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Ilanrscho Leidenschaft.
Roman von Daniel -kefueur.

Autorisirte Ucbersetznng aus dem Französtlchen
von Ilalalie Ztümelin.

».Schicke diesen Brief sofort den: Hern : Marquis von
Bränaz, Rue de Babylone", sagte er, während er die
Adresse schrieb.

Der Graf siegelte den Brief mit seinem Wappen,
stand auf und näherte sich Semens.

„Paß auf, mein Junge . . . ich werde mich schlagen!"
Diesmal zuckte der Muschik nicht mit der Wimper.

Wohl verehrte er seinen Herrn mehr als irgend etwas in
der Welt, selbst mehr als seine,: ans Kreuz geschlagenen
Heiland und trotz des Mitleids , das er eben empfunden
hatte, würde er sein Leben tausendmal für Nikolaus
Feodorowitsch dahingegeben haben. Aber ein Duell war
Soldatmsache und bei diesem Wort zitterte man so wenig
wie vor einm: Kartätschenschüß. Ilebrigens stand es für
ihn fest, daß sein General siegen würde wie imnier —
Semens setzte unbegrenztes Vertrauen in seiner: Helden.

„Ja ", fuhr der Graf fort , „ich werde nüch schlagen
und Du sollst einer meiner Zeugen sein."

Der Graf enchfand für den Muschik dasselbe aber¬
gläubische Gefühl wie dieser für ihn, und betrachtete
Semens als eine Art Fetisch.

„Ja ", wiederholte er, als er sah, wie sein alter Husar
sich plötzlich einm Ruck gab, „Du sollst einer meiner
Zeugen sein. Seit unser Väterchen die Leibeigenschaft
aufgehoben hat, bist Du ein freier Mann und besitzt mehr
Trme, mehr wahre Ehre als mein Gegner . Du verstehst
Dich auf Waffen so gut wie ich selbst; kurzum, ich weiß,
daß man in Deiner Anwesenheit keine Verrätherei ver¬
suchen kann."

„Aber Excellenz", wagte Semens , der im Lauf seiner
Dimstzeit mit dm Vorschriften zur Regelung von Ehren¬
händeln vertraut geworden war , schüchtern einzuwenden,
„man muß doch mit dem vornehmen Herrn verhandeln."
■ Miranoff schüttelte den Kopf.

„Und wenn der andere Zmge von Excellenz nichts mit
einem armen Muschik zu thun habm will ? . .

„Ach was", sagte der Graf ungeduldig , „der andere
Zmge kommt nicht in Betracht . . . Wir finde,: immer
noch irgend einm, und wenn wir nur einen Vorüber¬
gehenden auf der Straße auflesen!" . . .

Eine halbe Stunde später las der Marauis von-
Brdnaz folgenden Brief : _

„Mein Herr
Sie sind ein Berräther und ein Feigling . Sollte

diese meine Meinung von Ihnen Sie nicht veranlassen,3 mit mir zu schlagen,so werde ich dieselbe sobald alsglich öffentlich wiederholen. Sollte auch dies noch
nicht gmügm , so werde ich Sie wie einm Bedienten
durchprügeln.

Bestimmen Sie die Waffen, aber richten Sie sich
darauf ein, daß es ein Zweikampf auf Tod und Leben
wird. Einer von uns muß auf dem Platze bleiben. __

Miranoff ."
Angesichts der empörenden Ausdrücke, in denen die

Herausforderung abgefaßt war , fühlte sichHubert in erster
Linie von einer blutdürstigen Wuth erfüllt ; seine zweite
Empfindung, aber war eine tödtliche Angst und Unruhe
um Nadja.

. Auf eine seiner Karten schrieb er : ' ' '
/„Mein Herr ! . s-

In einer Stunde werden meine Zeugen bei Ihnen
sein urü>sich dm Jhrigm zur Verfügung stellen."

Dann versiegelte er die Karte in einem Briefumschlag

und ließ sie dem Dimer des Grafm übergeben, der in der
Vorhalle auf Antwort wartete.

„Sofort anspannen lassen", befahl Hubert seinem
Kammerdiener.

Durch einen glücklichen Zufall war dies schon ge¬
schehen und der junge Mann brauchte nur in sein Coupä
zu springen. Eine Stunde war sehr knapp, um die Zeugm
für dies sonderbare Duell aufzutreibm.

Welmann, der Korrespondeiü des „London Herald ",
zu dem Bränaz zuerst ging, weil er ihm am nächsten
wohnte, weigerte sich sofort: War doch er es gewesen, der
seiner Zeit im Spielsaal von Monte Carlo die beiden
Gegner miteinander bekannt gemacht hatte ! Er konnte
ihnen nun doch unmöglich helfen, einander die Hälse zu
breckim! Gleichwohl empfand der skeptische Herr im
Grunde ein lebhaftes Bedauem, seinem Blatt nicht einige
Aufsehen erregende Notizen eines „Augenzeugen" liefern
zu können. Er verrieth aber nichts von diesem Gefühl,
sondern begnügte sich damit, die Achseln zu zucken und zu
bemerken: „Ah so! . . . Die schöne Gräfin ! . . . Na , ich
habe es Ihnen ja vorhm gesagt!"

„Es handelt sich dabei nicht um sie", entgegnete
Hubert in einem Ton, bei dem das spöttische Lächeln des
Anderen sofort verschwand. — „Mein Wort darauf , es
handelt sich nicht um sie, sondern um Meinungsver-
schiedmheitm in politischm Fragen ."

Auch bei anderer: Freunden fand er dasselbe leichte,
flüchtige und doch so vielsagmde Lächeln. Zwei hegtm
Bedenken, ein tödtliches Duell zu veranstalten, ohne die
llrsache des Ehrenhandels zu kennen und ohne die min¬
deste Aussicht, die außergewöhnlich scharfen Bedingungen
mäßigen zu können. Die nächsten Frmnde und Alters-
genossm des Marquis , Männer aus seinm Gesellschafts¬
kreisen, waren Offiziere, und an diese wandte er sich gar
nicht, weil er wrißte, daß sie ihrer Stellung verlustig gehen
konnten, wenn sie ihm gegm diesm berühmten , alten
russischen General als Zeuge dienen würden.

Im letzten Augenblick besiegte indessen die Sorge um
seine gefährdete Ehre die Bedenken eines seiner Vettern,
des Vikomte von Bränaz-Märignac, eines jungen Ath¬
leten der vornehmen Gesellschaft, der von der Fülle seines
Verstandes nicht gerade beläsügt wurde, und der sein
Leben zwischen dem Turf , den Fechtschulen und den
Arenen der Jahrmärkte vertheilte. Hubert brachte ihn zu
dem zugänglichsten seiner beiden Freunde, die zuerst ihre
Mitwirkung rundweg verweigert hatten, und nun ließ
sich schließlich auch dieser noch bereden.

„Nach Hause, Prosper ! Und zwar so rasch als n:ög-
lich", befahl Hubert seinem Kutscher, nachdem seine beiden
Zeugen in seinen Wagen eingesttegen waren . „Ich werde
Ihnen in einem Fiaker folgen, meine Herren ."

Als er nach Hause kam, hatten sich die vier Zeugen,
die am Eingang zusammengetroffenwaren, schon in der
Bibliothek eingeschlossen, und Hubert ließ sich, um sie zu
erwarten, im Rauchzimmer nieder. Er starrte auf eine
Zeitung, ohne sie zu lesen.

Dranßen fiel plötzlich der Schnee in dichten Flocken
auf den trübseligen, kleinen Garten, in dessen Mitte sein
Palais stand. Er häufte sich am Fuß der Gartenmauer
und zwischen den Ranken des üppigen, schwärzlichen
Epheus, aber auf der Wiese, auf dem fahlen Winterrasen
zerschmolz er sofort in der Nässe. Rasch und still breitete
sich die eisige weiße Decke über die abgestorbenen, ver¬
schnittenen Hagebuchenheckenund über das ä. In Watteau
zurecht gestutzte Hain, wo nichts zu sehen war als
Schimmel — es war ein trübseliger Anblick und konnte
auch das muthigste Herz bedrücken. Hubert bebte bei

' diesem Anblick zurück als er ans Fenster trat.
„Zum Teufel! . . . Ist das ein greuliches Wetter ! . .

Wir werden uns kaum im Freien schlagen können!"
Ein Diener öffnete die Thüre und die Zeugen des

Marquis traten ein.
„Weißt Du", begann der Vikomte von Bränaz -Märi-

gnac, „mit welch merkwürdigen Zeugen wir zu thun
haben ? Der Eine ist eine Art Wilder und spricht kaum
ein Paar Worte französisch. Der Andere ist etwas besser
und gehört der russischen Gesandtschaft an, aber . .

„Was liegt an den Zeugen", unterbrach ihn Hubert
ungeduldig . „Die Sache liegt doch so einfach, daß . . ."

„O, sie nahmen alle unsere Vorschläge an . . . Ich
hatte auf Widerspruch gehofft . .

„Warum ?"
„Weil das, was Du verlangst, ja entsetzlich ist! . . .

Dies Pistolenduell auf fünfzehn Schritt Ziel! . . . Einer
von Euch beiden wird ben Anderen einfach morden!"

„Wer weiß? . . ." sagte Hubert mit einer gekünstel¬
ten Heiterkeit, die unheilverkündendklang. „Wenn wir
gleichzeitig schießen, so morden sich vielleicht beide gegen-
seitig." Dann fügte er hinzu: „Das wäre übrigens d»e
allerpraktischste Lösung!"

Die beiden Zeugen wollten noch weiter in ihn dringen,
aber Herr von Brsnaz lenkte die Unterhaltung auf das
Schneewetter, das einen Zweikampf im Freiei: unmöa-
lich mache.

Sein Vetter theilte mit, daß in: hintersten Theil des
Parkes von Saint Cloud, der durch eine Bahnlinie von
dem Haupttheil abgetrennt worden sei, eine Anzahl Ge¬
bäude stehen, welche die Verwaltung verfalle,: lasse.

„Es sind alte Hundeställe, die noch von Napoleon III.
herrühren ; es befindet sich auch ein dreißig Meter langer
Schuppen dort . Ich habe dort einmal einen Schießstand
eingerichtet. Der Parkaufseher kennt mich gut, ui:d ich
werde dafür Sorge tragen, daß er nicht iir der Nähe ist."

Hubert meiirte, es werde nicht nöthig fein, so weit
wegzugehen, und schlug vor, sich in einer Reitbahn ein¬
zuschließen. Nein, das ging doch nicht —• dazu habe der
Zweikampf zu ernstei: Charakter, dem: wenn der erste
Kugelwechselerfolglos blieb, so sollte man ja weiter
kämpfen. Ueberall war man einer Störung ausgesetzt
oder lief Gefahr, Jemand bloß zu stellen und verfrühten
Mittheilungen und ungeschickten Zeugenaussagei: preis-
gegeben zu werden.

Da es bei den kurzen Tagen zu spät gewordei: war,
um sich sofort an den bestimmten Ort zu begeben, wurde
die Zusammenkunft auf den nächsteil Vormittag zehn Uhr
verabredet . Nun begaben sich die Zeuge,: Huberts wieder
zu denen Miranofss in die Bibliothek, und bald danach
verließen alle vier das Haus.

Am Fenster des Rauchzimmers lehnte Hubertin einem
Sessel und überlegte. Hubert starrte auf die beweglichen
weißen Linien, die derSchnee durch den grauen Dezember¬
nebel zog. Ein schweres Schweigen lag ringsum . Aus
dem Hintergrund des Gemaches, zwischen den niederen
Divans und den Waffen und Rüstungen, mit denen die
von gepreßtem Leder bedeckten Wände geschmückt ivaren,
krochen die Schatten hervor und verdichteten sich immer
mehr bei der früh hereinbrechenden Dimkelheit des
trüben Winterabends . Es war eine jener Stunden , in
denen geheimnißvolleEmpfindungen die Seele erschauern
machen, und wo man sich an längst vergangene Dinge
zurückerinnert, an Dinge, die man ehedeni geliebt zu
haben glaubt , lange, lange ehe man begonnen hat, den
Traum des Lebens zu träumen.

Der Helle, schluchzende Schlag einer kleine,: Sta, :duhr
ließ sich vernehmen.

„Morgen ? . . . um diese Stunde ?" flüsterte Hilbert.
Und dieser melancholische Gedanke hatte einen eiaenen.

schmerzlichen Reiz für ihn.
Aber er raffte sich auf und machte sich die Gleich¬

gültigkeit , die sich seiner bemächtigen wollte, als eine Art
Feigheit zum Vorwurf. „Ich nmß mir doch", dachte er,
„eine Verhaltungslinie vorzeichnen. Was soll ich thun,
wenn Miranoff zuerst schießt und mich verfeblt? Soll
ich ihn tödten ?"

(Fortsetzung folgt.)

t  tz b . Lange , mT° ¥
Wegen vorgerückter Saison verkaufe sämmtliche Vorrälhe meines reich assortirten Lagers in

Costümen. Lostümröcken, Mänteln. Capes,
wajch-Nleidern.

seidenen, wollenen, waschseidene« und

Wasch-vlousen, MndU-MidW M s. w.
mit einem Rßfottft von 25 W$ Jtt 50 "/ « auf die offen ausgezeichneten - -

Kitte meine Schaufenster mit Metto-Kreisr« pr deachle«.

lMhelMratze
P . 8 . £ ( tlt § £ , WMMatze 16. «so

WALHALLA-
Restaurant und Garten,

unabhängig vom Theater.
Angenehmster Aufenthalt bei jeder

Witterung.
Diners h Mk. 1.20 i:nd 1.75,

im Abonnement Mk. 1.— und 1.50.
Soupers ä Mk. 1.20 und 2.50.

Anerkannt vorzügliche bürgerliche
Küche.

Grosse Weinkarte (ca. 170 Nummern).
Ausgezeichnet gepflegte Biere:

Pilsener, Spatenbräu, Wiesbadener
Felsenkeller . 7551

Hauptvertretung
der Spatenbrauerei München.nnnnnmmnnnnn

Keifefoffet1
und Reise-Artikel, solideste Maare, M
kaufen Sie billig bei Sattlcriueister - -
Peter Kntzmann,

Schillerplatz1. 9001
Reparaturen au Reiseeffectei: sofort.
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Losflunds1£?̂ liSchzucksrÄ‘Soxhlats t
verlange in den Apotheken und Drogerien aber ausdrBckhch Je » von allen Aerzten T0.-zuesw e.3B empfohlen Laaflnnil 'BchenM .Ichzucker m On ginalpacjmg

Säuglingsnahrs.
F31?

Mobiliar-Versteigerung.
Infolge Wegzugs lätzt Here Baron »ob  Cuobloch in seiner Wohnung,

22, Mrechtstrche 22,h

Zurückgesetzt.
Eine Parthie Sommer-Buckskin

und Reste aller Art
heute Donnerstag, de« 27., Morgens «7- und

2Vs tllH * ansangend, das Mobiliar seiner Einrichtung, bestehend in:
1 wenig gespielter, erst kurze Zeit angeschasfter StU ^ siÜget UhN
iB ÜltillllOl * (Anschaffungspreis 1300 Mk.), 1 Schreibtisch, 1 Vertieow,
I Tascherrsopha» 1 Schlafsopha , dib» Sessel» 1 Spiegel mit Trümean , ein
eompletes Bett , zweithür. Kleiderschrünke, Nachttisch, Marmor , runde undOeSiae Tische. 1Büffet,8Stühle,1Anszngtisch mtt Einlagen,»umbenbrett, 1 Regulator , 1 drei- und 1 sünfslammiger Gaslultre,

orbsessel, 18 Bände Eirociibaus ’ Conv.-Lexikon (Pracht -u. Jnbilan »ns-
Ausgabe ), 1 Tischchen mit türk . Speiseplatte , mehrere sonstige Stuhle»
'(k Eisschrank , 1 Badewanne , Gesindebett , KüHerrmöbel , div . Borlagen,
Gardine « und sonst « och Vieles <

30 und 40 "/«
unter dem seitherigen Preise. 92ßQ

MenW meistbietend gegen Baarzahlnug versteigern.
De» größeren Arrangements wegen und da die Sachen bis zum Tage der Versteigerung

..„ t̂ werden, findet vorher keine Besichtigung statt und kann die Inaugenscheinnahmeerst «m Ver-
sgerunüStaae von 8 Uhr ab crkolgeu. *

Willi . Klotz,
Auetiouator n»d Taxator.

VMiM- 1'kvster
Montag :, «leia 1 . Juli:

Erste humoristische Soiree der altberühmten

(Herren Meysel , Pietro , Briiton , Steidl,
Krone . BrSckmnn , B5hsne , Plnttner

und Schräder .)

-“•45 *% Anfang präcis 87 » Ul»r. 7. Kassenöffnung 7 Uhr.
Preise der Plätsei Entree 0,60: ßeiten- und Mittelbalkon II 0,75;

Parterre 1,20; Seiten- u. Mittelbalkon I 1,60; II . Parquet 2 Mk.; I. Parquet 3 Mk.;
Fremdenloge 3 Mk,; Progo.-Loge 4 Mk.

piff — Billets au ermiissifften Preisen an den bekannten Tor-
VOtkaufssteHen. K # Anden bestimm * « nr 15 $ nir £eu statt . 9320

Luftkurort Neuweilnau<-«»»->
umgeben von herrlichen Waldungen. Ruhige und gesunde Lage

Im Hotelu. Peusiou zur schönen Aussicht
schöne Zimmer und Pension von Mk. 4.— an. bei vorzüglicher Verpflegung. Post und
Telephon tm Hause. ^Näheres durch den Besitzer Jai &X . jtb7

Gasherde„Prometheus“

i

| empfiehlt in allen Grössen billigst 3

Erieh Stephan,
Anssleu er - Magazin und Küchen - Einrichtungen,

1 Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse . .
pp* 0* Telephon 736.

8161'

Hcha Lugenbuhlp 5. Bärenstrasse 5.
ärztlich empfohlen , “ w

die V» fl . Mb . 1 .25 , 3 .—, 3 .35 , 3 .50 , 3 — ,

Liqueure , Spirituosen , Punsche
die 7 » PI . Ml ». 1 — bis Mit . 3 . 20.

von
im

HiPefersXßsyt
Cöln,

Fruchtsäfte , Siidweino
f cmpfielili 505i

Martin Beysiegel,
TelcphuifAuscHluss 80 # #

Dr . Simon ’s

Wasser-u. Lichtheilanstalt
„TaunusbacS “ .

Fernspr. 604. Wiesbaden, I »uisens *r » sse 81.
Anwendung der gesammten pbysicalischen

Heilmethoden,
ATacbbeiiandlunff ITufallverlelzter.

Bad Schivalbach, ,
Billa Ernst sL iSSSÖ
vonn Hanse, Kur- und Badhaus sehr nahe.
Moderne Einzelzimmer unb Wohnungen uut
grasten Balkons und Garten.  Bes . H -Jirirb

hoher Westerwald, 485 Mir . über dem Meeres»
spiegel, inmitten herrlicher Laub- u. Nadelwälder,

Angenehmer Aufenthalt für Touristen u. Sommer»
frischlcr, überdeckte Halle, in allen Raumen ekektr.
Licht, Hochdruckwafierleitung. Gelegenheitz. Jagd» ^ " - - O'-faU'PwN** 5.

Schwarze Zähne, Zahnbelege, übler Geruch
der Mundhöhle rufen beim Oeffnen der Lippen
widerwärtige Enttänschnug hervor. Die Zahnpasta
Odontine von v . I ». »nnderlieh , Hoflief,,
Nürnberg, bietet volle Garantie zur Verhütung
solcher Mängel u. Conservirniig gesunder weißer
Zähne ä BO Pfg . und 60 Pfg. bet Apotheker
» . » «riinff . Drogerie, Gr. Burgstr. 12. :2W

Lmö chne Amch"
von vr . Sabor (1.00) mutz Jeder lesen!
D. Buch lehrt, wie die Armnth beseitigt
wird. „Wie erhaltet » wir unsere
Kinder gesund?" (1.00). Gerade jetzt,
wo die meisten Kinder krank werden, , st die
Lektüre dieses Buches »öthig. „Mault,
Weib «. Kind" (Sexualleben). vr .Poeche
12.10). „Der Selbstmord d. Jugend " ,
Verhütungu. Heilungv. Jugendverirruiigen,
v. vr . Poeche(IM . „Werth d . Natur»
heilnrethode" (0.50). „Das Grundübel
d. Kultnrmenschen" (Stuhlverstopsnng),
vr . Paczkowski (0.50). „Auffrischung
und Reinigung des Blutes " , vr.
Paczkowski(1.50). „Der Weg z. Heil"
(1.00). „Wie sollen wir leben ?" (0.7o).

> ' ' jr . Demine ’ s Buchhandlung,
- Leipzig.

H . Bnger ' s

Frauenschut * .
Aerztiicli als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer irauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht! — 1 Vtz.
Mk. 2.—. 8 vtz . Mk. 3.50, 3 vtz . Mk. 5.—.
Porto 20 P5. (Bag2051 ) F121

H . Tn ger , Chem. Laboratorium,
Berlin W., Friedrichstr . 131c.

Smmechrche», MM
Flecke», Pusteln , Hantblülhen und derartige
Unreinheiten der Haut und des Teints entfernt
«au d’Atirona . feinste flüssige Schönhtlts-Kau unurwun,
srtfe n 60 Pf . u . 1,20 Mk . von Carl Er e 11er,
Chemiker. Nürnberg , rasch, sicher und gründlich.
Seit 65 Jahren im Gebrauch und best bewahrt bei

Apotheker A.  Berlins , Drogerie,
Gr . Bingstraße 12.  7092

Telephon 514 . Telephon 514

Kern - Seife,
garantirt rein — vollständig trocken.

Grösste Waschkraft . — 3604
Sparsamster Verbrauch.

Gustav Erkel, Seifenfabrik,
Gr. Burgstrasse 10. Metzgergasse 17.

Siijlfiiirot! Mmnbttg,

Hotel Ferger, altbekanntesH°»s.

Kl' und Forellenfischerei. Telephon No.

Reelle Gelegenheit!
GroßeZeistungsfäh..auswärtige (süddeutsche)

Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähigePrivat-

lentc und Beamte
Möbel jeglicher Art,

complette Betten,
sowie ganze Ausstattungen gegen inonat-
liche od. Vierteljahr!. Raterizahlungenohne
Aufschlag des wirklich recllen Prertes
n. gewährt volle Garairtie für Solidität
der Waaren. .

Offerten tverden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
c . P . 33 an den Tagbl.-Verlag. FB2

Versäume Niemand
billig zn kaufen: 2 hochhänptige Muschetbctten.
nnßb., vollständig, ä Mk. 125, 1 Spiegel,chran
Mk.95. 1 Vertieow (innen Elchen) Mk.B5, 1 Buffet
Mk, 170, 1 zweisitziger Divan Mk 75 1 zwe. h.
Klk'iderschrank°" mißb. polirt, mit, 2 Schubkasten,
— "" ^ - Pftilerspiigkl »nt Stuse Mk. 55,Mk. 73, 1 großer .
1 Herren-Schreibbüreaux mit Schränkchenu. Auf»
satz Mk. 115, Waschkommoden mit und ohne Mar»
morplatten, dazu gehörige Nachttische, 1 großcr
ztoeith. Klriderichrank mit Weißzeug- Emnchtnng
Mk. 45, 1 Sopha (brauner Damast) Mk. 35, 1
Bettstelle mit Sprungrahniell , Wollmatratze und
Steil Mk.55, 1 runder Sophatisch Mk.18, 1Klapp¬
tisch Mk. 12, verschiedene Stühle . 1 kleiner D,van
Mk. 23, 1 Roßhaarmatratze und Pfuhl Mk. oo,
1 Gallerieschränkchen Alk. 32, 1 Schr-lbkommode
Mk. 42, ein- und zweith. Kleiderschrankê semer
Herren-Schreibtisch, Auszug-, Spiel - und
1 Weißzeugschrank Mk. 28. 1 Ottomane M . 35,
Küchenschrank, Anrichte. Regulatornhr, 1 Bettstelle
mitSprllngrahmen . Sccgrasinatratzen. Keil Mk.3o,
2 Oelgemalde(Landschaften), Deckbettenu. KNse»,
Sopha- und andere Spiegel, 1 GaSlu,ter, Gar¬
arme. Hänge» und Stehlampen, DckoratwnS- und
Ansstellnngssacheii, Weiubowle, Nipp-, Glas - und
Krhstallsacheu, Wein- und Champagiicrgtn,-r und
zur HanShaltiMg gehörige Gegenstände mehr.

Muff . ReUeincr , 9360Albrechtstratze M.
mein in:

«Ute Sorten Vorhangeven , Otingk, Korde»
und Halter.

B!essiM-PoMeii-8l>m!msn
In allen Längen und Stärke,,,

Visitkarten,
Vcrlohungs- und Einladnngs-Karten ctc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt *512
Inc lllrinh » -ri « drivl . strass ° 30 ,JU9 > Uli IUI1 « «Ochst der Kixchsasse. -

m BUCH nUHUCIl UHU WIUHU,,
eoinplete Bettbaldachine , Gemaldcdraht,
Portt « renketten, Rinceanx , Amoretten,
Treppentanhalter zum Einschranbcir und

Einghpse » .
Mesfing-Treppenlituferstangeil,

alle Sorten Messt,.g-TrepP -irschiene" .
sotoie sümmttiche Artikel für Tapczire»
und Dekorateure. ‘0<Si

If . Süsweng ;iitS8,
BleikhstrasteL. Te lephon No. 702,

Bollmilch in jed. Quantum zn Hab., in da»
da»S geliefert, sowie glasw. Ausschank Aarstr. 17. ^
»fs„ si»„a können auch Lavaa. 5 gemacht werden,.
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Wege« vollständiger Aufgabe der fertigen(Mection
müssen unbedingt in kurzer Zeit sämmtliche lei *tig ‘eil

Herren- und Knaben-Buckskin-, Cheviot-, Kammgarn- und Wasch-Anzüge,
Herren- und Knaben-Paletots und Havelocks,
Hosen— Westen—Joppen aller Arten

zu noch , weiter herabgesetzten Preisen.
abgegeben werden.
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Bernhard Fuchs , 21. Marktstrasse 21
Glas-und

Porzellan-Waaren-
PelsteigelMg.

Wegen Geschäfts -Aufgabe läßt
Fra« Tlteod . Broe , Wwe ., heute

HmttslW.öen 27.FM cr.,
and den folgenden Tag , jedesmal
Morgens SV» nnd Nachmittags
Äl/a Uhr «»fangend , in meinem
Auctionslokale

47  MriGrâe47
die gesammteu noch vorhandenen
Waaren -Vorräthe , bestehend in

Gebranchs-Gegenstäudeu aller
Art in Glas , Porzellan , Stein¬
gut re. , als: Wasch- und Kaffee-
Service, Teller, Schüsseln, Plattew
Terrinen, Kaffee-, Thee- und Milch¬
kannen, Taffen, Wein-, Bier- und
Liqueurgläser aller Sorten, Huilliers,
Bier«, Wein- und Liqueur- Service,
Einmachtöpfe und Ständer rc. rc.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng
'»ersteigern.

Wilh. Helfrich,
Anctionator und Taxator.

Heule und morgen
kommen noch die Restbcständc der

Walhalla -Theater,
Letzte 4 Gastspiele

Eriisdt v . Wolüogen ’is
Ueberbrettl

Biintes Theater«
Anfang 8 Uhr . — Vorverkauf 11—1 und 4—G Uhr»

Männer-Gesangverein„Cacilia“.
Donnerstag , den 27 . d. M ., Abends » Uhr : General - Probe

Ür die bei dem Nationalen Gesang-Wettstreit in Coblenz znm Vortrag gelangenden Chöre,
wozu die Mitglieder des Vereins, sowie Sangesfteunde willkommen sind. F 331

SCaiser -Fanorama
Mauritiusstrasse8, neben der "Walhalla.

Jede Woche eine neue Keise.
Ausgestellt vom 23. bis 29.

Savoyen,
Imalerische Alpen- Scenerie mit einer hoch¬

interessanten Besteigung dos Montblano.
Tägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Eintritt 90 Pf., Kinder 15 Pf. — Abonnement,

Zum Besuche unserer

Rosengärten.
stehen,
8810

%%%%%%%%%%%%%%
taciiüiMii zi Wiesbaden Je

luegcn Weumger Ränmmg
vo» Vormittags 10- 12 Uhr und

Mittags von 4—8 Uhr - '
in dem Hause

MmWrche1.
1. Stock,

»um Verkauf. -S Schlafzimmer,hell,Speise¬zimmer , einzelne Büffets,
Herrn - Schreibbürean , Ans-S ziehtische,Betten,Schränke,Waschkommoden,Nachttische
Kameltaschensophas,Küchen-

PT " schränke, Klciderst ., Hand^
tuchgestelle re.

KB. Obige Gegenstände muffen bis zum
80. d. M. geräumt lein und iverden solche deshalb
ohne Rücksicht aus den Werth abgcsrtzt. 9141

MWM!. 1. Stock.
Teleph.
2328.IS.Möbeltransporti

Wilhelm8lum, Schlachthansstr. is.
JB®- Umzug - Mj in der Stadt, über

Land und per Bahn ohne Umladung. Beite
Bedienung. BiUigste Preise.  _

3ta mml  lÜPi
tu 60, 80 Ps., 1 m. und höher. Slbctidrfseu
Von 48 Pf . erhält mau in u., auster dem
Hause im Kochgeschäst und Speisehaus von
Frau ülar tinli OranienML.,

4t. Rate
Beiträge für den Scbläferskopf-Thunn : Durch
Herrn H. Staadt, Buchhandlung, Bahnhofstr. 6,
von Herrn Baron von Krauskopf auf Hohenbuchau
800 Mk., von Herrn Rentner Carlo Kaiser hier
20 Mb., von Herrn Rentner Kämel hier 20 Mk.,
von Herrn Moritz Simon hier 6 Mk., von Herrn
Reg.-Rath von Grimm 1 Mk., von Krau Sophie
Petersen 2 Mk. Durch Herrn L. Schwenck von
Herrn Carl Bonnet, Villa Waldfrieden, 25 Mk.,
Prof. Dr. K. 3 Mk. Durch Herrn Frey von Herrn
Carl Rückor 5 Mk., von Herrn Carl Spitz5 Mk.,
von Herrn Bankier Cron5 Mk., von Herrn Stadt¬
ältesten Wagemann 6 Mk., von Herrn Petmecky
3 Mk. Durch Herrn Rentner Beuttenmüller10 Mk.
Zusammen 409 Mk. F215

Der Schriftführer. Der Schatzmeister.
1 . Scliweneh . Heinr . Wald.

Hermann Vogelsang,
Mer- unö Wreicher-GesW,

1V. Larrggasse IS. 94«
Sämmtliche, in mein Fach eiiischlagrudr

Arbeiten werden gut n. dauerhaft auSgesührt.
Neferenzen stehen bereitwilligst zur Verfügung.m WdeWwr.Sf®

Mafch.-Schreinerci Josef Braun,
Kästet, Mcolaurstrastc.

Di« Familie eines braven
-r armen Taglöhncrs ist durch

ortwährende Krankheit von zwei ihrer fünf Kinder,
welche in eine Heilanstalt kommen sollen, wozu es
ihnen an den vorgeschriebenen Kleidungsstücken,.
Schuhen rc. fehlt, in sehr bedrängte Lage gekommen
und bittet edeldcnkendc Menschen um eine kleine
Unterstützung, besonders auch in abgelegten Kleidern
und Schuhen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 9439*

Grösste Auswahl in

zur
C. Hexamer , Goldgasse 2,

Laden,
vi s -ä -vis der Mäfnergasse.

Piaiiiitos
in Soliw. und Nussbaum (Fabrikat Urbas-Reiss-
hauer) billig zu verkaufen . Mieth- Instrumente
Bind zu haben . Näheres bei

Jä. Ilrbas , Sehwalbacherstrasse 11,
_ Bäckerei._

MM  Sanddrod
aus garantirt reinem Noggenmehlin der

Brod - nnd Fein - Bäckerei
W . JLeSai *9  Sedanstr. 14,

Bäckerei mit Maschinenbetrieb. 8446

welchez. Zt. in schönster Blüthe
>laden ergebenst ein

A . Weber & Cie .,
Gärtnerei , Parkstr. 45.

P. 8. Sonntag Nachmittags von2 Uhr
ab geschlossen.  _

PmM WMnes-Mk!.
1 Die am 1. Juli 1901 fälligen Zinsschcine

1 " U|erer  Hhpotheken -Pfandvrief «,
Kommunal -Obligat tonen,

i Kleinbahnen -Obligationen
werden bereits vom 15. Juni er. ab an unserer
Kasse und bei denjenigen deutschen Bankhäusern
kostenfrei eingelöst, die den Verkauf unserer
Emissionspapiere übernommen haben. Stucke zur
Capitalsanlaae können daselbst bezogen und Bro-

l schüren über Wesen und Sicherheit der EwisfionS-
papiere in Empfang genommen werden. Die
Rommunal-Obligationen sind mundelsichcr. 9160

Berlin im Juni 1901. .
Prenstische Pfandbrief -Bank.

jtzvooososooo^

Mdt„Zm tone“
Biebrich.

Freitag » den 28. Juni »Stachm.
v. 8- 11 Uhr, bei günstiger Witterung:Concert,
auSgesührt vo» der Kapelle der Kgl.

Nnterosfizierschnle.
Leitung: Herr Kwlrncmann.

Eintritt frei, ohne Aufschlag für Ge¬
tränke oder Speisen. F162

Zu freund!. Besuch- ladet höflichst ein
B . Müller -Anthe ».

ww _
Großer Möbel-verkauf.
Durch Ersparnist der Ladenmiethe bin

ich in der Lage, ganze Ausstattungen,
sowie einzelne Stücke, als r pol. und lack.
Betten , Kleider- nnd Spicgelfchr., Wasch¬
kommode,t , Nachtschränke, Bertrcows,
Schreibtische, VüffctS, Trümeanlpiegel,
Kommoden, Tische» Stühle, Kuchen-
schränke re., Alles in guter Arbeit , zn sehr

ibilligen Preisen zu liefern. 9s!M
Wilh . Mayer , Möbelgefchüft,

37. Schwalbacherstraste 37, Hinterhaus.
_ Eigene Werkstatt»._.

GÄMltk Wlllilms
! wegen Aufgabe des Laden-Geschäfts der
Wittwe 8to >»«„ i .'r , Aterostraste 28, srndet
von heute ab uuter sehr reduzirien Preisen statt.

Es wird besonders auf den«rosten Vorraih
von emaillirtem Küchen- und Kochgeschirr, sowie

j Lampe » aller Art a»smeiksan' gemacht. 9302

MK. Bischof,Ä,
jeder Art und Grösse
werden mit besonderer
Einrichtung gereinigt
und aufgedäiupft, ge¬
drückte Stellen beben
Bich vollständig wieu...

Telephon 1
Laden:

^r . Bairgsti *. 4,
nuhe der Wilhelrastrasse.

Fabrik u. La 'ien:
Walramstr . IB,

Wiesbaden . 8972
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0 Amsterdamer Industrie-
Palast , 2 '/2 Fl.-Lose von 1869.

Verlosung am 1. Juni 1901.
Zahlbar mit 3 Fl . per Obligation

sofort.
Serie 2 475 832 1100 1834

1850 2043 2070 2230 2379 3299
4813 5170 5626 6431 6662 6852
6854 7496 7696. _
2) Badische 4 % Eisenbahn-
Prämien -Anleihe ( lOOThlr.-L.)

von 1867.
Prämienziehung am 1. Juni 1901.

Zahlbar am 1. August 1901.
Am 1.  April 1901 gezogene

Serien:
11 57 67 152 158 193 215

382 436 513 516 531 562 608
«17 648 690 726 751 772 825
934 1078 1141 1170 1187 1277
1284 1374 1378 1391 1422 1435
1558 1568 1587 1709 1721 1737
1749 1785 1846 1847 1939 2092
*101 2141 2192 2315 2321.

Prämien:
4 300,000 Jt.  30848.
4 48,000 Jt  96906.
4 18 .000 Jt  68870.
4 4800 Jt  109582.
4 2400 M.  37539 63824 78361.
ä 1200 M.  10703 32393 32399

68687 86841 115733 116741.
a 600 Jt.  2835 3310 3336 3340

7857 7858 7860 7874 7880 7881 7897
9637 9646 10738 19065 19085 19087
21786 25632 26645 26778 25790 26503
26506 26511 26513 26541 30363 30814
80826 30832 34489 34493 36253 36283
87604 38665 38557 38558 38570 38576
41208 41227 41245 53859 63870 53877
57007 67026 58465 69314 69328 69329
63804 63816 63837 64176 68656 68658
68681 68857 68858 68864 68899 69501
69536 69543 71061 71062 71066 71080
71722 71741 77875 77877 77891 78376
79349 86424 86430 85438 86031 86043
87445 92251 92289 92316 92323 92329
92331 92334 96915 96916 96922 96945
106047 109559 109595 115731 116738
116750 116028.

ä 300 M. Alle übrigen in obigen

3) Deutsche Grundcreditbank
In Gotha, Prämien -Pfandbriefe

und Pfandbriefe.
Serienziehung am 1. Juni 1901.
Prämienziehung ad A. und B.

am 1. October 1901.
Auszahlung ad C., D., E. und F. mit
je 10* Aufschlag , ad G. und H. zum
Nennwerth am 30. December 1901.

A. Prämien-Pfandbriefe
I. Abthellnng.

Serie 8 12 26 74 88 90 135
175 179 227 241 257 360 378
»83 397 400 455 553 592 628
630 691 708 751 784 784 822
841 863 953 1001 1017 1028
1097 1100 1119 1125 1179 1205
1212 1263 1290 1296 1322 1484
1492 1500 1524 1529 1534 1539
1569 1608 1627 1673 1679 1688
1697 1738 1757 1813 1957 1976
2010 2129 2150 2165 2169 2187
2260 2270 2281 2283 2280 2306
2348 2354 2360 2368 2448 2529
2543 2554 2559 2648 2718 2720
2736 2834 2844 2860 2889 2906
*910 2923 2924 2951 2959 297*

B. Prämien-Pfandbriefe
II. Abthellnng.

Serie 3075 308131613179 3223
3257 3265 3389 3421 3637 3686
3708 3738 3823 3845 3900 3928
4001 4027 4044 4094 4105 4133
4157 4233 4286 4380 4421 4443
4459 4488 4539 4607 4609 4711
4731 4741 4864 4942 5065 5164
5169 5182 5293 5331 5387 5426
0705 5719 5973 6010 6043 6062
6070 0071 6138 6150 6185 6266
6294 6838 6385 6449 6465 6499
8512 6576 6621 6624 6626 6641
6731 6747 6909 6928 7055 7137
7207 7227 7322 7386 7415 7495
7511 7632 7669 7677 7693 7695
7738 7895 7919 7927 7971.

C. Unkündbare Pfandbriefe
III. Abtbeilcng.

Litt . A. Serie 19 76 85 225
243 — Litt. B. 92 144 160 199
204 . - Litt. C. 86 88 100 127
184 . —Litt.D. 24 211226 246 248.

I>. Unkündbare Pfandbriefe
lila . Abthellnng.

Litt . A. Serie 290 395 419 42*
078 630 645 651 669 686 845

885 909 932 1065 1096 1137
1191 . — Litt. B. 303 305 344
349 470 557 592 609 612 783
825 862 902 . - Litt C. 300 360
449 452 . — Litt. D. 271 358 488
499 530 543 569 883 723

E. Unkündbare Pfandbriefe
III b. Abthellnng.

Litt. A. Serie 115 128 183 262
387 454 492 518 573 589 739
854 907 998 . — Litt. B. 50 816
333 338 356 372 373 492 665
684 722 — Litt. C. 54 81 237
— Litt. D. 53 90 139 162 289
379 438

F. Unkündbare Pfandbriefe
IV. Abtheilung.

Litt. A. Serie 52 90 196 207
214 222 308 858 691 707 710
716 745 764 815 886 902 927.
— Litt. B. 18 42 51 136 296 491
520 552 565 657 706 734 737.
— Litt. C. 151 205 215 233 . —
Litt. D. 48 167 324 391 394 395
420 422 430.

G. Unkündbare Pfandbriefe
V. Abtheilung.

Litt. A. Serie 52 120 126 162
489 496 635 696 . — Litt. B. 42
52 127 252 320 525 540 575 . —
Litt. C. 7 59 144 192 . — Litt. D.
112 196 371 446 453.

H. Unkündbare Pfandbriefe
VI. Abthellnng.

Litt . A. Nr. 655 610 997 1683
2115 367 375 413 450 853 3016 265
393 401 649 611 838 4944 5430 685.
— Litt . B. 630 986 1437 616 613
804 2019 028 313 617 3129 268 365
447 623 4612 703. — Litt . C. 352
718 982 1036 718 2065 350 639 659
868. — Litt . D. 173 266 421.

4 ) Eisenbahn -Renten -Bank
in Frankfurt a. M., Oblig.

Verlosung am 1. Juni 1901.
Zahlbar am 1. December 1901.

4M Obligationen.
Litt . B. ä 2000 M 604 626 719

1162.
Litt . C. ä 1000 Jt  84 117 246

638 690 946 1121 467 505 685 2224
393 898 3476.

Litt . D. ä 500 M.  100 327 648
674 948 1139 273 719.

Litt . E. ä 200 M.  33 292 676 692
877 1019 026 269 390 673 717 740
879 936 2266.

4U Obligationen.
Litt . A. ä 5000 Jt  126 261.
Litt . B. ä 2000 Jt.  284 395 780

868 927 967 1040 289 465 633 739
922 948 2041 273 3289 358 410 630
655 690 791 848 986 4044.

Litt . C. ä 1000 M.  110 613 638
681 771 927 1104 244 360 663 2152
315 629 728 733 943 990 3039 166
282 336 640 806 878 893 4169 280
302 617 980 5176 196 260 287 773
898 908 963 954 6019 052 180 397
600 816 7037 140 168 299 356 397
975 8147 272 391 768 794 820 868
8087 261 329 683 10098 129 855 910
11096 189 200 318 468 495 627 909
12105 109 332 350 463 524 782 787
807 13066 265 285 604 667 683 696
14003 030 274 301 472 777 806 960
15224 354 376 719 16442 678 17018
304 689 777 788 870 946 950 18160.

Litt . D. ä 500 Jt  410 454 737
744 814 913 917 1172 281 393 408
647 790 894 956 2438 745 933 3816
4207 661 671 748 822 873 886 951
956 966 5005 201 446 479 «219 407
527 7533 537 577 605 702 878 936
939 8280 299 389 444 612 862 985
8003 485 653 10016 027 142 185 234
366 561 801 11127 497 572 638 756
843 889 941 12030 136 305 385 663
13476 482 579 683 809 821 907 14022
160 193 352 741 742 743 749 758.

Litt . E. ä 200 Jt.  31 93 147 246
601 644 583 626 763 1021 131 204
285 732 840 2326 374 461 462 654
742 943 3225 237 438 649 826 4414
612 892 928 5208 282 380 517 532
708 «328 575 902 7093 177 257 426
524 817 8523 638 684 911 964 «013
133 204 207 244 269 565 888 10197
230 369 419 531 558 817 957 11445
536 602 633 736 840 12001 036 179
307 418 442 601 742 777 883 13095
686 14058 308 422 440 536 561 662
685 754 809 15124 178 365 696 840
911 963 16324 416 518 728 17025
134 233 450 659 709 890 991 18018
145 561 707 19122 162 638 990
20010 093 124._

5) Genter 2 % 100 Fr.- Lose
von 1896.

Verlosung am 10. Juni 1901.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

Gezogene Serien:
2731 4848 5688 7316 15249

17565 22842 23311 26924 26993
27459.

Prämien:
k 10,000 Fr . Serie 27459 Nr. 11.
ä 1000 Fr. Serie 7316 Nr. 25.
ä 500 Fr . Serie 5688 Nr . 18.
ä 250 Fr. Serie 17565 Nr. 9,

26993 19.
ä 150 Fr. Serie 2731 Nr. 1

11 21, 4848 16, 7316 8 11 20,
15249 25, 17565 6 14 23, 22842
1 13 19, 23311 6 14, 20924 7,
20993 12 20 23.

k 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

6) Homburger Eisenbahn,
4 «/«% Obligationen.

Verlosung am 1. Juni 1901.
Prioritäts -Obligationen v. 1860.

Zahlbar am 2. Januar 1902.
Litt. A. k 1000 Fl. 206 206 208

212- 216 271 273 275- 278 280 281
289 293 296 297 358 359 440 441 444.

Litt . B. k 500 FI. 239 244 247
249 251 252 254 266—268 262 263
642- 644 646 647 649- 652 654 655
657 658 683 684 686- 689 787—789
791 795 800.

Litt . C. k 100 Fl. 322 328 330
331 336 339 341- 343 345- 348 351
354 358 360- 362 366 371 372 374
375 877 881 885 888 892 895 899 900
902 905 907 908 910 913- 916 918 920
922 923 926 928 929 1055 056 368
369 372 377 379 381 383—386 391 392
394- 398 400 402 403 410 416 418 420.
Partial -Obligationen von 1861.

Zahlbar am 1. Juli 1902.
Sämmtliche noch im Umlauf be¬

findlichen Partial -Obligationen.

7) italienische Mittelmeer-
Eisenbahn-Geselischaft,

Actien und Obligationen.
Verlosung am 15. Mai 1901.

Zahlbar am 1. Juli 1901.
Actien.

Titel zu je 1 Actie : 697 1143 398
2560 781 5714 7443 14366 706 965
15665 17265 18961 22482 26878
27461 28188 29126 59107 278 6236067905.

Titel zu je 6 Actien : 81416 665
82339 86147 347 39691 42411 68602
70867 71167.

Titel zu je 10 Actien : 44110 49344
61875 52627 53782 55129 76335 574.

Titel zu je 25 Actien : 57021.
4%  Obligationen.

Stücke zu 10 Obligationen : Serie
1820 2035 2796 3973 6238.

Stücke zu 6 Obligationen : Serie
842 9501190 1403 2529 3417 4345 4728.
237Sl a3Ĉ8 Z4U1712 0bligati0n: ^ 31

8) Karlsruher 3 % Stadt-
Schuldverschreibungen von
1886, 1889, 1896 und 1897.

Verlosung am 6. Mai 1901.
Anleihe von 1886.

Zahlbar am 1. November 1901.
Litt . A. ä 2000 Jt  24 27 55 77

114 162 262 326 374 436 496 608 611
616 638 545 680 760 816 842 872 892
934 981 994 1028 063 058 160 179SlüeÄT ms" "><B3
1
637 676 631 705 784 816 903 997
1000 050 124 183 201 218 244 266
383 444 494 499 616 569 583 689 676
760 824 927 962 983 2033 095 137
200 218 226 390 412 601 528 657 711
722 736 786 811 813 827 864 904 916
3°3° 039 280 318 372 487 566 703
749 949 4012  056 068
101 115 117 125 197 228 364 403 418
445 618 674 677 705 839 869 893 973.

Litt . C. ä 500 Jt  69 227 229 292
308 448 613 681 634 644 674 691 782
840 900 902 920 929 932 966 976 980
993 1113 123 151 261 386 407 411

b!2 668 633 721 733 759 766 800
809 814 846 870 906 944 982 991SK,1«? mm 612 802
696 702 832 855 873 942 1122 141
J65 236 280 294 315 346 476 489 664
682 683 693 718 730 744 761 861 897
992  2057 126 281 329 345 399 417440 444 482.

Anleihe von 1889.
Zalilbar am 1. November 1901.
Litt - A. ik 2000 Jt  64 71 81 142

768 817 886 ^ 342 361 623 664 687
Litt . B. k 1000 Jt.  44 46 69 73

449  216 239 309 379 395 396 420 632
692 698 728 741 866 966 1112 125
149 321 389 410 486 493 611 636 661.

L' tt . c - ä 500 Jt.  96 118 179 289
297 848 384 404 412 490 662 661 762797 821 828.

Litt . D. ä 200 Jt,  118 213 263
999 ??? 338 406 634  623 668 672t>yy 7iy 741.

Anleihe von 1896.
Zahlbar am 1. December 1901.
Litt . A. k 2000 Jt.  20 108 126

274 282 388 403 533 567.
Litt . B. ä 1000 Jt  12 30 70 79

172 241 315 447.
„LittC . k 500 Jt  23 36 94 246860 365.

Litt - D- ä 200 Jt  66 169 258ööd 485.
Anleihe von 1897.

Zahlbar am 1. September 1901.
Litt . A. k 2000 Jt.  71 73 148 162

191 301 355 637 666 582 696 706 811
816 870 928 1023 137 263 324.

Litt . B. ä 1000 Jt  17 26 47 98
283 491 625 669 692 726 731.

Litt . C. k 500 Jt,  14 36 136 234
340 345 633 660.

Litt . D. ä 200 JL  210 239 248
417 460. __

9) Kölnische Stadt -Oblig.
Verlosung am 11. Mai 1901.
Anleihe von 6,100,000 Ji

vom Jahre 1884.
Zahlbar am 2. Januar 1902.

Litt . A. ä 500 Jt  1 8 7 68 100
116 119 128 140 171 179 190 199 206
221 235 246 248 264 266 266 269 263
280 302 303 304 330 337 339 341 842
345 353 367 394 413 423 444 469 466
467 480 496 602 622 530 632 686 689
651 674 620 678 678 702 707 726 726
763 787 794 796 887 851 873 884 893
948 966 978 994 1001 011 030 047
048 064 061 072 078 076 182 188 144

163 166 174 187 197 198 230 234 237
260 262 282 318.

Litt . B. ä 1000 JL  1369 383 401
435 472 494 512 630 542 543 567 591
609 641 662 658 672 679 683 714 723
742 760 765 766 769 767 768 782 806
844 852 866 899 906 923 931 956 980
994 2005 009 023 061 059 075 089
112 127 134 141 168 200 202 220 222
230 236 244 260 291 336 344 365 366
374 379 391 398 406 407 408 420 424
435 438 470 473 475 476 484 487 489
498 502 608 553 676 679 689 599 606
624 633 641 687 693 709.

Litt . G. k 3000 „* 2716 742 763
773 779 791 792 800 889 901 903 926
928 931 946 981 3000 008 034 043
054 092 094 121 125 129 142 164 174
206 208 218 234 245 262 275 283 324
326 326 346 348 349 394 396 413 417
441 448 465 488 495 505 606 513 624
646 668 572 580 595 601 607 621 629
639 643 647 674 676 709 710 715 717
726 728 772 782 788 792 833 844 870
871 907 912 918 932 933 4001 012
015 019 040 042 046 059 061 064.

Anleihe von 10,000,000 M.
vom Jahre 1891.

Zahlbar am 1. April 1902.
Litt A. ä 1000 Jt  1 354 490 717

893 1025 128 164 331 336 424 469
670 600 793 850 910 2122 197 206
239 395 490 605 586 662 725 764 818
8149 171 660 720 761 771 793 877
933 4065 106 121 286 327 334 377
432 477 677 661 681 827 830 5008
162 296 391 402 464 481 559 801 838
840 863 881 913 928 946 973 999
6024 205 257 354 367 412 426 622
670 672 765 798 868 7010 026 030
047 207 286 467 500 502 663 581 624
633 636 642 643 673 674 693 716 718
817 822 835 863 867 873 994 8036
096 101 127 188 207 214 236 242 293
303 308 466 639 612 636 669 674 709
712 732 743 745 761 842 883 887.

Litt . B. ä 500 Jt,  9046 061 086
127 287 290 524 637 674 762 839
10024 165 174 202 217 226 280 324
330 336 345 361 521 615 638 715 788
810 845 870 949.
Schlachthof -Anl. v. Jahre 1872.

Zahlbar am 1. Juli 1901.
ä 600 Jt 16 136 190 399 420 449

468 647 616 644 677 743 816 826 885
991 1000.  _
10) Niederländische Staats-

Eisenbahnen , 5% Prior .-Oblig.
Verlosung am 10. Mai 1901.

Zahlbar am 1. Juli 1901.
Nr . 291 3070 ä 1000 FI.

11) Ostpreussische Südbahn,
Prioritäts -Obligationen

und Vorzugs -Anleihescheine.
Verlosung am 12. April 1901.

Zahlbar am 1. Juli 1901.
I. Emission.

ä 1500 Jt  27 29 68 125 215 236
276 303 343 394 616 715 838 860 881
903 939 940 962 1045 081 121 144
145 182 204 223 324 330 364 420 457
626 607 798 935 987 2064 117 131
209 257 282 331 335 390 443 454 649
624 664 700 763 833 840 874 876 879
923 932 961 992 8049 054 085 201
220 314 321 366 379 389 400 404 410
446 449 533 536 689 710 732 761 837
917 918 931 957 971 4002 034 041
081 217 258 293 294 300 331 345 358
369 397 411 573 618 646 789 838.

ä 300 Jt  5045 079 097 321 343
390 456 625 677 684 747 768 800 948
6018 046 084 112 177 199 202 238
309 343 437 631 637 627 642 664 766
796 856 868 963 7069 070 200 260
261 278 343 380 427 462 484 495 509
658 617 678 810 932 949 8120 133
211 301 392 433 605 827 846 961
9004 010 017 119 135 136 176 217
234 263 268 282 320 347 364 454 466
467 602 548 571 726 809 10088 122
133 147 166 279 307 369 610 687 695
661 754 796 866 956 11061 179 264
303 383 446 618 665 570 693 716 729
744 810 904 926 978 979 12016 054
121 276 279 451 621 632 699 735 854
867 13032 066 104 113 150 237 291
300 399 463 621 630 643 684 707 744
775 784 832 884 951 14004 028 112
165 393 397 451 491 573 634 784 794
907 946 18110 203 227 250 254 278
341 358 361 374 428 496 524 619 660
746 925 926 995 16116 168 171 196 '
232 267 403 418 442 537 679 653 663
783 816 854 869 896 968 17096 122
153 187 235 361 361 613 649 780 886
18012 141 188 219 237 300 363 878
485 630 696 708 752 833 879 880 883
953 19010 072 110 119 164 211 273
437 467 483 627 672 829 849 855
966 986.

II. Emission.
k 1600 Jt  24 133 145 213 622

624 653 588 839 873 874 877 883 979
1032 118 142 158 167 176 184 200
248 352 400 414 462 548 696 813 938.

ä 800 Jt  2098 136 166 240 825
334 336 348 438 692 729 789 804 875
877 916 976 3001 042 089 102 114
177 178 186 197 238 262 465 491 499
609 634 689 612 674 717 741 743 836
887 889 898 908 916 916 932 939 976
980 4069 303 309 310 404 424 504
616 636 732 773 801 809 864 876 911
6008 055 072 080 083 147 187 260
424 444 485 499 634 609 676 699
740 796 847 922 998.

III. Emission.
a 1500 Jt  67 106 134 149 167

171 663 699 646 654 659 695 739
798 871 906 946 1103 256 280.

ä 300 Jt  1390 661 640 747 756
793 862 939 960 983 2130 134 174
410 426 489 692 606 692 862 946
8037 073 088 166 200 224 864 875
664 676 780 820 821 870 899 911 918

919 942 4163 276 333 368 403 638
658 670 732.

IV. Emission.
ä 2000 Jt 13 199 313 322 348

490 562 674 655 717 863 865.
ä 500 Jt 1060 090 113 376 406

691 666 706 746 821 835 869 95«
2017 021 110 130 148 399 444 498
496 574 627 742 763 932 966 991.
Vorzugs -Anleihesch . V. Reihe.

ä 500 Jt 18 130 160 168 206 207
298 942 IM.

12) Rotterdamer
Schauburg -Gesellschaft,
l '/z Fl.-Lose von 1824.
Verlosung am 1. Juni 1901.
Zahlbar am 16. Juli 1901.

Prämienziehung:
ä 750 FI. Serie 1449 Nr. 29.
ä 125 FI. Serie 1947 Nr . 62.
ä 50 Fl. Serie 1703 Nr. 72.
ä 25 Fl. Serie 2353 Nr. 29.
k 12 .60 Fl. Serie 40 Nr. 48

1776 62, 2360 79, 3126 76.
ä 10 Fl . Serie 44 Nr. 2, 238 67

398 76, 687 76, 1352 87, 2261 34^
2271 38, 2668 54.

ä 5 Fl. Serie 6 Nr . 27, 40 26.
620 24, 689 66, 762 67, 1024 lif
1250 95, 2261 45, 2634 89, 2668 31.
2696 47, 2838 61, 3428 94, 386111.

ä 2,60 Fl. Serie 280 Nr. 94,
846 100, 350 57, 371 93, 419 16,
583 40, 034 88, 686 37, 1020 2S
1108 26, 1120 60, 1208 65, 1232 4o!
1448 1, 1694 63, 1867 70, 2027 79.
2209 16, 2256 60, 2329 76, 2418 37!
2467 26, 2496 1, 2570 18, 2695 99
2731 68, 2757 76. 2800 26, 2852 66^
2900 100, 2907 42, 2960 61
3103 65, 3181 70, 3195 76, 3315 68
8339 1, 3504 82, 3604 26, 3615 97
3631 68, 3669 13, 3696 36, 3734 6tz8883 28.

Amortisationsziehnng:
Serie 2715 Nr . 1—100 ä 1,60 Fl

13) Türkische 3 % 400 Fr.-
Eisenbahn -Lose von 1870.

Verlosung am 1. Juni 1901.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

ä 360 .000 Fr . 894794.
k 25 .000 Fr . 1102810.
ä 10,600 Fr . 437228 497183.
ä 2000 Fr . 934188 1148899 1428041

1531572 1806901 1813894.
ä 1250 Fr . 199668 2289. 9 252626

262630 497182 862790 976772 12̂ 1248
1318516 1321528 1660698 1864527

ä 1000 Fr . 12137 12138 15162
S2801 217092 224348 228938 234993
339261 o67314 692468 607561 652275
710304 890338 894793 1038224 1167161
1328488 1416217 1452277 1627010
1643424 1723689 1805674 1813895
1925035 1963946.

ä 400 Fr . 6746—760 13136 139
140 15161 163—155 32802—805
33021—025 05461—465 150291—295
173641 —645 192596 —600 198976—
980 199666 667 669 670 202446 —460
204071 —075 217091 093—095
224346 347 349 360 228936 937 940
234991 992 994 996 242071 —075
25 2627- 629 293991- 995 204486-
490 305241 —245 314261 —265
821471 —475 326661 —665 339262
—265 350021 —026 365441—445
387881 —885 305886 - 890 421621
—626 431126 —130 434271—275
487226 227 229 230 444901 —905
474391 —396 481776 —780 487471
- 478  497181 184 185 514296 - 300
615311 —315 5 10221—225 53316]

370

• 105

—155 544016 —020 547366 —o,
567311 —313 316 592466 467 46
470 607562 — 665 651416 - 42
652271 —274 675481 —485 68546
—460 698456 —460 707891 —89
710361 - 363 365 737761 - 76
742821 - 825 749691 - 695 76510
—110 780516 —520 795766—77
806211 —215 814816 —820 82548
—485 856556 —560 862786 —78
863116 - 120 871146 - 160 88215
-160 890336 337 339 340 80479
<92 795 934186 187 189 ICO 91076
—7oö 942741 —745 » 45951- 95
9v6771 773 — 775 978781 — 78
987121 - 125 lüOllOl-
1017471 — 475 1038221 — 223
1050306 — 310 10587 '' ! — 7‘i
1001456 — 460 10641C8 — 20
?07 «°?6 - 690 1073831 - 83
J ®? 9724 — 760  1102806 — 80
J 4Jf266 — 270 1148896 - 898 96
1161126 — 130 586 — 590 116710
—165 1200496 —500 1220 : 86
1221246 247 249 250 1227 901
205 1231011 - 015 1258181
1310526 - 630
131 8517 — 620
1321331 —335
1328096 —100
1337841 — 845
1301891 — 895
1415216 218-
1428042 — 045
1431336 — 340
1452276 278—280
1479761 — 765
1519091 — 096
15 .51671 673—576 > j—

1547396 —400 1550696 687 6!
700 I0SÖI6I —165 1592406 _ 41
1629791 — 795 1644671 — 6'
!m «026- 03O 1711351 - 355 836-
849 472,^? 0r fi88 690 4 '<29451-
4oo 891- 89o 1738981 - 985 17745;
-o40 1789331 —335 1792216 - 2!
IsoSom ' o« 1803671 —073 6:181.0251—255 902—905 181109t
095 1813891 - 893 1824488 - 4!
1833,,46 — 550 18 i 3341 _ 34
1862656 —560 186 ;520 6"S—5;

SSSSrSJ BSBrä

626
486

-220

-19C

1314856
1319761 -

527 529
487 489

1341071 -
1393431 — 4;

1418026 —0;
1429261 — 2(
1441511 — 51

147 5656—6(
1486886 — SS
1527006 — OC

1543421 —42

07,



. Beilage Min Mestmüener Tagklatt.
Ko. 293 * Morgen-Ausgabe. Donnerstag, den 27 * Juni. 49 . Jahrgang. 1901.

Elch MMsr -VechiMU.
Nächsten Freitag , den 28 . Juni,

Soktuittägs 1<J und Nachmittags 2 ‘/j Uhr altfangend , versteigere ich zufolge Auftrags im
raale «,3 » den drei Kronen " ,

25 Mchgaffe 259
'«MberzelWcke?, noch fast neues Mobiliar:

<! eleg. Nustbaum -Betten , 2 engl . Betten in Satinholz , 2 Spiegetschränke,
Waschkommoden mit Toiletten » Nachttische, 2 Nustbanm -Verticows , ein- u.
zweith. polirte n . lackirte Kleiderschränke, 2 Kameltaschen-Divans , Sopyas,
Chaiselongue , gr . Nntzb.-Pfeilcrspiegel mit Trnmean , circa 10V Wiener,
Speise - und andere Stühle , Anszieh -, Sopha -, Salon - nnd andere Tische,
Rustb.-Herren-Schreibdnreau , Kommode » , Consolc , eleg. Nustb.-Büffet,
hocheleg. Salongarnitur , Del - und Stahlstichbilder , Näh -, Servier - und
Bauerntische , Pancelbretter , Etageren , Handtuch-, Garderobenständer,
Hocker, Säulen , Staffeleien , Küchcnschrank, Anrichte , Eisschrank, Kaffen-
schrank mit Tresor

bffensilch meistbietend gegen Baarzahlnng.
KB . Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht des reellen Werthes ans jedes Letztgebot.

Cre ©rg£
Helettettstratze4 . Auktionator «. Taxator.

Hecker Jfremde

m-

der nach Wiesbaden kommt, sei es z» kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatk" — gegründet(852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgabe», Sonntags und Montags je
eine, Preis SO Pfg . monatlich ) »nd sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Hans zu (jaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartionrllen Tkxeile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anxeigenlheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Infertionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, kjeiraths- und Todes-Anzeigen) und den»Rrbeits-
markrk, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publikum »nd neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffeirtlichrn Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aicfgenomme». Diestlben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe rr . Einzelne
Taqblatt -Nummern kosten ö pfg . Man

sbsnnirt auf llas
„Miesbaäener Cagblstt"
„n Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen rlusgabestellen m
allen Lheilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.,

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
ronnnnnalstandifchen, städtischen und anderen Staats-
und Civilbehördelr , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Freindrnliste , die Programme der Curhans-
Concerle , die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz Theaters ), die auswärtigen Fanrilien -Nachrichten , die
Bekanutmachuttgen aus dem Vcreinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Frelttdenführer, Tages-veraustallungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagert des„Wiesbadener Tagblatt"find:„Unter¬
haltende Blatter ", alle Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderreitung", „All -Nastan", Blätter für alte naffauische
Leschichle und Kulturgeschichte, die „tsaus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschcnfahrpläne", der „Tagblatt-llnlender",
die „vcrloosungsliste", sowie „Amtliche Anreigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger nnd
auswärtiger Behörde», dreimal wöchentlich.
" Scharhfrennde seien auf die Rubrik„Schach", Drgan

tes Wiesbadener Schachvercins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntaj
erscheint.
. - Bei der rinhoiUlischru Krvölkrrung bedarf das „wies
badener Tagblatt " keiner weiteren Linxfehlung, dort ist es sei-
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

well unttttöCbrlid) für Ze<Ier«» u.

Nessel, n\ , au  vk. Scharnhorststr. 5, ü.  0114
P ®- Ein eisernes zweifiügcl. Gittcrt >»or,

3,20x 1,35, zu verkaufeu Adlerstraßc 27. 0011

Gut erhaltene Zimmer-Thürc» zu
verlaufen Kirchgaffc 22. 0874

Weine.
Rhein - u . Moselweine i» Origuial-

Flaichen, circa 400 Fl ., ganz oder getheilt,
für die Hälfte des Einkaufspreises wegen
plötzlicher Abreise zu verkaufen. Näh. bei

Bleichstraße2, 2 St.

ialßiitciic- Kpleliv.- mtö iious-
lattmias-ieföjäfl in Worms a/U.,
größtes ». feinstes a. Platze, ist unter günstigen
Bedingungen in. Haus zu verkaufen durch

Il" i»il . .lut . fifeilbacli . Bleichstr. 22, 1.
Telephon 635.

(Gilt K̂tprh Karrenfuhrwcrk sehr
4Lllt geeignet, billig abzngebe».

Ge « ,-«- Jäger , Dotzhcimeritraste 74.

Wcgkii AilsWe de« Fiihliiictlis
aus Privathand zu verk.: Schwarzbr . Stute,
6-jähr., ohne Fehler, sronini »nd zuverl., Halb-
verdcck, 4-sitz., mit Bocku. Dlenersitzz. Abiiehm.,
eleg. Wagen, beste? Fabrikat , 1- u. 2-jp. z. fahre»,
feine« Pariser Gig , leichte Federrolle m.Bock,
silberpl. Einspänner -Geschirr , zwei Zweisp .-
Blatt - (Jucker-) Geschirre, eiüfS fast neu,
Pferdedecken, Trensen rc. Briefliche Anfragen
werden unter F 1. 23 postlagernd Wiesbaden
erbeten. 9276

Ig . Fox-Terrier zu vk. Becbricherstr. 1, Stall.
Manul ». Zwergspitz , tartschwarz, vcuig

zu verk. Näh . Neugasfe 7, Drog.
Getragene Sommerynte nnd sonstige

Toilette -Gegenstände für Damen sehr billig
abzugeben. Einzusehciiv. 12—2 Uhr oder Abends
i'ach8 Ilbr . Näh. im Taabl .-Beilag . 8872

Papagei,
gut sprechend, fiiigerzahm, mit schönem Lkäfig nnd
Ständer billig zn veikaufen Goldgasse2, 2 r.

A « . 800 Stück Waschvloufcn,
§s* «S? Stück 1 Mark 9340

4«»»WS'enl »ei «ii . Schlostptatz.
L^ i^ t > «i w »- ^ öcke, wcitzer Ripr -Piquö,

einfach gehalten, das Stück
2.ii0 ; prima iveißc Costüm-Nöckc, 7-lheitiq, das
Stück 5'/. Mark . ‘ 93tl

(• ugjteulieiin . Sckllostplatz.
Bersch. D.»me»-Kleider und Btsusen

billig zu verk. Grabeustraste 0 , 1 r. 8790
Ätir haben wieder Eostünc -RöSe , vltpaca,

schwarz, durchaus gefüttert, das Stück 3 Mark,
auch bessere. e->»»-sKe » I»ei »-i &

Schlostptatz . 9339
Helles Cape, auf Taffctfcidc gcarbcirei, billig

zu verkaufen Langgaffc7. Kaffecgefchäft.

Herren- Nachthemden,
weiß, Umlegekragen, Tasche, buntes Bördcheu, dar
Stuck Mk. 2.50, extra lang Mk. 3.—. 9342

Uiiüuenlieiiii . Schlostptatz.

Gelegcnheitskanf.
Wegen vorgerückter Saison einen Posten

Herrn-Bnzüge nach Maß, prima Stoffe, jeder
Anzug nur 45 Maik. Zahnstraßc 12. Feinste
Referenzen zur Verfügung. 8074

Fünf gr. Gobelin«, ächte alte frz,, s. wcrlhv.,
bis 4 Mir . 1, g. erh., als Gelegenheitsk. zn verk.
Offertenu. >4 . IV . 454 » an den Taqbl .-Vcrlaa.

Antik, achteckig, gold. Schmuckkästchen(18 Kar.)
m. Miiiiaturbild fof. verk. Niehlstr. 4. 1 r . 8906

6>3$- Einige gut erhaltene erstctassige
Schreivmaschiiten, wie: Hammond, Reniinglon,
Blickensderfer, Galigraph , Dost rc. billig abzn-
gcben. Näheres Schreibmaschinen-Jnstitlit , Rödcr-
straße 14, 1. 9437

Ein gr. OelgemüldeM»W
voll, Wald, Abreise halber für jeden annchnibaren
Preis zu verkausen. Offerten unter 1» . >&. 2  an
den Tagbl.-Perlaa.

Prima Billard, für feines ptellaurant geeigner,
zu verk Off. 11. V . « . 4 « a . d. Tagbl .-Verlaa.

Ein n. Piano b. zn vk. Gr . Bnrgstr . 17. 2856
Ein schönes Eello zu verkanfcn. Preis

600 Mk. Bismarckrina 9, 3.

Möbel - , Betten-
UttdAusstattuugs - Geschäft.

Vollständige Betten in allen Preislagen von
50 bis 200 Mk.. alle Arten Polster - und Küchen-
möbel zn den billigsten und reellsten Preisen zu
verkanseil Hclcueustraste 1. 9412

öi “ hochhäuptiges Bett mit
Wollmatratze 0. Deckbeit sehr

billig zu verkaufen Nivnierbcrg 16, Part.
Gur gearbeitete Mövet, »celft Handarveit, ivegcn

Erspaniiß der Ladenniiethe sehr bill. zu verk. : vollst.
Betten(pol. u. lack.) 50—150 Mk., Bettst. (Pol. n.
lack.) 17—50 Mk., Kleiderschränke(1- 11. 2-thür.)
21- 50 Mk. VerticowS(pal.) 34 bis 60 Mk., Kom.
(pol.) 26- 35 Pik.. Küchenschränkc 28—38 Mk.
Sprungr . 18—25 Mt., Piatratzcum Seegras , Wolle,
Afriku. Haar 10—50 Mk., Deckbetten 12—30 Mk.,
Sophas u. AuSzugtifche(pol.) 15—25 Mk., Sophas,
Divans nnd Ottomanen 25—70 Mk., Küchen- und
Zimmertifche 6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkonlmoden, Nachttische, Kücheubrettcr
». s.w. Frankenstraße 19, Vdh. P . rl. Hth. P . 8918

Drei Bellst, ui. Spr ., 10,20 11. 25 M .,2  v. Bell.
Ä. j. lull., 1 Singer -Fußnähmajch.,25 Mk.,1 Bett-
stelle6 M. 2 Stühle L2 M. r. v. FrankeuKr. lS. üi. P.

E. Bett, best, aus Bettstelle, Matratze, Sprung¬
rahmen, Keilu. Deckbett 35 Ml , 1 Cauape 25 Mk.,
4-sch»bl. Kom. 1b Mk, 1 Verticow 36 Mk. 1 Sessel
5 Mk., 1 Küchentisch Pik 3,50 z. v. Römerb. 16, P.

Möbel «uv Betten,
Roßhaar- u. ScegraSmatratzen, Deckbetten 11. Kissen,
Tischen. Stühle, lack. 11. pol. Bettstelle», Wajch- u.
Kleiderschr.,Verttcows,Kommoden, L-piegel, jänuutl.
Polsteriuöbclsind billigst geg. baar ».Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarüeilen
gut besorgt. 5586

Anton l .eiclter W,ve ., Adclhkidstr. 46.

Für Kililstliebliaber.
Preiewerih zu verlauskii2 antik geichnitzie

große eichene Truhen , 1großer geschnitzter Nustb .-
Kleiderschrank, 1 Bücherregal , 1 Scflel
Adclheidstiaße 48,Part . Besichtigung Vormittag-.
Ebendaselbst auch eine Badcwauue.

Plüsch-Garnitur,
gut erhalten, Sopha u«0 Stühle , Ml. 70.—,
1 dreiarmiger Gaslüster Pik. 80,—. 2 Oel-
gemälde Mk 40—, 1 goldene Dam -nnhr
billig zu verknuse» 9358

Albrechtstratze 49 , Part.
Eine Bellst., Sprungr., Seegr.-M. und Keil

für 20 Mk. Kl. Zchwalbacherslr. 8, 1 St.
Ganze Bettstelle tElchcn) u. Kleiderschrank

billig zu verkanseil Einierstrnße 19, Part ._
Große hölzerne Kindcrdelisteltc mit Scegras-

matratze billig zu verk. Hclcneustraße8, Gths . Pt.
Em Kamcltaschcnsopha ». 2 Sessel, « en,

sehr viliig zu onfmitc» Nerostr. 33. Htl>. 1 St.
Eni gebrauchtes gr.

verkaufen Dambachibal l.
kchlafsopha rillig zu

Divans , neue große».kl., in Tasche», Moquet
n. Rips, b ltig Mlchkisbcrg9 bei Rölberdt. 9251

Eleg . Plüschgarnitnr billig zu verkaufen
Seerobenstraße 27. Garieuhaus 1 >.

Gilt erh. Mövet wegen Av-
reise zu verkaufe». Händler

ausgeschlossen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 9422
Bcrtieow zu verk. Rödcrstr.19, Werkst. 9 b>5
Kl.-Schr., Verl., Tuch b. Wellrivnr. 89 P . l.
N. Küchcusch,'. z. verk. Seerobenstr. 9, H. 2 r.
Cassaschrank, ein großeru. cm kleiner, villtg

zn verkaufen Friedrichitraßc 13, P.  9030
Eassaichr., Kleider- ». Küchenichr., Kommode,

Cauape, Betten, Tiichcu. Stühle, Bügelofon m.
-Eisen, 3 Garteubänke, Schrcibpull, Zimmerciojet,
Rohrbaukb. abzna. Kl. Sällvalbacherstr. 14, P . l. -

Wenil gevrauchik, lowic büligc neue
Geldschränke,

ein Safesschrank stehen billig zum Berkauf.
Adressen unter I .. II . 31 * an Blaasenstein
& Vogler £ .-(«„ Berlin W . J!. F58

Nene Nähmaschine mit« oiarautie (ftiv
tsillia zn verk Jlichlstraßc5, Vdh. 2 Unis. 8812

Zu verkaufen
Garten - nnd Balkon -Rohrmövct , sowie ein
Garteicschlauch b. I >»u . ui >>i>>, La »gg. 9.

Vier gebr. Reisckoffcr, darunter ein Amcrik.
Koffer zu verk. Gradciistraße9, Kosferladc». 8789

Eine » ene spanische Wand prcisivttrdig
zu verknuse» Müllerstinße 10, 1 Sl._

Ein gut erhaltener Ladenschrank viuig
zu verknusen WeikeillulraNraßk 4._ 9168

Ein verziertes Fahnenschild »nd 1 cichcner
Schretbseffel billig z» verkaufen Frankenstr. l4.

Ein g. Break, einel. geh. Federrollc, ein neuer
Metzgerkarrenb. zil verk Dotzbeimcrstr. 74. 8323

Gut erb. Break , viersitz. u. ein gebr. Halb-
vcrdcck preisw. zu verk. schwalbacherstr 57. 8452

Bersch. Hand -, Schreiner - , Flaschen -,
Gärtner -, Stost - und Schuppkarrcn billig zu
verkauteu Iahilstraße 2, 1 1_ _ 9153

VW"" Zwei gut erhaltene Hcidelvergcr
Krankenwagen von Etöi . ler & «
sind wegen Slerbesall freibändig billig zn ver¬
kaufen. Händler ausgeschlossen. Zu bcsichligeu
nur Vormittags von 9—12 Uhr Neubauer-
straße 12, 2. _ •_ 9244

Ein ganz neuer seiner ikinderwagkii unterm
An schaffnngrvreis zu verk Adelhcidür. 1l , Pait.

Damen -Fahrrad zu vk. Golbgassc 10. 0410
H.-Rad zu verkuuicu Platterstraße 28.
Herrn- uns K«,iben-Fahrrad billig zu

verkauien Goldgaffc5. Tnchkaoen.
Ein schönes Rad wegen üldreise zn ver¬

kaufen Hotel Kaiierboi. _
Ein Herrn - und ei« Danccnrad , sehr g.

erb., sehr billig zu verk Kcllerstraße 12, P . 9214
Elegantes Rad (Straße,irenuerlbillig zn verk.

Näh. Lniieustraßc 3l , Pari . _
Compl . Dürkopp -Ras , fast

, ne», nebst Anzug für 90 Mk.
foi'ort z» verkante» Albrcchlsiraßc 10, Si «. Part.

Transportabler Herd billig zn verkaufen
Schachtstraßc9. 9348

Tr .-Herd (aevr.) zr>vk. Alvrechtftr. 31. 8729

Für Schneider.
Ein Bügelofen , 1 großer Schneidern, «»

(wo vier Mann daran arbeiten könileu) sofort zu
verkaafen Biebrich a/Rh . , Franksurterstraße19.

. , Borseauxsast , ca. 250 Liter hallend,
tu verlaufen Marktitr. 12  bei 42. Uull 'iuaiiu,
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SpiegeWheibe , 2,26x1 .85, mit Rahmen. ,
Meftektor , 1.33x 0.48. billig zu verkaufen. 8093

r - " Mantelofm- u. Feldbrand.
'Otlli |rCIUC /  tu . guter Abfahrt, ab Fabrik

»der auch franco Baustelle, zu verka«fen. 5523
»L . A . Schmi dt , Moritzftraßr28.

Zu verL zwei schöne blüh. Oleander. Näh.
in Sonnenberg, Raff. Hof, b. Kellner MUUen *.

Mistbeet-Erve
furauiuiiic billig zu verkaufen. Näh. bei 4316

Gäriuer isnt - , verlängerte Nicolasstr.

Die prachtvolle Befitzung
. _ straße 59 (Billa Felix) m . . .
Heizung, elektr. Licht, wundervollem Garten,
Pavillon k.  Wegzugs halber zu verkaufen durch
3 . Iniand . Jmmobilieu -Agcntur, Luisen-
platz 1, 1. 7615

Bessere Gastwirthschast in verkehrreichem
Hauptwrmort unweit Mainz, schönes gangbare»
Geschäft, nachweislich guter Cousum , viel
Wein, auch Logis. Mittagstisch, mit Inventar
für 48,00V Mk . bei 12,000 Mk. Auz. zu verk.

Ininad , Luisenplatz1. 9338
Villa in * Nerothal mit

, , mp schön. Garten f. 74,000 Mk.
Abreise halber sofort zu verkaufen durch 9303

3.  imand , Luisenplatz 1»
vb &esl

Flkß'M gaB.'V,
mehr wie jeder Händler für g. Herren- u.

7amei>kleider-, sowie Möbel, Betten, q. Nachlässe,

Iran Hartmann, foltspffc 15,
lauft zu anständigen Preisen getr. Herren- und
Damenkleider, Pfandscheine, Gold- u. Silbersachcn
Möbel, Betten u. dergl. Bei Bestellung komme
ins Hau». 7158

Elise Barmann,
Ich kaufe aetx. Herren- und Dameu-Kleidcr,

^old , Silber, Möbel, Schuhe und bezahle gute
Preise. Äus Bestellung komme ins Hans._

Frau Isindel ; Goldg.19,
kaust: Getragene Herren - u . Darnen -Kleider,'
Uniformen , Dchuywerk , Möbel , Bette » ,
Pfandscheine , GoK>, Silber ic. u. zahlt gut.
ff “ Auf Bestell, komme in's Hans. " ML 5517

ti  Scbsfer, Metzgergasse 14,
teuft getr. Herren- u. Damen- Kleider, Schuhe u.
Möbel. Per Postkarte komme piiukil. in« Han?.
^ " Getragene Herren - » nd Damcnlleidci,
Uniformen , Möbel , Betten , Gold - « nd
Sitbersachcn , Brillanten , Bilder , Atter-
thüiuer , Pfandscheine » sowie ganze Hintrr-
LasscnsÄaften kaust stets zu hohen Preise »»
«egen Kaste

SB. Hosenau , Metzgergaffe 13.
Auf Bestellung komme pünktlich ins

tzans. _9032

A. Geizhals, Metzgergasse 25,
kauft fortw. getr . Melder , Schuhwerk, Möbel,
'Keilen, G«1d n. Silbxx. A. Best, k. i. H. 7604

. Frau Lange, Römerberg 2,
sbezahlt de» l,ochsten Preis für getragene Herren-,t amen-und Miider-Mrider, Schuh werk,Möbe!,eiten, Göld u. Silber. Auf Bestell, k. in's Han?.

wmcl  aller Art,

Ein« der elegantesten Villcubesttzungen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubürean Saalgaffe 1.

mitRstrU 8e ? chästAs ^ nff/Liid « ? rmd>Gä ^ e«zu verkaufen durch » r « ft , Bleichstraße8, 2.
Z » verkaufen oder zu vermiethrn:

Mein « Billa mit schönster Aussicht auf Rhein
gau, enthaltend 6 Zimmer, Küche rc., großeMansarde», freundl. Gart«», Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür . Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelmstraße9. 6570

Ei« Eckhaus
mit Colonialwaaren- Geschäft, welches aber zur

Metzgerei eingerichtet werden kann, ist zu verk.
Offerten unter A. C . 4S an den Tagbl.-Brrl.

im Ring , 2Mal 5 Zim. im Stock,
kein Hinterhaus, rentirt 3000 Mk.

frei nach Abzug aller Kosten. Kostenfreie Aus.
kunft durch Jota . s=*h . Kraft , Bleichstr.2,2.

Oelsteinhaus, KfcZL
für nur 63,000 Mk . bei kl. Anzahl, zu

,,, -Wohn.
. Rheinstr.)

_ - . —„4t zu ver¬
kaufen durch Kraft , Bleichstraße2, 2.

Fritz -Reuterstratze 2 zu verkaufen. Näh.
Nicolasstraßc5, Baubürean. 9105

Etageu -Billa > Kurpark, 7 Zim., B„ electr. L.,
Ce»»tralheizuug , großer Garten , auch Stall .,
Käufer hat Wohiiung frei, zu verkaufen durch
straft , Bleichstraße2, 2.

a  i » feiner Lage, zum Alleinbewobnen,
-VrLlK jetzt über 37 » rent ., billig zu

verkaufe»- durch Ŝ b >1. 4 » t Feübach,
Blcichstraße.22,1 . Telephon 635.

1 Gllstwitthschast Si'Ä r~Ä
badkil, mit Inventar für 56,000 Mk . bei kl.
Anzahl, zu verkaufen, kann sofort übern, werden.
Näheres' bei S&raft , Bleichstraße2, 2.

Neues 8-Zim .-Haus , südlicher Stadttheil,
für 80,000 Mk. bei ki. Anzahl, zu verkaufen
rentirt Wohnung frei. Kostensr. Auskunft durch

Kraft , Bleichstraße 2, 2 St.
A . A4 a s mit feinem, gut gehendem Geschäfte
VKHS (sichere Existenz) , für Kaufmann,

Conditor oder Küchenchef, ist in feiner Lage
preiswerth zu verkaufen. Offerten erbeten unter
U . C . S4 an den Tagbl.-Verlag.

Ein einstöckiges Wohnhaus in Dotzheim zu
verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 94oo

Bauplatz
Platterstraßc, Nähe Ruhbergstraße, mit herrlicher

Aussicht nach Neroberg rc., preiswerth zu ver¬
kaufen. Gest. Osf« teu unter F . W . 1®» 5
an den Tagbl^Vcnag. . 73do

A.
'_ Alvrechtstratze 46. _

^Tüc gebrauchte Ktrtderbettstelle zu kaufen
jpfiüuit Körnerstrgße4, Mittelbau 3 links._Gcvuuichlc" Portiere, », Humper.vrctt,
L i*. .»Um » zu kaufen gesucht tzelenenstraße 11, P.

Bo>: einem Abbruch zwei Spiegetscheiben,
285x240 . sowie Ladenreale und Theken für
iftionufacturwaarrr:-Geschäft zu kaufen gesucht. —
Off erten C . A. 3 an den Tagbl.-Verlag.

GevralichterKrarrkenfahrstnhl zu kaufen
fifjncM. Offe rt en unter Et. 3 >> Tagbl.-Verl.

Bier gleichmäßige Gaslüster
Mei größt Spiegel

zn kaufe »» ges. Wo? sagt d. Taabl .-Verl. 9429

'"LeitBiUZelVrehhEL,
■fleinc.e, für SKIofferwerkstättc, gebraucht, aber
gut erh.rl.em, gefrrcht. Offerten mit Preisangabe
^»b E“. 4.' . a » n. 1. Tagbl.-Verlag erbeten.

üftt'lraist n. 7-, kanil Stheingauer Wein-
v- '. tzvft , essig-Hahrik.Schierstciili.Rüg. 8687
<>-etagertes Ahornholz im Stamm zu

tun»«» aeiucht Wcilstraße 16._ 8976
Papier n . alte Bücher z. Etnstampsen kauft

a°r«!l>N, Lehrstraß- 1, 3 St . l. Aus Wunsch
omste in» Han?, bitte nur eine Karte.

Immsdiiivrr ?» verkarrfr« .
Billa Dmudachthal 38 ».43

Mit großen Gärten , hochfeiner Ausstattuitg»
vorzüglich« Lage und Umgebung, »ren erbaut,
an den Dambachthalanlagkn, mit oder ohneI
Stallung und Pstanzenhäuser zu verkaufen.
Näinrc? beim Besitzer Max Hartmann,
Schlltz-ustraßc ly . 3957

Meines HarK , inmitten der Stadt , unter sehr
leichten BebingüWev zu verk. Preis 43,000 Mk.
Näh. A. si . wsrner , Fritbrichstraße86.

$ 9
i  In der Käha dos Kurhausesr Villa>°it io Zimmern
^ ?u verkaufen . Klektrische Lichtanlage im
a  ganzen llitlso . Stallung für 2 Pferde,
Z Kemfee fitb 2 Wagen. 6804
• JJ. Meier , Agentur, 'ffaemiusntr . 3h.

mit 40 Ruthen Garten,
LMNVLMökH Höhenlage, cventl. für zwe'

Familicu, für mx  36,000 Mk. zu verkaufen durch
a*h !I . Aut . » 'Cifbueh , Bleichstraße 22, 1.

| Mei ’oili ^ l ZM !
& Villa wegen Wegzugs zu verkaufen . 6750 9
9 3. .TSeier , Agentur, Tjusnusstr . 28 . «

AdelherSstratze
reut . Etagenhaus mit 8-Ziuimer-Wohnungcn,

sch. Bor- u. Hiutergarten ist preisw. zu verk. d.
A>»t . « '»-ilbnob , Bleichstraße 22, 1.

flßstathi -.Afo 'fnta slllönes Geschäftshaus
«IlCtUlilHC » mit Thorfahrt und gutem

Colonialwaareugeschäft ist samurt Inventar und
Waareulager sofort unter leichten Bcdiuguugen
zu verkaufen. Näheres P . « ssäcu , Bahn¬
hofstraße 20. 9289

Ein reutavt . ,»eues herrschastl . Etagenhatts
in guter Lage (au breiter vorn «h»r»crtanptstr.), 4Etagen»5Z. u. aller„ „»fort *>. Neur », auö erster Hand vorn
Erb . sehr preisw . u . >». günst . Bedingg.
zu verk. — Rentirt 67 ° des Kaufpr . —
Gef . Off. u . «4. M. B . 401 a . d.
Tagbl .^ erl . 9238

Im vorverenRerothal
ist eine schörte Etagenvilla mit Wohnungen
»» 6 Zimrner re.,msgesammt 18 Zi »r»mcr,
4 Küchen n . 6 Mansarden , dabei Stallung
u. Remise, für 100,000 Mk. zu verknusen. Offerten
unter « . M. 1« Bö cm den Tagbl.-Verlag
erbeten.

Zu verkaufen
schörr geleg . Villa , Höhenlage, zmn Alleinbew.,

m. Stall n. gr. Obstgarten. Gleich beziehbar.
Znschr. u. A . 33 an den Tagbl.-Verlag.

Kleines La, »dhans Krankheit halber gleich zu
verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 9134

Ei » schönes rentabl . neues herrschastl.
Etagenhaus in guter seiner Lage , 4-stock. ,
mit Bart . 4 Z . , die 3 übrigen Et . jedes
Mal 8 Z >, Kück-e, Bad , Balkon Ivorn u.
hiute « , hinten zwei) ic. , Bor - »». Hinter-
garten , Kohlenaufz ., Gas »». elektr . Licht,
elektr . Schloß rc. . Hattest , d. Straßenb.
in d. Nähe , ans 1. Hand vo »»r Erb . sehr
preisw . für di « Taxe z»t verk. Gef . Off.
u . « . 3 . ff*. 403 a . d. Tagbl .-Bcrl . 9239

! ®tag -eiavll !§iö75i|
£ mit 3 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. 9
9 3. Meier , Agentur, 'fanmuxir . 38 . 9

(xittWdie TI. Billa.

, 35,000  Mk. auf gute2. Sypather ouf bochrent.
' Haus bei pünktt. ZinSz. v. Selbstdarlerhergef.

Offerten n. «». 0 . S43 an den Tagbl.-Verl.
8- 10,00« Mk. B .? Ä
rS 'W « mH:, ä
Tagb ». -Berlag melden . 9227Auf 2 prima Hauser

suche ich 10,000 und 45,000 Mk. als 3. Hypo¬
thek per gleich oder später aufzunehmcn. Offerten
erbetenu. 8 . 8 . i » rrs a. d. Tagbl.-Verlag. ^

28—35,000 Mk . geg. prima 3 . Hhpoth . zu
5 7° nach d. Landesbank a»»f ein vorzüg ». ,
sehr rentabl . Geschäftshaus »m Mittelp.
d. Stadt von prompt . Ziusz . «es. Gef.
Off . u . « . C . « « a . d. Tagbl .-Berl . 945(?

Ca. 3000 Mk . gegen hypothekarische Sicherheit
und hohe Zinsen von solventem Geschäftsmann
per sofort zu leihen gesucht. Gefl. Offerte--
unter 3 . C . 5 * an den Tagbl.-Verlag erbeten.

60 .000 Mk . 1., 15,000 Mk . 1., zwei Mal
25,000 Mk . 2. Hypoth. zu leiben gesucht durch

Kraft , Bleichstraße 2, 2 St.
30.000 Mk. 1. Hypothek , 7° Taxe , 57°, auf

1. Juli zu cediren gesucht . Selvstdarlethcr
wollen Offerte » uut . v . 1L 1091 a . d.
Tagbl .-Verlag abgebeu . 9444

Immodttierrr» kuufen gesucht.
Futeresseuten für gute

Bauspeeulation
Hierselbst gesucht. Offerten unter F 1. F . 5S4
an den Tagbl.-Verlag.
Mit gutem Rcstkauf de 9500 Mk . 87°

und jährlicher Abtraguug , auf hies.
Haus, ivird klein. Object — evtl, auch
außerhalb — mit Wirthschaft od. kl.
Geschäft rc. zu erwerben gesucht. 9157

ö . F » sel , Adolphstraße3. _
mit Garten u. Stall,nrg oder wo
solche zu errichten ist, in feiner Lage

gegen Kaffe zu kaufen gesucht. Offerten unter
Ai. « . 44 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

kaufen9<f‘ a
Off

Hülfe gegen Blutstockung. Frau « rund,
Köln a . Rh .» Sterng . 41, vorn 2 bei Kalläicur.

. Gin Herr
iu mittleren Jahren wünscht sich mit Capital an
einem gutgehenden Geschäft actio zu betheiligen.
Bevorzugt wird Weißwaaren-Confcction, Hand¬
schuh-, Sonnen- und Regenschirm- oder ähnliche
Branche. Adressen unter *». O. 51 befördert

I der Tagbl.-Verlag. _.
3 | DieGemrMUiitm
-* I einer Ia Lebens- und Unfall-VersicheruugS-Gesell-

schast mit gut eingerichtctcni Büreeu, durchgesühriei
Organisation und bedeutendem Jncasso im Bcziri
Wiesbaden ist neu zu besetzen. Offerten erbeten
unter » . A. 8 au den Tagbl.-Verlag. 9380

Die Geueralaaeutur einer der ältesten LfebenS
Versicherungs-Gesellschaften,mit Domizil in Wics-

Suche rentabl . Haus als Eapitalanlage im
südl. Stadtthcile, auch Ringstraßen, zu kaufen.
Öff. an Herrn Luisenplatz 1,  9304

Suche für gleich
oder später Haus mit Restaurant zu kaufen.
Off. mit Angabe der Lage u. d. Kaufpreise? rc.
unter 8 . C - « 1 au den Tagbl.-Verlag erbeten.

MWWllMLft
Gttpitutien iu VevleUjeit.

Hhp-theke,»7LL."L.Ä".L
Mnyer Suhberger , Serrsak,

Bahuhosstra ße 16. Telephon No . 524.

»0 - 100,000 Mk. auf gute 1. Hhpoth . zu
»rätz. Zinsf . u . unter günst . Beding «,
auszul . , auch getheilt . Off . unter
« . F . T . 48 » a . d. Tagbl .-Verl . 9236

Auszuleihen
wünsche ich 230,000 Mk. , auch in getheilten

Beträgen , auf 1. u . 2 . Hypotheken . Off.
unter er . w . M. l « S * n. fc. Tagbl.-Verlag.

25 40,000 Mk. auf gute 2 . Hyphth . zu
mäß . Jinsf . auszul . , auch getheilt . Off.
u . F . «>. 8 . 499 a . d. Tagbl .-Verl . 9237

Mark 1. Hypothek
sind per J .iuuar 1902 auszuleihen. Off-ricn
unter » . X.  4 « « an den Tagbl.-Verlag erb.

ilyiiatheken und Etestfarderung ver
mittelt Joseph Stern . Boldgasse «

3000 und 4000 Mk . hypothekarisch auszitleibcu.
»I . linz , Mauergasse 12. 8942

8—12,000 Mk . auf gute NachlMPoth . aus¬
zul . Off. u . D. O. ss an den Tagb !.-
Verl . 9450

7«W Mk. aus 2. Hypothek
auszuleihen. Offerten unter 5K. Ai. 4S4 find
an den Tagbl.-Verlag zu richten.

15- 25,600 Mk . auf gut « 2.  Hypoth . per
gleich od. später (zw. Juli « . Ott,)  zu
vill . Zinsf . auszut . Off. « . V. «’• « »
au d. Tagbl .-Verl . 94o1

bade» ist unter sehr günstigen Bedingungen zu
vergeben. Cautionsfähige Bewerber, die t-Icht
acqulsttorisch thätig sein wollen, belieben ihre
Offerten mit Niefereuzen sub 1>. B . 33 an die
Slnnoue .-Expeditior »<>». ffl. » anbe & Co .,
Frankfurt a . M „ zu senden._ £ 6

Zuschueidc -Schule für Dame » l
Wir haben die Liccnz für Vetreibuug cuicr

Zuschneideschule mit Schnittmuster-Verkans nach
uniercm Deutschen Reichspatent No. 118924 zu
vergeben. Offerten von fachkundigenachtbaren
Daincu direct an uns zu richicn. Gut- Restrcnzen
erforderlich. . „ .

Cuticle Compag >r,e Ges . »n . b. H.,
Köln a . stih. __

Gut Wiiattlidjct Miltags-
Imtb Abcudiffch SVÄ .ÄS
Chiffre 3.  81 . postlagernd Hauptpost.

Guter Mittagstisch (Suppe.

Offericn unter <4.
Verlag erbeten.

« . s » 85 au den Tagbl.-

» . +\

/Etagenhaus mit 2- u. ll-Z.-Wohnungen im St ., !
^ Werkstatt , sehr rentabel , für 62,000 Mk.

mit 3—4060 Mk. Aiizahiuns zu verkaufen durch
. »t mft » Äleiclistraße2, 2.
M. 4-st. Geb. m. Mtlb.. Stall , o. Werkst, zu verk.
I Off . u. M. » . I io »« Tagbl.-Aerl. 7883
Dos Haus Rvmerberg 29 ist zu verkaufen. Eiu-

juicbcn Samitaa und Sountaor, 8087

Neue Etage,i-Bitta
mit 7-Zimmer-Wahn., ca. 6t> Ruth. Oinrtcn, a. d.

I elektr. Bahn gel.. sehr rent., zu verknusen durch
■Miil . Amt . Fein »ueh . Bleichstraße 22.

Rentables Btagonhaus in guter Lage (Oelsteiu-
Fagade ), in jc <L läiage 2 Wohn . v. 3 u . 4 Z.
nebst Zubeb ., Bad , heisse u. kalte Loit , int aus
erster Hand z. Taxwert !! mit 10,000 Mk. Ans.
sogloioh zu verkaufen . (Lage südl . Stadttheil .)
Näh . 1*. 4i . «äUntt , Baluilürfstr . 20t 8273

Für WeinhärMer.
Gimiidstück mit ansgrd. Kellereien

fÜr360St . (auch für Champagner-
Icllerti vorMI . petign.- in schöner
Stadt , Lihctugau . beste Lage , und
iehr rcntal el, sehr preisw . zu i'erk.
Auch für Eapitaliste » ob. Dau-
specttla »it «n schöne Gelegenheit.
Pläne rc. bei dem Bequstr. 9333

V - lill»t;>-i , Advlvlistr. 3.

_ _ cin'Gaug) gesucht. Gef.Offerten
unter a». E5. 37 an den Tagbl.-Verlag._

“ Dielt hergcrichtetcs

Beremsfälchen mit Clavier
noch einige Tage in der Woche irei. W92

Restauration „ 3 « >n Vater Jahn " ,
Röderiir aße 3.__

rtmzüge nnd sonstigesK„hr>v-rk per Fcder-
rollc wird biHiqft besorgt Rooustraße 18, Part.

Bauerde Must abgeladen wcrdci » nahe
der Fraiikfnrterstraßc. Zn erfragen 9445

_ Baubüreau Schelienberg.Eklenbogeugaffe0
werden Rohr - « . Strohstühte gestochten, rcpartrt
und polirt._5524

Reparaturen von Mauer- u. Cementarbciien,
Ai' setzen von Wandplatten. Legen von Mettlacher
Böden besorgt villigst I*. Bi*>>»er , Maurer n.
Ofensetzer . Rö »»e»berq 29. _.

Zum Herst, sämmll. Tapezirerarv. cmps. sich
bei billig. Preisen Friedrich Bog. Hellmundstr. 29.

Ein Tapczirer s. Beschäftigung >n u. auger
dem Sause. Gnt n. biüin. R-rostraß.e33. Hth. 1,

Pf - Robes.

Gupttalrett ?u Uiljeu gesucht.
Suche per 1. Okt. oder krüher auf 1. Hyp. 80- bis

90,000 Mk., pr. Object. R. Tagbl.-Verl. 9191
18,000 Mk . auf 2. Hypoth. n. d. Landesb. aei.

Off. u. ff*, b*. Kl » an beit Tagbl.-V-rt. 9857
3 - i0,000 Mk. aus gutes Object bis 7« der

SM , . ..
90- 1#»,00t) « . i& 3 “W? MagsSB

Hans in erster Lage p-r Ott oder oder früher auch in kleine WS
ans 1. Hhpoth . anszunehnicn.

Tüchtige Damenschneidern », längs. Arb. der
Firma 11. 11k»„ o , sucht Kunden ,n und angcr
dem Hause. Hellmundstra ßc 26, 2. __

T . Schiieideriii1. n. Knud. Bülowstr. 4, 2 1.
Perfccte Schneidert, » enipfieijlt fiel) im W

fertigen v. Sostünieii j. Art. 0i. Frankenstr. 19, 3.
wnocn nach den nenesteu
Mustern u. z» billig-)'

4vA W4v*» Preisen angeieriigt, sowie
Wolle geschlnmvt. lliäb. MichelSb. 7. Korbl. 1856

Büglerin i, Privaik. »Awrechtstr. 4, Vib. 2 Tr.
Persecte Bügtcrir » suchi vesserc Prwal-

knndschakt. Schwaibachetstraßc 59, Part. _
Mglcrin suchi noch Kund-u, g-lst

scheret. Faiilbrunnensir. 10, o.
liizunehnien. Off. bitte n. ^ A . . ^Lväschcrfi »r. Sp ., »increi
be i Tagbl.-B-rl. zu senden. I auf Re » ! Geg". 18)8.Ä L* a m. a A.I fTN_ . . .r.yiii.i f#n firiiiip ld) lltClItC«». IS*. ,» IN6 (tu . . .. — - u~ ,-

Aus beste 1. Hypoth.
(schönes „ tue # Hans ) woben ca . 60,000
Mark V. Januar 1912 ad. früher zu leihen ges.
Off. um« « . « . B4. 493 Tagbl.-Verlag

30 - 50,000 Mk . rtwf prima i . Hypoth.
(N-fache S,li, «rh. ) zn 4s . 7° van vermag.
Manne »». prompt . Zirtsz . ges. Ges . Off.

»e . « » a . d. Tagbl .-Verl . 9l52
b"00  Mt. geg. dopvellc Sillierh. n. 67«Z. ^ .i -Zult

leihen gcj. Off. u. o . C.  58 g. te. Tgabl.-Vkll.

Den gechric» Herrschaften bring- ich mciiie
Gardiue »r-LSäschcrc»in empichiende Eriiincrnng.
Pro Blau nur 50 Pfg . Jeder Auftrag wird auf

junich binnen 2 Tagen criedigt.
fr-rnn «-• «Jeriint c« Blnch-rstr. C, Part . ^

Wäsch « zum Waschenn. Bügel« wich aug.
u. billig r . flUt besorg! Franke , sir. 15 bei

Wüsche zum Waiclj-n und Glanzllugclu wirb
maenomuicn, rai.h und pünUiich besorgt. Eigene.
" ' he. Walkmühlstraße10.
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Eine Frau sucht ein Kind mitznstiNen.

Mb . im Tagtt ..Verlag._ 9454
Et« Frau sucht ein Kind müznstillen.

Käb. Faulbrnnnenstraffä9. Hth. 2.

- Em Kind iasay*

Mädchen, SÄ Ä
'finden fren»dliä?rn Aufenchalt bei anstünd. Leuten.
pffertcn unter BS. IS. SSO  an den Tag-bl-Verl.

> GelSsuchende
^halten sofort geeignete Angebote von

Albert SfliiiiiUcr , Berlin SW . 48,
'_ Wilhelmstrab« 134.  F1S7

Geld«Darlehen«t-nPersonen jeden Standes zu4,5und
ozent und annehmbare Quartalsrückzahluiigen

d. Jl.  Kauti , prot. Credit-Agentur, Budapest,
Accskemelergaffe4. Retour-Marke erbeten.

Welche Dame oder Herr
würde Wlttwe bess. Stand ., kath., in grober Roth,
für ihr. Kind. 300 Mark gegen Sicherheit leihen?
Offerten unter O . BS. 38 an den Tagbl.-Verlag.

KerHMki Psriser SkdMlinilescr
giebt Rath in jeder Angelegenheit.

Julius Kukuk , ZimmermannstraßelO, Part.
Sprechstunden Donnerstag u. Freitag v. 9—7.

Herrath.
s Gilt junger gesunder Mann , 27 Jahre alt,
lotb., sucht auf dies. Wege sich mit einem anständ.
kath. Dienstmädchen von 23, 24 'oder 25 Jahren,
Alt etwas Vermögen zu verheirathen. Aber nur
Solche, welche alle Hausarbeiten verstehen, wollen
Nch melden. Offerten unter 8 . iS. 3 ® an den
Tagbl.-Verlag.

Dienstag Abend zw. 7 und 8 Uhr goldene
Damen -llhr mit Mono ge. und Inschrift
von Rheinbahn bis Wellritzstraße31 verloren
Gegen Bclohichng daselbst, Part ., abzngeben.

Donnerstag goldenes Ketten-
^ armbaud verloren. Gegen

Belohnung abzngeben Bismarckrinq 1, 1._
Verloren eine klaue E,ajsis -5.i» zHlt-

so gross wie eine Kirsche, auf dem
Wege Paulinenstrasse, Kurhaus, Taunusstrasse
tos Beauaito, Waldhäuschen. Abzugeben gegen
Belohnung

_ Motel Minerva.

Emtlaufen
Sonntag, den 23. Juni,
tveiß mit groben schwarzen Flecken und nicht
kouplerteui Schwanz. Gegen gute Belohnung ab-
anfleEiett rc!p. Änfcnthalt auzuzcigcn. Mözart-

mße 2, Villa Garstcld. 0

Hellgrau und rosa

gefiederter großer Bsgel
(Kakadu) eutstogeu.
bring er Belohnung Geisbergftr . 17.

Wieder-

Berlitz School of Lrnigyages,
Hiilieliustraue 4.

ABraclilehrinstitiit für Erwachsene,
Beste leichteste Methode; prümiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb . Medaillen.
— Oberleitung Prof. M. HS. Berlitz.

1P ensioaiai 'W ©rfes
für Schüler höherer Lrhrauftalien.

_ hnWirtid, « 4 der 11. Unterricht itt allen
M. -11' ‘aM TK** Fächern ii. Sprachen, auch für

A >isl „ „ver, halt Arbeitsstuttden auchf. Nicht-
pcioionarêad und bereitet ersolgreich auf aste
«taffen , « -chur- und BiitiLSr -Exaulina vor.
.—l1*'***- iliiflll. gepr. Oberlehrer, Luiienstr. 43.

Schasl für English and
American ieys 6724

coa-iuotect̂by Sierr Honr .mn assigted
T •• siaff ol effioiont Masters. Chief subjects:

^reiieh . Pupils prepared for
g ae*Jfchi 'abiic Scliooi and American College
’ rahoo IhXftuiinations. For terms and particulars

5P.P v fit ?ttf2Bis »',r4»rstrs *»}SC»LG.

, ^ (jrcriu öder Ausländerin
Logis ge,', f. tägl. 2 St . Nafaugs-

al ÜL1"cht  Herniaarteustr. 5.2 I. 9—1 Uhr. 942'!
deutsch« geprüfte Erzieherin.

r \e, u)' vranzöstsch und Elavicr erforderlich.
Olleron, unter BL, a,  s an den TaM .-Bcrlog.

ötf ^d .-Rsch. crtheilt
yült , jnnaiUitl llnterricht.
“• « . EU. ao :?.fl (III den Tagbl.-Verl. 9410

,,.^ uier einxr oberen Elasse der Ooeureapchulc
' NachySlfe - „ . 'Arbeitsstunden . Gest,

unter st.  319 au de» Tagbl .-V.-ilag.
IfCi

-derprttuaner o«S Ghmu . erth . Start--
und Arveilöftuusen . Offerten tmb

- • *'• *»®-* NN de» Tagbl.-Verlaa._
.Amtfchc Lame, welche tauge Jahrein Gngl.
yraafr. nute er., erifj. grdt . Unten -, zu mal;.
’* Dchwalbachernr, 61.2._ 1687

Gouoetiatiott, (Lorrcivondenz.
nm,uik, Lecture re. von Hochschullehrer au»

'enka. Macseier , BiLuiarckriuü 16. l .

Leijons de franjais, par Melle. Wercier,
Parisienne, Mattretne de langae. Stiftstr. 26. part.

Italienerin (Lehrerin)
uuterr. in ihrer Mutterfpr. (Gram., Converf., Lit.)
» . Viczxoll . Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 1846

ClavietMuterricht erth. e.ouis Scharr,
Kgl. Kammer-Musiker, Friedrichftr . IS . 5723

Klavierunterr. w.erth. BiSmarkring 16. 31. 8072

Gesarsg -Nnterricht,
Methode Stocittmusen , gediegene Tonbilduiig
auf Grundlage rationeller Athemghimiastik. An-
nielduitg täglich 2—4 Uhr Luisenstrahe3, Garten¬
haus. Margarete Toussaint.

Der Unterricht wird event. auch in französischer
oder englischer Sprache ertheilt. 5407

LchmstiM für̂ aienfdjneikrci
und Putz « Unterricht int Mabuehmen, Muster-
zeichneu, Znschlieideiin. Anfertigen v. Damen- u.
Kinderkletd. wird grttndl. it. sorgf. ertheilt Di-
Damen fertigen ihre eign. Costüniea», welche bei
cmiger Aufiiierksamkeittadellos werden. Sehr
leichte Methode. Ente Empfehl. Pariser Journale.
Prosperte gratis u. freo.

Ptttz-Knrsns
zur gründl. Ausbiiduiig, Material gratis. Kursns
15 Mk. Anmeldungen nimmt entgegen

Mari « Wclu -ln -in , lllengnsse 11, 1.
Gegr.
1870. Beklcidmlgs-Akü-evic.

Gegr.
1870.

Frauen nnd Mädchen,
welche Damen -Schueidcrei , Matzuehmeu , Zit
schueiden , sowie Anfertige » von Damen - « .
Klnder -Garderobcn zur Begründung ihrer
Existenz erlcrneii wollen, wird Fran usoiicr-
Qattoscl, , Lehr - Institut , b-ffeus empiohleii.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursns,
welcher am 1. «. 15. eines Monats beginnt, theil-
zuiichuikn. Dauer d. Kursus 4 Wochen, doch wird
keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet
zu sein. Erfolg garantirr. Direction: Fran
«gollcr . giMttosc «, , mir 1 Kleine Burgstrabe 1.

Mädchenk. Vas Klcidermachen unter günstigen
Beding, gründlich erlernen Schwalbachcrstr. 29, 1.

(Eine Sonder-Ausgabe des „Arbeitsmarli des Wlesbadmer

das Stück5
. , Sinfiffltiinjme. Bei schriftlichenOfferten

empfttljtt es sich, nicht Ormlnai-Zeuyniffe. sondern deren Ab.
schrifieii deizufügent für Wiedererlangung etwa beigelegier
Original »ZrugLtü« oder sonstiger Urluiidr» üb-riiehaikii wir
keinerlei Gcwststr. — Offerten, ioelche innerdalb 4 Wochen njch»

abgeholt ioorden sind, werden uneröffnetvernichtet.!

Mrivirche Uersorrr« . die Stesturni
stnde« .

Gesucht deutsche geprüfte
Erzieherin.

Kiigtisch , Franzüstsch und Clavicr
erforderlich . Offerten rmter k . a . s
an de» Tagbl .-Verlag.

Ein hiesiges Bersandtgcichäftsucht ein lüchtigcz
Grnnlein als Buchhalterin und Faktnristin.
Dauernde Stellung. Schriftliche Offerten unter
Angabe d. Gelialtsansprüche unter V. V. S «8
an den Tagbl.-Verlag. 9361

Junge

Mädchen
für Ifirijtc Handarbeiten gesucht.
Carl CcoMstein«

Kapellenstraße 4 » . 9402
irI>an

TüchtU -c K

Tüchtige KleiSermacheri » gesucht
Grabenstraßr 24, 2. 9258

Tüchtige Kleidermacheriu für dauernd gesucht
Schwalbacherstraße 29, 1.

Geübte Mhmädcken ges. Neugaffe 24, 3. 6782
Näherinnen sofort gesucht. Wo?
sagt der Tagbl.-Berlag. 9364

Niädch. z. Kleidcrm. ges. Schwalbadieistr. 45, 2 r.
Mädchenz. Nähen ges. Jahnffr . 9, Hth. P . 8888
Nähmädchen (Weigzengnäheriubevorzugt) si!r

dauernd ges. Gr. Bnrgftr. 8, Corselgeschäft. 6113
Jrrnize Müdchen , welche Nähen gelernt,

stndeu Arbeit Fricdrichstraße 33, 1.

Geübte

HMhULermntN
für Confectir » gesucht.

C ss rl Crold ^tein 9
Kapellensttahe 45>. 9401

Dtiekerin nnd Lehrmädchen gesucht Taniius-
nraffe 87. Ijuüwi ŝ.  8813

Lehrmädchen I
unter ßfijifiißfii Vedinguli..m pr. 1. Juli
gepicht. HS!7 i|

Filiale Siainiu 3Meyer.
WcUritzslraüe 21. Q

mobeä 9301
Tüchtige1. und 2. Sirbeitermnenges. Kirchgaffe1.
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gffnckit

von Wilhelm Piltz , Webcrgass« 37. 7469
Lehrmädchen aus anständ. Familie für Damcn-

Schneiderei gesucht Bertramstraße 10, 1 rechts.

Zwei Lehrmädcherr
feilten Putz gegen Vergütung p. 1. Septemfür

gesucht.
Putz gegen Vergütung p. 1. September

Ij . Xileinnfen , Langgasse 45;ef
Mädchen , toelches das Puhfach
erlernen will, gesucht.

Tranimaia , Lainillsstraße 9.

ine liifjjtige fleifige HmWtecin.
welche auch etwas Gartenarbeit mit versieht,
gegen hohen Lohn gesucht. Offerten unter
P . v.  5 ® an den Tägbl.-Verlag.

für gleich eine Köchin , die
f auch Hausarbeit zu thun hat,

Adolphsallee 64.
Slesucht eine tüchtige Haushälterin für feine

Pension, ferner Köchinnen für Hotel, Nestaurant,
Pensioneu und Herrschaftshäuser, Kaffee- und
Beiköchinnen(40—50Mk.), eine Kindergärtnerin,
gesetzte bessere Kindermädchen, Stubenmädchen,
Zimmermädchen, Büffetsräulein. Servirfräulcin,
Hausmädchen, Küchen- und Wafchmädchen für
Hotel (40 Mk.). » öVncr ’s i . Central-
Bürerur (Bür . 1. Ranges ) , Mauritius-
straffe 4 . Telephon 571.

HaNsheilteriu gesucht.
Jur Führung ineines HxrnshallS suche ich per
1. Juli eine tüchtige Pcrfou . 9406

4). Birodt , Albrechtstraße 16.

Tüchtige Köchin,
die auch etwas Hausarbeit übrrnimmt, mit guten

Empfehlungen gesucht zuni 15. Sept . für ein
kinderloses netteres Ehepaar . Meldungen vor
dem 6. Juli Kaiser-Friedrich-Ring 37, P.

Eins, sauberes Mädchen ges. Aheinftr. 45, 2. 9048
für kleinen Haushalt gesucht
Taunusstraffe 24. 2. 9015

E > tinf . vr . stetst. Mädchen sofort oder z. 1.
gesucht Ncugasse7 a, 3. 9199

P3T " Gesucht ein tüchtiges H «usmädÄ »en , das
bügeln kann, Friedrichstraßc 4, 1. 9156

Sofort oder 1 . Juli
Mädchen gesucht, welches kochen und alle Haus¬

arbeit verrichten kann. Lohn Mk. 25. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 9363

Ein braves tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn
gesucht Nheiustraße 42, 1 rechts. 9267

Mädchen gegen guten Lohn gejucht Moritzstraße 12
bei « hi . 9296

Ein Mädchen gesucht Bertramstraße 4.
Junges Diensinrädchen oder Monatsmädchen

gesucht Friedrichstraße21, 1. St . 9321K  Ordentliches Mädchen für Hausarbeitgesucht Herderstraße 10, 2.
.. sucht Adelhcidstratze 37. 9S08

Ein  braver Mädchen ges. Zimmernianlistr. 6, 1 r.
xiG- Alleinmävchen für neiiien Haushalt gesucht

Gr. Bnrgstraße 8, LSäschcgeschäst. 9295
Jung , willig. Mädchen ges. Adelheidstr. 34,2 . 9294
Ein sauberes Mädchen für Küche und Hausarbeit

sofort gesucht Lnftkurort Bnhnholz bei
Wiesbaden. 9297

Ein sauberes fieitzigcs Mädchen sofort ge-
snchtFriedridistraße 13. 9353

KMWM --» Gesucht zu einzeln. Dame Allein-
mndcheii, daS fein bürgerlich kocht.

Zn erfrag. Herrngartensiraste 19, 1. Et.
Ein braves Biädchcn gesetzten Alters für Küche

und Haus gesucht. Borznstelle» Mittags von
2 Uhr ab. Näheres im Tagbl .-Verlag. 9398

jÜH jSsas, Ein junges Mädchen gesucht
Eteonorrrrsiraßr 3 , P . r . 9409

Nettes fikundl. Mädchen gegen hohen Lohn und
gute Behaiiblnng gesucht Weilstraße 9, 2 Tr.

PÄM Wrrz» Mädchen bei hohem Lohn sofort
gesucht Wellritzstraße29, Part.

Suche zum 1. Juli ein brav, fleiß. Mädcherr.
Schulberg 13, 1. 9494

Tüchtiges Mädchen
sin die Küche gesucht

Friedrichstraße 22.

MäSchen vsm Lande
wiort gesucht Tüunns -Hoter.

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit sof. gesucht
Schnrnhorststraße15, Part . 9399

Ein junges tüchtiges Mädchen gesucht
Adlerstraßc 27, 1. 9411

Ei» braves Dienstmädchen findet auf Juli gute
Siebe Maueigasse 8, 1 St . r.

Jung . Di enstmädchen gesucht Scdanstrabe 1.
SpSiSps , Ein zuverlässigesAlleiinnndchci,,

welches gut kochen kann, für die
Haushaltung eines einzelnen alten Herrn ges.
Oranic nstraße 25, 2, Morgen ? bis 11 Uhr.

«sfffffiSs**» Brav , steitz. Dienftmädche « ges.
WrM / Oranimstr . 54, Part . l. 9290
Tüchtiges Mädchen , das kochenu. Hansarbeil

mit verrichtet, gegen guten Lohn gesucht. Aäh.
Nerotbal 22, von 10—4 Uhr. 9376
W"  Ein durchaus reinl . fleißiges Mädchcu
gesnätt Kirchgaffc9, 2 r. 8734

Ein jiiuges Mädchen für kleinen Hanshult ans
gleichg-suchi Lndwigüraße 6 bei Weimer.

0S~  Bess . Kindermädchen in eine Offiziers-
fuiuilit zu zwei Kindern im Alter von 4 und
1*1* Jahren auf Anfang Juli gesucht. Näheret
Nheiuskraße 71, 2 Tr . SM8

Füchtiges Ällein'iÄ"
Besu cht ’i 'aKiiniistr . S 8 , E. 8836

Mn Mädcheii , welches kochen kann, zum
1. Juli gesucht SldolvhSallee 14, 2.

Ein, Iieißige» reinl. Midchen, welches Liebe r»
Kinde,n l;ak, ges. iscerobenstraße27, P . r. 93ls

Gin «Kchtiges Gans«
müdche« per sofort ges.

Fricdrrck,strafte°°S.°S, 2  r . W
E-u Matche.1, welches jede Hausarbeit verrichte:

P>»", Sofort geinch». Näheres Wemlnrgstraize11.
kklL-M vA» Sttleinmädchen sofort gesucht Nodei

straffe3, 1 4. 8593
Eins , junges Mädchen für kleine Haushaltung

Sütichl Dotzheimerstraße2- 2.

Gewandte» nettes Zimmermädchen^
per bald od. 1. Jul , für kl. f. Penfioff

gesucht Frankfurterstraße16.

Anständiges
zum 15. Juli fär kl. Haushalt gesucht Mühl-”’
gasse 9, 1. Stock. , . V .' 0438,

Ein braves Mädchen gesucht
Stiftstraße 5,1 Stiege. ' ' 9449

Als Stütze der Hansfran wird m ein Privat-
Kurbans ein gesetztes einf.Fräul . gesucht. Off.
u. V.  bs.  411 besorgt der Tagbl.-Verlag. 9434s

Zimmermädchen Mk "L
Ein Mädchen von 16—18 Jahren ". . Zähren

Zcngn. nach auswärts ges. Näh. A,. .
Tüchtiges Mädchen gesucht Mauergasse 10.

mit gu13.
448

ei» befferes Zimmermädchen , welches gut?
nähe » kann , Sonitenvergerstraß « 2, Partl

Ein anständiges Dienst^
mädcheu , evangelisch, mit gnten ZeugrnfftNr
für HaiiS- nnd Küchenarbert, wird znm 1. Juli!
bn hohem Lohn aesucht.

Meldungen Vormittags von 10  bis 1 Uhr
Rheinstraße 91, 2. Stock. 9421

jgglpsaar , Ein tüchtiges HanSmädchen gegen
MAW , monallicheu Lohn von 25 Mk. wird

gesucht Bahnhosstraßc8. 9419
Junges br. Mädchen gesucht Uorkstraße 10, 3 r.
Jg . Mädchen zu eitlem Kinde ges. Herderstr. 8, P.
Ges. z. IG. Juli oder früher

e. tücht. jüug. KiAdersraü
od. erfahr.LAudermädchsn
zu e. neugeborenen Kinde . Rnr m . aut.
Zeugniffcn Versehene , wollen sich melden
Leberberg 6. .

P $T ° Zirverläsfigrs Mädchen , das schon
gedient hat , als Kindermädcheir gesucht
Kirchhofsgaffe 2, 1 St . rechts.

Jg . eins. Mädchen gcs. Veite , Webcrgasse 54.
Ges. ein Kindermädchen. N. Kl. Kirchgaffc1, 2 r.
Eine angehende Bügleiin gesucht sjelencnstratze 17.
Ein Bügel- u. ein Waschm. f. d. B. Emserstr. 75.

anständige Monalssrau
gesucht Bertramstrg!;e22. 2I.

Sauberes MotratSmädchen sofort gcs. 9410
SeluuniU , Wörlhstraße 16, V. l.

Monalrficiu oder Mädchen ges. Hellmmidstr. 22, 2.
Monatsfran od. Mädchen ges. Hirschgraben5, 1 l.
Monatsfrail f. Vorm. ges. Dotzbcimerstr. 33, 2 l.
Nein!. Monaisfran gesucht Schwalbacherstr. 14, 1.

Frau oder Junge zum Brodaustragen
gesucht Scharnhorststraße 20, Part . 0222

Weckfran sofort gesucht Seerosenslraße 26.
Junges Mädchen Nachniittags für Kinder gesucht

Herderüraße10, 2.
Dienstmädchen , welches zu Hanse schlafen kann,

gesucht Karlstraße7, Part.I Mädchen für Aiisgäuge gesucht-Schirmsabrik Goldgaffe 23. »

. F. Juli . 9447
SUevrx. Vs !/., Bluuieuhallc, Nheiustraße 59.

Dawe,
Merdliche Derfour « , dir Klsttnrrg

fncheri.
25 Jahre, mit Sprachkenlitniffen

f (frauz ., spanisch), sucht als Gesell-
schasieim, Aeiiebegl. bei gcbild. Dame, oder auch
>l> einem Bijontciic- 0. Lnxusgesch. Stellung.
BesteN' fercnzen. Offerten unter W. »7380
an es. i ’renx in Mainz . (No.37220) p28

Ein besseres SLSL
tagsüber oder Nachmittagsz» Kinder». Offerten
unter 85 mt den Tagbl-Verlag erbeten.

23 Jahre , ausgezeichnete
I 9 iultd .y01i !, Beferenzen, sucht Stellung zu

einem bis zwei Kindern od. als Gesellschafterin.
Off. an Frl.Botii , l3rue Sismondi(«enf erb.

SivÜJaf4 *1 n ?' 'l langjährige» Zeugnissen
$9  4 viiSU .'i . 4is suchtmeineinbikstgenbesseren

Kurz-, Woll- oder Wcißlvaaren-Äeichäsl Stelle.
Näh. im Tagbl.-Vertag. 9418

Jüngere fein bürgerl. Köchin sucht Stelle in sein,
Hause per 1. Juli oder 15. August. Näheres
Mainzeritraße 36, von 9- 11 Uhr Vorm.

Selbstständige Köchin sucht Stelle zum l . Jnli.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 9436

Arbeitsnachweisi FraueiuÄ
Atit,  SS Ai Kinderfr! , Wärterinnen, lionnen,
Stfiizen, ilausliä!t.,Krzieher.,-Gosoiiüeir., Pfleger.,
Jungf., Verkauf., weibl. Angestellte, Spradiujat.
EJ1 Sümmtl.Uoielpenanal f. hier u ausw,
Alit . E! EJicnsthot . u. Arbeiterin . 9007

Besseres Mädchtir jucht Stelle al- AllcininÜdch
in kleine,n Haushalt. Näh. Moritzstr. 15, Lad.

Junges Mädchen sucht Stellung als Servirfräul.
Offertenn. A. sis. Castei, Gasthaus Dreibund.

Ein einfaclsi« katholischer Mädchen sucht Stelle als
Allein mädchcu zu einer lleiuen bnrgetl. Fautilie.
Itäli. Schwesternhaus,Plalterstraße 63.

"4 . U fiiYl 0 , t
0
k‘$

23 ii ., sucht Vertrauensposten , event!. ?M >»ng
ciuc« Haushaltes in « ne best. Hanse , oder
Uebernah !»« einer Filiale . Eatuivn kann
gestellt werde«. Gest. Offerten sub .E. S*. S« «
Oil 8ä« t»«s"nsiciu Ä Vogler - Iii.,
Wiesbaden , Adolphsallee7, erb. 9433

Fränl ., w. d. Hansh. u. perf. zu schneidern verst.,
s. St . b. c. 0. z. D. .Herderstr. 12. Hchp., 5- 7.

Ein tüchtiges gewandtes Mädchen such! znm
1. Jul , «stelle als Hans- oder Alleiiimädchen
Nsthhgusstraste 18. 1, Biebrich.

HsteliersfraUt.
iwlltig und erfahren, sticht Stelle als WetMltst-

bcschtieff. rin oder lonstigcn'stcistraueusposien
in Hotel oder Pen stau . (hefl. Offelten nutet
» . Lu » hauptpostlagcrnv Wiesbaden.

Eine Dame sucht für ein zuverlässiges, gut zu
empsehlendes Mädchen eine Stelle. Nachzut
krage» Bülswstraßr b. 2 St . _
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Mne Krankenpflegerin lucht Stell ., hier od. ausw.,
z. 1. Juli . Anna Hecht, Stadt . Krankenhaus.

Eine perfccte Büglerin sucht Beschäftigung in guten
Häusern. Näh. Musennistrahe4. Frau Müller.

Frau s. Wasch- u. Piltzbeschäftigung. nimmt auch
Aurhülfrstelle an. Lehrstraße 14, 2 r.

Unabh. Fr. s. Wasch- ». Putz-Besch. Adlcrstr. 29,2.
Waschniadch. s. Beschäst. Neroflr. 42. Vdh. D. r.
Eine Monatsfrau sucht B-lchäft. Morgens ».

Nachm. Dotzheimerstr. 60. Fr . Rirheibach.
Unabhängige Frau » in jeder Haus-
u. Küchcnarbeil bewandert, sucht täg¬

liche Beschäftigung. Näh. Steingasse 38, Frtsp.

Männliche Uersonen . die Stellung
finden.

schnell und billig Stellung sucht, ver-
%Vvl lange die öligem . Bakauzcnliste

für Rorddcutschland . ii :u k 1404) F 152
■lafrinnnii & Co .. Hannover.

Aesucht wird für Wiesbaden und Umgebung von
bedeutendemKalkiverke , welches Mauerkalk
bester Güte herstellt, ein tüchtiger Agent bei
hoher Provision . Offerten unt. V. » -»2
befördert der Tagdl.-Verlag.

kmtivlisWM MWier,
der sich auch zugleich dem Verkauf unseres Artikels

widmen muß, per sofort gesucht. Caution
Mk.300.— Ebenso finden tüchtige Verkäufer
gegen Gehalt und hohe Provision dauernde
Beschäftigung. 9187

Singer Co
Nähmaschinen Act . -Ges . ,

Wiesbaden, Markistraße 34.
Für ein hiesiges Drogengeschäft wird ein tüchtiger

Buchhalter » der alle andern schristlichen Ar¬
beiten mitzubesorgen bat, in dauernde Stellung
gesucht. Schriftliche Offerten mit Gehallsanspr.
unter W . W . 5 * » an den Tagbl.-Verl. 9362

Ich suche zum l . Juli d. I . einen 9448
Schreiber.

I' iey,
Rechtsanwaltund Notar.

Für ein Bankgeschäft wird ein junger Mann
mit guten Empfehlungen gesucht. Off. unter
M. if«. io » o Tagbl.-Verlag. 9393

Jüngerer Schreiber
»oer angehende Maschincnschreiveri» ans

ein Anwaltsbnreau gesucht. Offerten unter
O . O . 103 ) 3 a» den Tagbl.-Verlag. 9407

gna Flotter Schreiber f. 2—3 Stund.
täglich auf ein Bürcan gesucht.

Meldungen unter A. A. S3 « an de» Tagbl.-
Verlag erbeten.

Zum Beitragen von Büchern in den Abend¬
stunden wird ein tüchtiger Buchhalter für
doppelte Buchführung gesucht. Offerten mit
Gchaltsangabe pro Stunde unter »4 . » SS
an den Tagbl -Verlag. 9417

Junger Manu , welcher schon ans einem An-
waltsbüreau thätig war, wird per sofort gesucht.
Nab. im Tagbl.-Verlag. 9408

Junger Mann f. leichte Comptoirarbeit gesucht.
Offerten nebst Gehaltsansprüchcnu. «5. E . fass
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 9328

Geübter Steinschleifer
sofort gesucht. 9383

Rud . Dechtold & Co.

9425
Ein Schmied auf Werkzeugichärsen sofort gesucht

Neubau Hoftyeater Wiesbaden.
Baugeschäft »iii -e » . 9427

Tüchtige Bauschreiner (Anschläger) sofort
gesucht. Johann Wolf . Bleichste . 30.

E. Anschläger ges. A. Kilian, Schwalbacherstr. 25.
Ein Schreincrgehnlfe gesucht Römerberg 3.
Drei bis vier tüchtige Schreiner (Anschläger)

gesucht. Neues Pfarrhaus , Friedrichstrabe.
Tüchtiger selbstst. Maschinenarbeiter (Schreiner)

sofort gei. Johann Wolf , Bleichste. 39.
Glasergehülse gesucht bei 9223

Münzner , Richlstraße 23.
Glasergcyülfeu auf dauernde Arbeit gesucht.

Th . Hetterich , Schlachtdausstr . 12. 9327
Latkirergeh. oder bess. Anstreicher ges. 9386

C . Geyer , HeUninndstraße 37.
Tüchtige Tünchergehülfen gesucht Feldnraße l.
Bier Austreichergehülseu dauernd gesucht.

Gehr . Römer , Neubau fitehbold,
Biebricherstrahc.

Eine tüchtige Tüucher -Aecordparthie mit Nllsi-
holz sofort gesucht. Näh. im Tagbl.-Verl. 9414

Durchaus selbsiständ. Polsterer « . Dekorateur
für bauernd gesucht. 9385

ii . Sclimitt , Friedrichstr . 34.
Tapezircrgehülfesofort gesucht Kcllerstraße 14. l.
Tapezirergehülfe , tüchtiger, aus Tapeziren sofort

gesucht Oranieiistraße 22.
Gartenarbeiter gesucht für aus
Landschaft Schicrsteinerstr. 86. 8703
Ein braver Junge kann das
Lackirergcschäft gründlich erlernen

bei freier Kosi und Logis. Lehrzeit3 Jahre.
Eintritt per 1. Juli oder August. Offerten unt.
«». I *. 833 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Hausburschc findet dauernde Stellung
bei E . ti  Sil, -in . Kl. Burgstrahe 1. 9343

Junger Hausburschc sofort gesucht
Ncrostraße 14.

fin junger Hausburschc ges. Langgaffe5. 9309

Hausbursche,
jung und zuverlässtg , gesucht Walram-

stratze 31 . 9350
Junger Hausbursche per sofort gesucht 9420

Ring -Drogerie , Bismarckring 31.
Lansjunge ges., 15—16 I . a., Häfnerg. 11, L. 9323
(v. Kutscher ges. Babnhosstr. 9 (Metzgerei). 9285
Ein tüchtiger Droschkenkutscher gesucht. Näheres

im Tagbl.-Verlag. 9330
Ein Kutscher für einen Geschäftswagen sofort ges.

Adlerstraße 53, Part.
-reldstraße 15, H., wird ein Knecht gesucht. 9158
Fahrbursche ges. W. Brömscr, Tepp.-Klopfwerk.
Ackerknccht gesucht Dotzbeimcrstraße 65.
Pferdebursche sofort gesucht bei

Hlumenthal , Dotzbkiinerstraße 14.
Tücht. Fnhrknecht gesucht Feldstraße 18.
E. Taglöhner f. Fcldarb. ges. Schwalbacherstr. 39.
Arbeiter für Oekonomie ges. Langgassc5. 9415

Nläunliche Versone « . die KteUung
- suchen.

Als Schreiber
sucht älterer Mann baldigst Stelle. Angebote an

J . tViigner , Albrechlstraße 25.
sucht Stell , bei ein. Architecten.

^CIwHCl Näh im Tagbl.-Vcrlag. 9315
Junger Man « mit guten Zeugnissen, circa

3'/- Jahre auf dem Büreau einer ersten hiesig.
Weingroßhandlung thätig, sucht anderweitige
Stellung. Offerten unter I*. R R 409 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein gewandter zuverlässiger Kutscher » der Pferde-
pflcge vertraut, sucht irgendwo Stellung ans gleich.
Offerten unter E . A. « an den Tagdl.-Verlag.

WrBaMsWe,ArchitecteM.
Junger Bautechniker , staatlich ge¬

prüfter Maurer- und Zimmermeister, in ver¬
schiedenen Stellungen thätig gewesen, sucht
nach Beendigung seiner Uebnng beim Eisen-
bahn-Regim. II Berlin (3. Juli ) Stestung
in Wiesbaden als Bautechniker unter be¬
scheidenen Gehaltsansprüchen. Gefl. Offerten
unter N . 1*. 435 an § 58

Klaasenstein & Voller A . - G . .
Frankfurt a. M.

Lehrlingsstette in Weingeschäft sucht junger
Mann aus guter Famikic mit Einj .-Bcrechtig.
jür gleich oder später. AdressenU. A . I*. 03
an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

B " Ein junger flinker AuSläufcr sucht auf
gleich Stelle. Näh. Bülowstraßc 9, Mtb. 1 r.

Familieh =l\a chrichien

Die Geburt eines kräftigen
Knaben beehren sich anzuzeigen

Dr. Kornblumu. Frau.
Wiesbaden, den 26. Juni 1901.

94550

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmorzliclie Mittheilung, dass mein
lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater und Bruder, der

Majora. d. Clemens Lindpaintner,
neute Morgen um 9‘/a Uhr im Alter von 72 Jahren , versehen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten, sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Eugen Lindpaintner. Oberleutnant im Inf.-Regt. No. 172.

Wiesbaden, den 25. Juni 1901.
Auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen findet die Beerdigung in aller

Stille statt.

Hflltenschmidt, A., Apoth.,
so. Fr. Dortmund

Siebzehner,L., m. Kr. Wien
von Oerdinge,n, G. Schalke
Scbarpegge, C. Schalke
Berninghaus, C. Duisburg
Simon, Director. Lehnberg

Belle vue,
Petersson, Buchhändler.

Malmö
Niessm, Bankdirect. Jülich
Harff, Gutgbes. Rautlansen

Hotel Bender.
Bock, Fr. Chemnitz
Defilier,Pr. Hildburghausen

Schwarzer Hoch.
Peters , II., Kabrikbes., m.

Fr . Hamburg
Mietb,G., Oberingen.Essen
Rogatzki, P., Ingen.

Königsberg
Sahlmon, A., Kfm., m. Ir.

Berlin
Hwci Büche.

Hessing, J ., Klm.
Düsseldorf

Seligmann, II., Kfm., m.
Tochter. Würzburg

Grossheim, J ., m. Kr.
Königsberg

Kalbhenn, Pfarrer , m. Kr.
Kirch-Göns

Siebert, W., Pr. Lehrer.
Corbach

Einhorn.
Larsen, Kfm. Leipzig
Golden, Kfm. Berlin

Eisenbnhn - Rotel.
Kühnhold. Weimar
Sadenius, Oberlehrer.

Pinnland
Birnst, Kfm. Frankfurt
Tender, Kfm. Frankfurt
Marquardt . , Frankfurt
Mautheim, Kfm., ra. Kam.

Strassburg
Adolphs, m. Fr. Elberfeld
Heim, m. B’r. Elberfeld
Kunke. Kreuznach
Hansen, Fr !. Düsseldorf
Hausen. Düsseldorf
Jungblut , Kfm. Bonn
Hütemanu, Weinhändler.

Essen
Engel.

Mankiwitz, Fr. Berlin
Gallinger, Fr ., ni. Tochter.

Worms
Englischer Hof.

5e. Excel!. Nicolas de Kam-
mischannsky. Petersburg

Simonson, M., >». Fr . Zirke
Ilelbig, 0. Lüttich
Hoog, T. Amsterdam

Erbprinz.
Bichr, Kf r . Amsterdam
Bauerreiss. Kfm. München

Fremden - Verzeichnis ® vom 2 @> Juni 1908.
Grüner Waid.

Liebreeht, Kfm. Breslau
Weisweiler, Kfm.

Godesberg
Meyer, Ingen., m. Fr.

Dortmund
Schuppe, Kfm. Berlin
Scbneidel, Fahr., m. Fr.

Fürth
Warne, Kfm. Kassel
Achenbach, Kfm.

Justushütte
Hartdegen, Kfm. Hannover
Hohe, Kfm. Barmen
Gethauk, Offizier. Leipzig

■lnp |iel.
Schär, Kfm. Düsseldorf
Linden, Irl . Düsseldorf
Kreger, m. Kr. Stendal
Henlein, Kfm. Berlin
Steinen , Kfm. Stuttgart
Bonn, Kfm., m. Tochter.

Hamburg
Goldmann, Iospector,m . Kr.

Hamburg
Uaiserbad.

Oppenheim, D„ Irl.
Bockenheim

Lenz, D., Landrath , m. Kr.
Benthe»

Both?, Konsul. Genf
Flemming, Rent. Bonn

Haiaerhof.
Honourable Marcbimiess of

Ailesbury Lady M. Brud-
mell Bruce, m. Courier
u. Dienerschaft. England

Skene. Roubaix
Skene, Fr . Roubaix
Skene, Fr). Roubaix
Crusell, L., Fr., m. Tocht.

Godesberg
Hauptmann, E., Dr. med.,

m. Kr. Kassel
Cobbe, m. Fr . New-York
Backbausen, Dr. jur ., m. Fr.

Gut Nettehammer
Jackson, Oberst. Kairo
Camoys, Lady, m. Bcd.

England
Harpfen.

Korchheim,Ktm. Heidelberg
Fiseber, Kfm. Worms
Menget, Rent. l»eipzig
Koch. Barmen
Rusch. Köln
Krug. Bingen

Hölnitclicr Hof.
Gutkind, ni. Ir . Frietlchau
Pery , in. B’r. Maulius

Goldene « Hrenz.
Straube, 2 B’rn. Kassel
Haasis. Stendal
Schröder, Kr. —

Malstatt -Burbach
Judith, Kfm. Bensheim
Balike, Frl . Berlin

Krone,
Wcrneburg, Biauoreibes.,

w. Fr- - Buttstädt

Hetropole und
Monopol,

Betzier, Frl. Köln
Kuppens, Frl . Köln
Buseh, Kr. Krefeld
John , Dr. Heidelberg
Kirchbaum. Köln
Duncan. New-York
Odendali, m. Fr. Wien
Charlier, Ilauptm. a. D., m.

Fr. Aachen
Minerva.

Freie, Kirn., w. Fr. Trier
Lichtenberg, Kfm., ro. Fr.

Köln
Munteann. Paris
Gross, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Sonderland, Rent., m. T.

Lippstadt
Kasiauer Hof.

Schleicher, Fr. Stollberg
Benedict. Wien
Lecbat , Kr. Lüttich
Walher, m. Fr. London

Monnenliof.
Schleier, Kfm. Singen
Böhmer, Kfm. Poesneck
Hoursch, Kfm. Köln
Heymann, Kfm. Berlin
Matthias, Kfm. Berlin
Michaelis, Kfm. Berlin
Breuer, Kfm. Neuss
Uber, Kfm. Ludwigsburg
North , Kfm., m. Kr. Zerbst
Heimann, Ingen. Darmstadt
Nienhaus, Kfm. Köln
Cruber , Kfm. Köln
Noe, Klm. Köln
Mathies.m.Fr .Gravcnhagen
Bernhardt , Frl.

Hnrghardsdorf
Bernhardt . Burghardsdorf
Gross, Kfm. Berlin
Elsbach, Hotelbes., m. Fr.

Berlin
Böhme, Kfm. Leipzig
Weiter, Kfm. Kassel
Schöplenlierg, Dr. med.Bonn
Esser, Kfm. ;Deutz
Ising. Kaisersau

Pariser Hof.
v. Koch, Irl . Stockholm
Pohl, in. Fr . Bensheim
Herls, Ir . Bonn
Fleischhauer Fr. Eisenach
Zimmer, Arehit. Chemnitz
Zimmer, Generalarzt, Dr.

Dresden
Schäfer, Dekan. St. Martin
Martens, Pastor. Altona

Feterabnrg.
v. Cicbanowicki, G af.

Russland
Weiss, Würzbuig
Heffinger. Frankfurt
Verkade, Kfm., m. Kr.

Amsterdam
Sachs, Fr, yHin

ITälzer Hof.
Tunke, Rent. Hamburg
Schering, Kfm. Köln

Promennde -Hotcl.
Hoffmaun. Dresden
Dellvye, Ingen. lluiy
Warnaut , Advokat. Huiy
Kur guten Ruelle.

Strauss, Kfm. Marburg
Schad, Kfm. Giessen
Türke , Kfm. Elberfeld
Henscb, Kfm. Limburg

Miiiaisana,
Fiseber , m. Kam. u. Büd.

Antwerpen
Reichspost.

Walz, Lehrer , m. Kr.
Sigmaringen

Holkmann, Kfm., m. B’r.Weimar
Hörnleu, Kahr, Pauenberg
Ostermann, ro. Kr. Bonn
Jaeger , Kfm. Goch
Bluschlce, Stat.-Assistent.

Berlin
ßommer, Kfm. Stuttgart
Goldberg, ICfm. Seeheim
Klein. Kfm. Frankfurt
Franke, Kfm., m. Fr.

San Antonio
Rhein -Hotel.

Förster , m. I m. New-York
Jäger , Reg.-Rath z. D., m.

Kr. Hannover
Adler, m. Kr.

Cbarloltenburg
Hofmaun, Kfm. Wien
Lauck, Rent., m. Kr.

Strassburg
van Düngern. Rotterdam
Oefenius, Hauptm., w. Fr.

Strassburg
Jasso, Kr., m. T. Hagen
v. Poescb, Kr. Gosslar
v. Beyern, Fr. Gosslar
Hirsch, Kfm. Köln
Pliafif, Rechtsanw. Nymcgen
Ritt « r ' s Hotel und

Pension.
Boermi, J., Kfin. Barmen
.Leich, Apothekenbes.

Gerresheim
Hiiiuerbnd.

Schaumhurg, B., 1. Bürger¬
meister. Schönebeck

Rose.
Wixel, J ., Klm. Wien
Schwatz, Redakt., w. Fr.

Stuttgart
Müller, F., Arcbit., m. Fr.

Petersburg
Montford Mills. Boston
Nelson Williams. B.

Colorado Springs
Lussich, A., Dr. med.

Montevideo
blockier, F. D., m. Kr.

New-York
BrockLoff. P» l r. Aachen

Weisse, Kr. Karlsruhe
Schulz, Offiz, a. D. Berlin

Goldenes Ross.
Tischendorf, 1Gutsbes.

Schwaara
Tischendorf, Fr!. Schwaara
Bell, P. Köln

Savoy -Moiel.
Mayer, Kfm. Würzburg
Brüggemann, cand. phil.

Berlin
Schapiro, Fr . Kowno
Seliger, J ., Kfm. Berlin

Schwan,
Saelmans, Kfm., in. Fr.

Krefeld
Ramme, Kfm. Paris
Hofmann. Berlin

Schweimberg.
Hartwig, Offiz. Berlin
Slrasser , Kfm. Barmen
Pcikc, ICfm. Elberfeld
De la Rue, Kfm., m. Fr.

Strassburg
Diel, Kfm. Schlitz
Berny, Kfm. Köln
Hucke, Ingen., m. Fr.

Friedenau
Weier, Offiz., m. B’r. Köln
Howe, Direktor , ni. Kr.

Warburg
Schneider, Kfm. Heilbronn
Haniel, Pfr. Grossfelden

Spiegel.
Petersen , Kr. Garding

Tansliäuser.
Reutscli, Klm. Herford
Judith , ICfm. Bensheim
Matheis, Kfm., m. Kam.

Kaiserslautern
Kröblig, ICfm. Neustadt
Jansen, ICfm. Düsseldorf

Taunus -Hotel.
Schmitz, ICfm., m. Fr.

Rukrorl
Roth, Kreis-Baumeister, m.

Fr. Ahrweiler
Blockum, Major a. D.

Kreuz--ach
B’Iurl Flury, Kfm. München
Boeckleoff, Rent., m. Fam.

Binyum
Meuffels, Rent., m. B’am.

Haag
v. Debseen, Kfm., m. Fam.

- New-York
v. Debseen, 2 Damen.

New-York
von Beeck, Kfm., m. Fr.

Köln
Dalchow, Reut., m. Kr.

Charlottenburg
Kist"i, B’r., Rent.

Charlotteiiburg
Eigen, Kfm. Essen
Stemmericb, ICfm. Essen
Neuphndt, Kfm., in. Fr.

Berlin
Hirsch, Fahr., m. Fr . Pirna
Boaaeval, Klm. Leipzig

Cunitz, Kfm. Hamburg
Wolfif, Kfm. Frankfurt
Wagner, Oberleut.

S’Uravenhagen
Overhoff, Ober-Ingen. Köln
Pathie , Kfm., m. Fr.

Bai men
Joiner , Frl. New-Yersey
Holl, Frl. London

Victoria.
Witling , Architekt , m. Fr.

Berlin
Ramsdon, Oberst. London
Strahl . Strassburg
Moore, m. Fr. Liverpool
Hendevson. Glasgow
Vüstefeld. Würzburg
Morelli, Kfm. Würzburg
Dolberg, Kfm. Neheim
Hippmann, Dr. med., m. Fr.

Homberg
Prath , m. B’r. Chicago
Lölling. Leipzig

Vogel.
Hcrmuth, Fahr . Heidelberg
Knorr, Kfm. Chemnitz
Brossaria. Köln
Uhrlaub, m. Fr. Heidelberg
Tams. Osterburg
Metsig. Stegeliz
Zell. London
Swaboder, B’r. Dresden
Hartmann . in. Fr. Oestrich

Weins.
Johsbaud , Kfm., >e. Fr.

Coepenick
Kosken, m. Fam. Köln
Heusenstamm, Bürgermstr.,

Dr. Frankfurt
Gross, Bürgermstr.

Offenbach
Theis, Kfm. Gladenbach
Düne, Prof., m. Sohn.

Aachen
Freiherr von Lülzow, Ob.-

Reg.-Ratb . Berlin
Brüning, m. Fr. Hultrop
Westfälischer Hof.
Ko.slaug, Kfm., m. B’r.

Mülheim
Korslang, Fr . Mülheim
Ilardet , B’r. Mülheim
Hartmann, Kfm. Düsseldorf
Scheid, Kim. Giessen
von Drigalski, Hauptmann.

Mannheim
Offenberg, Frl. Münster

ln Privntliäuscrn i
Kuranstalt Dr. Abend.

Wahl, J., Frl. Reval
Geiser. Kassel

Pension Biomer.
Kronhcim, J .. Fahr. Berlin

Pension Böttgcr.
Hechelmann, O., B’r.

Hamburg
Brüsseler Hof.

Wunschmanu, G., Redact.,
su Ec, Schwarzeudotf

Trautvrein, Pb., Weinautg-
bes., m. B'r. Weinheim

Villa Carmen.
Henning Carlsou, Kfm.

Finnland
Villa Columbia.

Heimann, J ., Fr, , m. 2 T.
New-York

Elisabethenstrasse19.
Engel , Schauspieler, m. Fr,

Berlin,
Elisabethenstrasse23.

Clarke, W., m. Fam.
London

Kapellenstrasse 12, 1.
Blikle, A., B’abr. Warschau
Kornsiewicz, K., Kfm.

Warschau,
Pension Margaretha.

Lieben , E„ Fr ., m. Tocht.
Manchester

v. flippius, B’r. Staatsratb,
in. Tochter. Petersburg

Abatouroff, N., Fr., m. T,
Petersburg

Brink, Cb.. Frl. Petersburg
Winandy, V., Kfm. Vervier
Karstadt , Fr ., Rent., m.

Nichte. Berlin
Marktstrasse6, 1.

Wiesand, St., Hanpim.
KobK nz

Pension Mon-Bcpcs.
Packbuscb , Ilauptm. a. D.,

m. B’r. München
Nerostrasse 15, 1.

Weinmann, W. Weilen
Forquet , P., Fr., m. Kind.

Berlin
Pension Ne. othal 12.

Cai.tzler, A., Fr . Lin*
Haase, M., Frl . I,inz
Levinö, R., Fr. Petersburg
Levinc, S., Kr). Petersburg
Bukofzcr, H., Frl.

Königsberg
Saalgasso 38.

Hartmann , K., Reut., m. Fr.
Stettüi

Leykamm. Bayreuth
Pension Sonita.

Dillhey, M., Amtsger.- l’atb.;
r  Torgau'

Aitgenlieilauslalt
für Arme,

Appel, Johann . Kinlben,
Höhn, Jakob . Curhein
Rösinger, Georg. Hiebt ich
Faber , Kranz. Sei.wanheim
Ochs, Maria. Cambcrg
Schlepp, Wilhelm.

Wallrabenstein,
Dobel, Maria. Weiler.
Zoch. Josef. KastSl
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Mm Uiesliaüener
Donnerstag , den 2V . Juni. 19 . Jahrgang . 1901?

Aus dem Wiesbadener Vereinslelien.
Vereins -Nirchrichte».

*Der „K  l u B Rheingold"  veranstaltet nächsten Sonn¬
tag , den 3V. d. M ., Nachmittags 4 Uhr , einen Ausflug nach
Biebrich , woselbst in der dortigen neuen Turnhalle eine bumo-

. MllLe Unterhaltung mit Tanz stattfindet.

... Vereins -Feste. , •<,
(Üainaljme frei bis ju 20 Zeil -tt.) ' ,

" Als eine in allen ihren Theilen durchaus gerangene Ver¬
anstaltung darf , die erste des Kaufmännischen Vereins
„Mattiacum ", der am letzten Samstag stattgefundene
Familien -Abend auf der „ Neuen Adolphshöhe " , bezeichnet
werden . Eine Darbietung übertraf die andere . Die durch ihre
künstlerischen Leistungen weit über Wiesbaden hinaus bekannten
Solisten bewiesen durch ihre meisterhaften Vorträge ihr künst¬
lerisches Können auf das Glänzendste und ernteten von den
zahlreich erschienenen Gästen reichen Beifall . Ein stark besetztes
Orchester gab den Verehrern Terpstchorens die ersehnte Ge¬
legenheit zur Bethätigung . Schön arrangirte Gesellschafts¬
spiele brachten bald Alle in eine animirie Stimmung . Die
chinesische Feldpost fand ihrer Originalität halber viele Freunde
mid bald entwickelte sich ein reger Postverkehr zwischen den
einzelnen Tischen , sodaß der Vertreter des Reiches der Mitte alle
Hände voll zu thun hatte . Die Polonaise mit Lampions er¬
freute sich einer zahlreichen Thrilnehmerschaft . Als die vor¬
geschrittene Stunde zum Aufbruch mahnte , trennte man sich mit
dem Bewußtsein , einige sehr genußreiche Stunden verlebt zu
haben und in der Hoffnung auf baldige Wiederholung eines
ähnlichen Vergnügens . F . 491

* Der Ausflug des „Stolze ' schen Steno graphen-
Vereins (E . S .) " als Geburtstagsfeier Stolzes fand am
Sonntag nach Rambach statt . Trotz der drückenden Gewitter¬
schwüle hatte sich eine große Anzahl der Vereinsmitglieder und
deren Angehörige , die theils durchs Goldsteiubachthal gewandert,
theils die Bahn über Sonnenberg benutzend , im Gasthaus „Zum
Rebenstock " versammelt . Zur Unterhaltung wechselten Gesänge,
humoristische Vorträge und Tanz miteinander ab . Besonders
stark war die Damenabtheilung vertreten . Der Vorsitzende hob
in seiner Ansprache die Verdienste des Altmeisters Stolze her¬
vor , die auch bei der Hundertjahrfeier von den Vertretern ver¬
schiedener Systeme anerkannt wurden , sodaß heute noch der Denk¬
spruch auf dem Grabmal Stolzes Geltung hat : Dein bestes
Denkmal ist Dein Werk . Wenn auch ein wissenschaftlicher Ver¬
ein nicht in erster Linie die Geselligkeit zu pflegen hat , so tragen
solche Spaziergänge doch dazu bei , daß die Mitglieder unter sich
und diese wieder mit anderen Freunden der Stenographie be¬
kannt werden , was — wie fttfi auch am Sonntag leiate — den
Anschluß an den Verein zeitigt.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Odlie SBevantroorttidilett der SRfbaltion.)

* Bauordnung.  Die „Mehrere eingesessene Bürger"
fuhren in ihrem „Eingesandt Nr . 288 , Morgen -Ausgabe " , aus,
daß in die Kommission der Stadtverordneten nicht genug Sach¬

verständige fürs Bauwesen gewählt worden seien . Nun frage
ich : „Muß man denn ein Bau - Sachverständiger sein , um die
neu geplante Bauordnung zu verstehen ? Sieht nicht Jeder¬
mann — der sehen will — daß diese Bauordnung in unserer
Bauindustrie so schädlich wirken mutz , daß diese fast lahm ge¬
legt wird ? Wer kann und wer will bei den Beschränkungen
und Erschwerungen in Zukunft überhaupt noch bauen ? Haben
wir nicht unter dem jetzt bestehenden Baustatut einen sehr er¬
freulichen Zuzug und einen großen Umsatz in Stadt - und Land¬
häusern zu verzeichnen ? Warum also diese Neuerungswuth?
Die Folgen Würden doch nur sein : eine schwere Schädigung
der Bauindustrie , ohne der Stadt einen ideellen Nutzen zu
bringen . Denen aber , welche einen ideellen Vortheil darin er¬
blicken wollen , diene zur Antwort : Wir danken , wenn er so
theuer erkauft werden muß . An die verehrlichen Mitglieder des
Magistrats und Stadtverordneten -Kollegiums richten wir den
Mahnruf : Haltet Eure stadtväterlichen Augen offen , damit wir
vor schwerem Schaden bewahrt bleiben.

Ein Nichtsachverständiger.

* In einer Zeit , wo auf Ausstellungen , aus Schaufenstern
und selbst von den Plakaten der Anschlagssäulen so viel Un-
schNies das Auge beleidigt , ist es doppelt wohlthüend , einer
Kunstschöpfung  zu begegnen , welche Geist , Harmonie und
Ammüh wiederstrahlt und dadurch das Herz beseligt . Als
solches stellt sich uns bescheidener Weise unter dem Namen:
„Wiesbadener Goldbrokattapete , Weltesche Aggdrasil " , eine kunst¬
gewerbliche Leistung ersten Ranges vor . Ihr Stoff ist der Edda
entnommen , jenem urdeuischen Werk einer so tiefen Weltan¬
schauung , wie kein anderes Volk sie hat . Uggdrastl ist der als
Weltesche in das Germanische übernommene Lebensbaum der
Alten , welcher bereits vor 3000 Jahren streng ornamental aus
Alabaster gehauen , von Genien beschützt , vor dem Eingang der
Altaffyrischen Königstempel angebracht war . Auf knorrigem,
aber wohlverflochtenem Wurzelwerk , an welchem riesige Neid¬
drachen nagen , steigt , sich drehend auf einer Speerspitze , im Nord¬
stern wipfelnd , die schöngegliederte Eberesche empor . Am
Stamm entspringen , aus Urnen quellend , die vier Ströme des
Heils . Da spinnen , weifen und schneiden , klassische Gestalten,
die drei Norne die Schicksalsfäden . Urd bedeutet , was wurde,
Werdandi das stetig Werdende , Sculd , was die Zeit bringt oder
schuldet . Ueber ihnen wölben sich hochgeschwungen die zart¬
gegliederten Zweige . Vom Laub nähren sich die zierlichen
Sonnenhirsche , die zottigen Wolkenziegen . Oben sitzen die Kunde
vermittelnden Eichhörnchen . Der den Morgen und die Ge¬
fahren mit seinem Weckruf kündende Hahn sitzt auf dem letzten
Ast der Krone . Die Wodansraben Hugin und Munin fliegen
vom Bogen auf . Im oben das Bild schließenden Fries ver¬
folgen die Finsterniß -Wölfe Hat : und Skaul Sonne und Mond.
Der blühende und fruchttragende Baum selbst ist von Vögeln
und Schmetterlingen umspielt . Der Thierkreis rahmt rechts und
links das altgermanische Weltenbild ein . Alles lebt und webt
auf dieser wie Goldbrokat aus braun und oliv schimmernden
Bildfläche . Ein gereifter , ruhiger , klarer Geist spricht zu uns.
Jeder Zug ist fein und edel , jede Linie wohlthüend schön , jede
Figur , jede Gruppe in sich ein Meisterstück . Schöpfer des
Bildes ist unser Mitbürger Direktor Fr . Fischbach , derselbe , der
bereits vor 40 Jahren dem deutschen Kunstgewerbe die Thore
öffnete und demselben Bahn brach . Wellesche Aggdrasil hat in
Villa Levana , Viktoriastraße 19 , hier , einen passenden Platz ge¬

funden , und die Eigenthümerin gestattet gern Jnteressirenden die
Besichtigung.

* Auf das Eingesandt in der Morgennummer vom 23 . d . M.
erwidere ich , daß meiner Meinung nach hier in Wiesbaden ge¬
rade genug geläutet wird.  Wer , wie ich, jahraus
jahrein die Klagen so vieler Kranken und Fremden anhöreN
muß , daß sie schon Morgens 5 Uhr durch das alle Viertelstunde
wiederholte Läuten der Glocken aus dem für Manchen so noth-
wendigen und oft so schwer und spät erzielten Schlaf geweckt
werden , und wer täglich beobachtet , daß dies Läuten am Mittag
und Abend in lautester Weise wiederholt wird , der begreift wirk¬
lich nicht , wie man einem nochmaligen Beginn zu so später
Abendstunde das Wort reden kann . Denn zwischen 10 und
loy^  Uhr hat schon ein großer Theil derjenigen , die des Tages
Last und Mühe getragen haben , sein Lager ausgesucht und
mancher Kranke hat vielleicht eben , oft nur in künstlichem Schlaf
mühsam seine Ruhe gefunden — da soll plötzlich das „viertel¬
stündige Läuten einer mächtigen , in fast allen Theilen der Stadt
hörbaren Glocke " alle diese Aermsten wieder aus ihrem Schlafe
aufschrecken ! Eine doppelte , weil ganz unnöthige Grausamkeit,
da einmal eine Störung gerade im ersten Schlaf häufig für die
ganze Nachtruhe verhängnißvoll wird , und da zweitens der Ver¬
fasser jenes Eingesandts ja selbst zugiebt , daß Wiesbaden um
diese Zeit schon vollständig ruhig geworden ist . Wozu bedarf
es da noch des „Ruhe gebietenden " Tons einer mächtigen Glocke
und wie sogar des Läutens derselben auf die Dauer einer ganzen
Viertelstunde ? ! Gerade diese Glocke würde es ja sein , welche
die bereits ohne ihre Mahnung eingetretene Ruhe wieder stören
würde . Ein Arzt.

* Ein sonderbarer Heiliger ist der Einsender aus dem Leser¬
kreise , der in der Nummer vom Sonntag den Wunsch ausspricht,
man möchte doch auch hier in Wiesbaden , wie in Straßburg,
an jedem Abend von 10 bis 10s ^ Uhr — also eine geschlagene
Viertelstunde ! — mit der großen Hauptkirchen¬
glocke  l ä u t e n . Sehr naiv fügt er dann noch gar hinzu : „Et
ist um diese Zeit in Straßburg schon ebenso ruhig geworden
wie auch bei uns in Wiesbaden ." Statt aber Gott zu danken,
daß nun endlich den durch den Trgeslärm genug gemartert^
Nerven etwas Ruhe gegönnt wird , verlangt der Einsender , da
die vielen Leute , die wegen Alter oder Leiden nach Ruh « lechzen
und spätestens um 10 Uhr schlafen möchten , noch einmal durch
eine Viertelstunde Glockenläuten daran verhindert werden . Ich
bin dagegen fest überzeugt , daß 90 pCt . der hiesigen Einwohner
einen ganz anderen Wunsch haben , nämlich den , daß das über¬
mäßige , lange Glockenläuten abgeschafft werden möge . Ein
Läuten , das etwa 2 Minuten dauert , erfüllt seinen Zweck voll¬
ständig ; jedes Geläut vor etwa 7 Uhr Morgens müßte aber als
ruhestörend von Polizei wegen verboten werden.

Briefkasten.
E . K . 304 . Wir nennen Ihnen : „Krüger , die Zinko-

gravure oder das Aetzen in Zink zur Herstellung von Druck¬
platten aller Art ." Preis 3 Mk . 80 Pf . ; ferner : „Waldow,
Katechismus der Buchdruckerkunst ." Preis 2 Mk . 60 Pf . Die
Bücher besorgt Ihnen jeder Buchhändler zu dem angegebenen
Preis . Dir „Typographischen Jahrbücher " dürften vielleicht
am ehesten für Sie geeignet sein . Der Abonnemuüspreis ist
uns nicht bekannt ; wenden Sie sich an den Verlag kn Leipzig.

Alwinenftr . 2 gg'-8lg
Villa Fries «, Emserstr. 19, möbl. Zim. 7 b.

15 p . Woche , m . Pens . 21 — 85 Mk . Gr . Garten.
Haltest , der elektr . Bahn Bahnhösc - Wald . 2752

Emserftratze 29
uöbl . Zimmer mit und ohne Pension.

i Mk . " ~ ’so» 6 an die Woche.
Zimmer

3150

Privat -Hotel Montreux,
38 Geisbcrgstr . 88 , n . d . lvochbrunnen,
fein möblirte Zimmer . Bäder . Elektr . Licht,
Billige Preiso (1899 neu erbaut )._ 3941

8 Leberberg 8
in schattiger kühler Lage , dicht am Kurpark , sind
rlegant möbl . Zimmer billig zu vermiethen.

Tliimussttaße 51/53,1 r,
„ Elegant möbl . Zimmer frei.
Bader im Hause . Mäßige Presse.

vegetarische Pension.
Mittags - u . Abeudtisch . Reforui -Küche . Inh .:

Frau Winter , Blücherstraße 11 , P . 8749

MMMejWW;

. _ Gesucht z»m
Oktober ob. November
uue schöne Wohnung voll 8 — 9 Zimmern in
ruhiger Straße in der Nähe der Kuranlagcn oder
der Bahnhöfe zum Preise von ca . 4000 Mk . Off.
unter .1» . I » . » » oh  den Taabl .-Verlag erbeten.

Gesucht auf 1. Oktober
kiuc komfortable Wohnung von 7 —8 Zimmern,
reichlichem Zubehör , Veranda , Garten . Offerten
uutcr ni . <c . 53 an den Tagbl .-Verlag. _

Schöne geräumige 4 - Zimmer - Wohnung , der
Neuzeit entsprechend , tu . reich !. Zubehör zu miethen
stocht . P „ ts bis 800 Mk . Gest . Offerte » unter

« . ir . » 8 an den Taabl .-Vnlag erbeten.

Gesucht von einer kleinen Familie,
drei Personen , auf 1. Oktober oder etwas früher
eine geräumige 4-Zimlner -Wohnung . 2 Mansarden,
2 Keller , ev . Gartenantheil , nicht über 2 Treppen
hoch. Preis bis 800 Mark . Offerten unter
W . x.  loui an den Taabl .-Verlag . 4087

Wohnung von 3 großen od. 4 kleinen
Zimmern mit Zubehör von ruhiger Familie
(ein Kind ) znm 1. August oder 1 . September zu
mietheu gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
» . C. 4« an den Tagbl.-Verlaa._

Drei- l)is Mer-Mininkr-WchiMg
in Villa z. 1. Jnli ob . später von kleiner Familie
zu miethen gesucht . Verwaltung der Villa , sowie
Instandhaltung des Gartens wird übernommen.
Off . »ob C . 48 an ben Tagbl .-Verl . erbeten.

Eine kleine ruhige Familie sucht
_ _ für 1 . Oktober oder früher drei

immer, "Küche und Zubehör im Ccntrum der
Stadt . Luisen -, Friedrich -, Marktstraße rc. Bitte
Offerten mit Angabe der Straße u . des Preises u.
Sv. n . » 4 » an den Tagbl .-Verlag ._

Sielt , kinderl . Ehep . s. Wohn , von 2 Zim . m.
Zubeh . ( Sonnen ! ) a . 1. Okt . Gest . Off . m. Preis-
ang . n . 4 ° . 1» . io » « fl. d . Tagbl .-Verl . erb . 4094

Für c. Gcsangschüier w . möbl . Zimmer
mit Ciavier gesucht. Off. u. »*.
an den Tagbl .-Verlaa ._

Hübsches Zimmerg!SS:
auf 6 Wochen gesucht . Off . unt . 1- . M . sooö
hauptpostlagernd erbeten ._

Möblirtes Zimmer mit Pension für ein
anständiges Fräulein gesucht . Offerten unter
V.  A . 18 an den Tagbl .-Verlaa erbeten ._

U « ge » irtes möbl . Zimmer zu miethen ge-
sucht . Off , unter J . « . 81 an den Tagbl .-Verl.

Helles sreundl . möbl . Zimmer mit Frühstück
von einem Ingenieur gesucht . Preisanerbieten
unter V . C. «8 an de» Tagbl .-Verlag ._

Schreiner - Werkstätte zu
miethen gesucht . Raum für

4 Hobelbänke . Offerten mit Preisangabe unter
12. C . 4t» an den Tagbl.-Verlag. _

Kfiilliüis für
ü — 1 Pferd ©,

Kemiso für 4 —5 Wagen and Kutscher wo '.mang
zum September auf ein Jahr gesucht . 4107

J . Meier , Agentur , Tminusstr . 38.

In ein . Försterh ., dicht an >Wolde,
A llTTRlir Nähe Wiesb., einige Zimmer frei.

Bahnst . Näh . i . Tagbl .-Verl . 4044

Das

PoIjnunesuadjtQtis-Mm»
im k Lie..

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnunqen,
Geschäftslokalen,
»nöblirten Zimmern.

vrimiethnnge»
Uillen , Hausier ete.

mmmmusEimmm

Eine schön idyllisch gcleg . 6 -Zimmer-
Billa mit schön . Garten , in bester Kurlage,
vollständig ausmöblirt , für ein feines best.
Fräulein sehr geeignet , zu verm . Offerten
unter II . A . 1 » an den Tagbl .-Verlag.

hochelegant , in vornehmster gesunder
ruhiger Lage , 12 Minuten v . Kur¬

haus und Theater entfernt , zu vermiethen.
Sldreffe im Tagbl .-Verlag . 2507

Anderweitiger Unternehmungen
halber ist die von mir bewohnte

M.-Etage
mit großem Eckladen auf sofort
zu vermiethen.

Alfred Hulverscheidt,
Bismarckring 1.

Friedrichstratze 33
große Helle Laden - od . Bürcauräume,
90 iD-Mtr ., per 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Näb. dal beiRoscnthai,
2 St . rechts . 3229

Lnisenstratze35 sind Lokalitäten, geeignet für
Flaschenbierhändler , zu verm . 3943

Moritzstraße 15 bei Meynmnu ein gr. Laden
mit 2 Schanfkiisteui , 8 m lg ., 5 l/a m brt ., 2 Zim.
n . Küche, nebst Lagerraum oder Werkstülte nach
Bedarf , auf 1 . Jnli 1901 zu vermiethen . 2360

Laden Tammsstratze 4
mit 5 Zimmern , Küche rc. zu verniietheu.
Auskunft Bureau Hotel Block . 2508

Lade» mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng.,
im Centrum der Stadt , sofort oder später billi
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2” "

Neschaftslaknle etc.
Im Haus « Adelheidstraße 7 » großes Zimmer

mit Lagerräumen zu vermiethen . Näheres
Riehlstraße 18 . Part . 3987

Bahnhofstr . 5 Laden zu vn>. Aäh. 1 St . 2044
Kirchgaffe 5 » ttnhcn ver sofort oder später zu

uermietben 3205

$8?-

Mahnungen.
Albrrchtslraße5) 8 Zimmer mit Küche, Keller

und Zubehör bis 1. Jnli z» vermiethen . 2237
Hermannsir . 21,1 r.,2Z ., K. u. Zub. zuv. 4096
ft <%«*fft4t > Bel -Et .. sch. b- Z .-W.
» « UHU nt . Ball . ii . Zub . auf

1. Okt . zu verm . Näh . 2 St . I. 4104
Karlstr. 37, Bel-Ei., sch. 4-Z.-W. mit Balk. u.

Zub . a . 1. Juli o. ip . z. vm . N . 2 St . I. 8770
Nhrinstraße 81, 4 St ., 4 gr. Zimmeru. Küche

per 1 . Okt . an ruh . Familie z. Preise V. 480 Bi.
zu vermiethen . Näh . Part . 4099

Scharnhorststraße 17 prachtv. 4-Zimm «r-
Wohnmig , Preis 750 Mk., sof. zu vermiethen.
Näheres No . 15 bei EcUl . F öi

Waünferstraße U hübsche Helle2-Zimmer-Woim,
mit Zubehör auf alcich zu vermiethen.
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znmncr re. ic., wegen Versetzung de» Miethers
auf  gleich oder per 1. Oktober er. zu vermietheu.
Nähere» in der Wohnung oder bei dem Eigen-
thümer*». 3chit |>|», Taunnsstr. 39, 2. 3760|

Billa g(am schönsten Theite des
7erothals gelegen). In der

Ruhbergstr . 14, Bel-Etage, stich5 Zu»,
u. Zubehör, Bad, Balkon, Gärtchen, Herr!.
Aussicht auf den Neroberg, p. gleich od. später
zu d. niedrigen Preis von 1200  Mk. zu verm.

W,'LL"W °»LLSlKapeWMr . 3, IXtffst
Schlafzimmer dauernd zn vermicthen.

Karlfjraste 87, 2 St . möbl.Zimmer mit einem
auch zwei Betten zu vermietheu. 3754

Karlstras-e 44, 1, möbl. Zinnner mit Klavier n.
Pension an geb. Herrn oder Dame zu verm.

Kirchhofsgasse 7, 1 St . l., möbl. Zim. z. vern>.
Äehrftr. 1,1 l., möbl. Zim. bill. zu verm: 4007
Luifenpr . 2» 1, hübsch möbl. Zim. zu vm. 4007
Lrrisertstr. 14, Stb. P . r., möbl. Zimmer zu v.
Litifeuftraste 81, 2, zwei gut möbl. ger. Zimmer

zusauimen oder gethcilt zu vermietheu.
§Hll) arktstraste 12, Hth. 1, finden zwei reinl.
w ®- Arbeiter schönes Logis. 4101
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu v. 26:
Mauergasse 3/3 möblirte Aimmer zu verm.
Mauergafl « 13 möblirte Zimmer an bessere

Herren oder Damen zu vermicihen. 3629
Maurittrrsplaft 8, 2, zwei incinandergehende

möbl. Zimmer, auch ciuzeln, abzugeben. 3052
Maurittusstr . 7, 3 l., m. Z. (2  B .) z. v. 4047
Mauritiusstr . 8, 2 !., ein hübsch möbl. Z. zn v.
Moritzstr. 41, 1, möbl. Z. m. Pens. z. v. 3092
Moritzstr. 41, H. 2, erh. j. L. K. u. Log. 4057
Mühlß -rfle 8, 3, möbl. Zimmer billig zu Perm.
Nerostraß« 23 schön möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Beiten Preiswerth zu vermietheu.
Nrrostr . 34 ,1  St . !., eleg. möbl. Zim. zu verm.

"ßb> 'I f* ölt  awblirtes
Äil 1»1, - i»l »«urrmstr.,ße 8, 1, 3 Zimmer , / ■/  ' 5li?T r Ä vm.

mit Zubehör ivegen Aufgabe »»,H . 2 L, eih. h Herr Kostu. Logis.
des Haushalts sofort aa vm. Räb. das. 3047I 24 , Z verm“ ^ 4014

Oranierrftr . 42, Hth. 1 I., möbl. Z. s.'z. v. '389ö
Oraniettstk. 81, H. 2 l., m. Zim. zu v. 4091

_ _ _ _ Drariiettstr. 00, Mb. 2 r., gut möbl. Zim. z. v,
I Pstilippsoergstr . 31, Part , r., möbl. Zim. 3769

K ;rs «r«rrs grlegrire MnchttlMKNt . | Äyeittstroße 81, 1, gut möbl. Zim. fof. zu Bin.
Rheinstraste 82, 3, möbl. Zimnier zn vm. 4011
Rrehlstr. 4, 8. k. jg. L. Kostu. Log. erh. 4050
Niehlstr. L, Hth. 1 l., möbl. Z. soi. z. vm. 3983
Röderattee 18, 2 St ., schön möbl. Zimmer

sofort zu vermietheu. 4086
Nörrrerberg 29, 8, möbl. Zimmer zu verm.
Saatgafse 4/6, i , schön möbl. Zimmer zu verm.
Dcharirhorflstr. 10, P., möblirte Mansarde au

Mädchen zn vermiethen. 4098
Schrrlberg 4, 1, möbl. Zimmer dauernd zu verm.
SchMberg 9, 1 St ., möbl. Zimmer zu vermieth.
Schnlgaffe 0, 1, möblirte Zimmer mit einem oder

zwei Belten zu vermicthen. 3781
Schrftgnffe 11 erhalten Arb. bill. Kostu. Logis.
Schwalt'ücherstr. 27, M. 1 r.. f. r. A. K.u.' L.
Schtvatbacherstr. 83, 1, gut möbl. Z. zuv. 3663
Schloatbacherstr. 55,1 , möbl. Zim. zu vm. 3694
Kleine Schwalvacherstraßc5, 1 Tr., möblirtes

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermietheu.
Sedauplatz 2, 1, eiu möblirte? Zimmer zu vm.
Sedansir . 1, 3 l., sch. m. Eckzim. zu verm. 3928
Sedanstratze 7, 1, schön möbl. Z. z. verm. 3884
Sevanstr . 8, 2 I., sch. möbl. Zim. zu vm. 3940
Sterttgaffe 13, 1 r ., eiuc möbl. Mansarde au

anst. j. Menu, zu vermiethen. 4100
Stiststraß « 2, 1, sch. möbl. Z„ 1 Separtz. 8890
TauiittSstr . 8, 1 l.. Kochbr., cl. m. Z., B. 8628
Ldalraittstr. 8, 3 St . l.. sch. möbl. Z. zu v 3134
Walramftr . 23, 3, erh. eiu rl. Arb. od. Mädch.

sch. Schläfst. Anz. Milt. 12- 1 u. Abds. 6 Uhr.

Schtersleinerstrafte 8, neben Kaiser-Fricdrich-
ring, Herrschaft!., modern ausgestatteke4-Zimnier- j
Wohnimgeu zu vermicthen. 2710

Sprsgelgasse8
Pvei Zimmer, Küche und Wcrkstätte sofort zu ver

micrheu. Wh. Spiegelgasse4. 4081
Weitzenburgstr. 3

Möns S-Zir«,uer-LSohinmg, Part ., Bad n.
reichliches Zubehör, per 1. Oktober zu vermieth.
Ääh. bei No. 3 ob. 5, P. 4095

llftat **£ #*&&£ 3, Part ., hübsche4-Zimuier
+ Wohnung mit reichlichem Zubehör

gleich oder später zu vermietheu.
^OßLS ^Ms»4»̂ rrnftr.rße 8, 1, 3 Zimmer

mit Zubehör wegen Ausgabe
des Haushalts sofort zu vm. Näh. das. 3947

Sret -Ziminer -Wohnung (Vorderhaus) nebst
Zubehör auf1. Juli zu verui. Näh. Dotzheimcr-
straße 18, Mittelbau Part . b. Tiiuu . 3441

■>. . Merftadt.
dttsbadenrestraße 8 ist die Parterrewohnung,

3 Zim., Küche und Keller, neu hcrgerichtet, z.
1. Juli zu vermiethen. Näh. in Wiesbaden,
Gr. Burgstraste 14, im Laden. 3768

Wiesbadcnsrstr . 10  ist
^ f-9*Wv4 + eine schöne abgeschl.Wohn.

mit 3 Zimmern, Kücheu. Keller sofort zu verm.
Zn cmer neu erbauten Villa, 20  Minuten vom

Bauhof NieÄernhKLlse ?r , 5 Mm.
vom Walde, ist der erste Stock(unmöbkirt), ent¬
haltend 4 Zimmer, Küche und Zubehör(Gas
und Wohern» Hause), saifon- oder jahreswcise
«» ruhräe Leute zu vermiclhc,,. Die Billa, von
roelcher herrlecher Rnndblick auf den Taunus,
wird außerdem nur vom Besitzer bewohnt. Anfr.
unter Rl. SSl. 43 * besorgt der Tagbl.-Berlag.

2736
Moölrrche Mohmmgerr.

Doethestr. 1 möbl. 4-Zim.-Wohn. zu vm.
!Meine Wilhelmstr. 5,
1 7t - Sw. Bism.-D-ukul, u. Rheinstr., 3—6 möbl.
, Li- mit Kuch« v. Okt. zu v. Besicht. 4- 5. 8322^ Zu Vermiethen

z~;;‘ möblirte Zimmer mit oder ohne Küche, schöne
^ Lage, soft Off, u. M. C.  56 a. mTagbt.-Berl.

Zimmev rrud Mkmsavd- ri.
Schl -rfsteUe « etr.

Adolphsattee «, Hth. 2, möbl.Zimmer zn verm.
X' ,d,‘ w*^ im- *• vm. 3982

i -! ,* 3 r., g. möbl. Z. zu vm. 3758
K .-rechtstpatze 31 möbl. Zimmer mit separatem

Eingang au anst. Herrn zu veriniethen.
^ v̂rechtstr. 81, 2, groß, sein möbl. Zim. frei.87, Bdh. 1, erh. ein r. A. K. n. L.
Albrechtstr. 37, H. 1, „ h. rl. Arb. Rostu. Log.
45uy»yof,tr . 12  sch. möbl. Zimmer zu vm. 3849
^ " tramstr . 0, 1 l ., j. sch. möbl. Zim. zu verm.
Blercchttratze3, 1 St ., sofort gut möbl. Zimmer

Bettenu. gut bürgcrl. Pension. 8677
^ ^ ichstr. 14, Hth. 2 r ., sch. inöbl. Z. fr. 4108
<S}y $£v' i '! "h - ein reinl. Arbeiter Schlafstelle,
^vichftr . z.4, 2 r., möbl. Znnmer zu verm. 3861
Blnchtrftr . 7, 2 r., sch. möbl. Z, b. zu v. 8917
Bnlowfir . 4, 2 l., möbl. Z. u. Maris, z. v. 3845
Detnspeeftraße 1, 4 St ., ein gut möbl. Zimmer

billig zu vermiethen. 3984
Dotzheimersir. «, 2, g. möbl. Zim. abzug. 3896
De -rheimerst ruße 24», 2. Etage rechts, schönes

üiostes niobl. Ziiiwier auf gleich zu verm. 2810
Elevnorenstr . 5, P . I,  erh. reinl. Arb. K. ,1. L.
Eleo.wrenstr . 7, P., möbl. Zim. zu vm. 3913
E!c0uorenstrasie 9, 1,  möbl. Zimmer zu verm.

28, P ., W.- u.Schlafz., a. einz. 4069
Felvsteaße 9, 1, gut möbl. Zimmer(separater

Euiig.) mrt2 Betten ans 1. Juli zu vm. -

Webergaffe 2, 2, fein möbl. Zim. zu vm. 8531
,Webergaffe 41, 2, möblirte Zimmer zu v. 4102
Weikstraße 18, 1. Et., 3 schön möbl. Zim. au

anst. Herrn0. Dauie, ganz0. geih., z. v. 3925
Wevergnfle 41, 1 r., mobl. Ziiu. zu verm. 4106
Wellriftstr. 4L b. -4«-:.« möbl. Z. zu v. 3886
Weste«dstrnße 13, 3 r., ein möbl. Zimmer zu

vermicthen. Preis 13- 20 Mk. niit lkaffec.
Westcndstrnße 22, 9 l., ein scliön möblirte«

Zimmer an einen beffereu Herrn zu vermietheu
(ev. mit Peusiou). 4092

Norkstrutz« 15,. 1 r ., elegant möbl. Wohn- und
Schlafzimmer»uit Balkon zu vermicihen. 3780

Möbl. Zim. z. v. Näh. Frankenstr. 10, P. I. 3552
Frdl. möbl. Zimmer zum1. Juli zu vermietheu.

Näh. Kirchgaffc7, 3. 4082
Möbl. Z. n. Mans. bill. Wh. i. Tagbl.-Vcrl. 3870

Hiiii fein milirfe Zm««
m bester Rurlage sehr billig zu vermietheu.
Daselbst ist eiuc ganze Wohnung, 5 Zilmucr
n. Küche od. 6 Zimmer, möblirt zu verniiethen.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 4103

Im Hause eines ArzttS (nahe Wiesbaden) finden
alleinstehende ältere Damen angenehmes Heim.
Off. 11. ST. s». so au d-n Tagdl.-Berl. 3692

Neichshassen-TYeater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Kelksarmee, Frankenstraß« 13, Abends 87- Uhr:

Oeffeiilliche Versammlung.
Wanger' s Kunfffalo», TauniiSstraße6.
Kaiser-Zfanorama, Mauritiusstraßc3. Geöffnet

von Aiorgeus 10  bis Abends 10  Uhr.
MokksfeseHalke, Friedrichstraßc 47. Geöffnet täg¬

lich von 12  Uhr Mittag« bis 10 Uhr Abends,
Soun- und Feiertags von 10bi»1 Uhr und von
3 bis 97» Uhr. Eintritt frei.

§ame»-HknS, Taunusstraße 6. Geöffnet bau
Morgens 10  bis Abends 10 Uhr.

herein für Auskunft »Ser Äohlfahrts -Kin-
richtnngen und ißlecktsfrage» . Täglich von
6—7 Uhr Abends im Ralhhause im Bureau der
Arbeitsnachweises(Männcr-Abtheilung).

Arkeitsnachwers des Lhristk. ArSelter-Aercins:
Schwalbacherftraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Semeinfame Hrtskrankenliasse. Meldestelle:
Luifcostrahe 22. -

AranüenSaffe für Krauen nnd Jungfrauen.
Aieldestelle: Hellmiiridstrabe 36, Part.

.nftenstr. 15, 2 l ., möbl. Zim. zu vui. 4065
ranke,istr . 18, 2 I ., w. Z. z. 1. Juli . 8939
rlevrichftx. 3S, S“

ü.-ßflut mobl. Zimmer mit nnd ohne Penstou.
sowie abgcichl. Etage mit Küche preiswerth zu

Vorzugspreise für Lauernde Miether. 2623
gmarjrf >ftr . 43, 2 L, nt. 3 . m. u. 0. P.
Frieortchstraße 47, Stb., möblirtes Zimmer

init 1 oder 2 Bctieu zn vermietheu.
Grauen strafte 9, 2 links, schön möbl. Zimmer

zu venmethen. 393g
Gustav -Ndolfstraße 3, Part. l.. ich. möbl.

U.lieLl.10 .iL !2 ®‘ f- ln.) zu vermietheu. 4006
Gustav-A- olfstr. 13, P. r., sch. möbl. Z. zu v.
Sc encnstr. 11, P . m. Z. b. ktndcrl. Fan,, z. v.
Heriiunndstr-. 32^ P„ fdjßu möbl. Z. zu 0. 3836
Keiiniuudste. 39, 1 l ., erh. ein Arbeiter Logis.
Hernrattustratze 7 ein freundl. möbl. Partcrrc-

Jzimnier foiort zu vermietheu. 4084ermanttstr . 12, 1. m. Z., W. 2- 3 ML 4090
ermaunstr . 13, 3. Et. I,  mbl. Z. z. vm. 4064

Her mannstr . 15, 1 l., möbl. Ziiu. b. zu verm.
Her .irannstraß « 17 rin niöbliries Zimmer an

eri! auch zivei simge Leute prcisw. zu v. 3532
berntannstr . 24, 1., erh.j. Herrn5k.u. L. 2879
-er„.a««str. 24, 2, erh. jg. M. K. >,. L. 3887
tzerettgartenstraße 19, 1, gut möbl. Zimmer
zu venmelheu. 4093

AirfchKrat'en 24, 2, erh. zwei rl. Arb. Schlosst.
Luhnstraße i,  2 r., gut möbl. Zimmer zu ver-

imetben. ev. m. P . 3979
gal )«rir. l7 , Gih. Flip., möbl. Zimmerz. verm.
Vairnr . 80. l. Et., aut 1». Z. zu v. m. u. 0. P.

Ziimurr . Wa « fiavdim.
Kammer'«.

Dotifteimerftraße 10, 2, sind zwei gr. leere
jlinmcr an beffereu Herrn oder Dame mit
vedieuung zu vermiethen. 3171

Helencnstr. 30, 1, leeres Zim. zu verm. 3431
O, P. r., ein Zimmer zu vermiethen.

Knrlstr. 37, 2, sch. Frtsp.-Z. an anst. P. 4010Marktftr. 12
Olhernstraß« 78 schöne Mausaide ans 1. Jnli an
,ruh. Pcrs. zn vermietheu. Näh. Part . 4009
'chwalbu brrstr . 71 Dachzünmer sofort zu vm.
chöues Manfardzimmc -.- an austäudiac Frau
sofort zu vermiethen. Näheres Adrlheiü-

^straße 2l, Part . 4008
Große Mansardcii als Lagcrränme zn vermietheu.

Nah. Kaiser-Friedrich-Ring SO, 3.
Zimmer im Part , uumvblirt, in der

Wartstftraße 7» auf sofort zu vermietheu.
Nah. Norkstraße1 bei Acker,n »»,n . 4017

Ein Frontspitz-Zimmer(2 Treppen) sofort zu vm.
Off. unter C. 5 » an den Tagbl.-Verlag.

Remise« , Staüttvge », Schemre«,
Keller etr.

Äarlstr . 37, 2 l., sch. trackener Keller zuv. 3755
Dteingaffe 87 Stall mit Fittterraum zu verm.

Jameu-Zkutz. Beim. 9.45 klhr: Rheinfahrt.
Ehilharmonie. Abends 77« Uhr: Orchesterprobc.
Lunt-H-erciu. Abend«: Fechten. Gesangprobe.
ilurn-Hefellschaft. Abd«. 8—10 Uhr: Kürturnen.
Männer- tzuruverein. Abends 87« Uhr: 3!iegeu-

turuen der activcu Turner « id Zöglinge. .
Glsristlicher Kerein junger Männer. 8'/- Uhr:

Gesellige Zusammeukuilft.
Wiesbadener Ahein- n. Lannus-Klnß. Abends

87» Uhr: Lerjammlung.
Wiesbadener Athketen-ßluS. 87 -Uhr: Uebnng.
Christi. Arbciler-Derei». 87»Uhr: Gesanqprobe.
Itadfahrcknö KoSeuzollern. 8'/«—10 Uhr: Ber-

sammluug.
Spar- u. Wan-Aernn zu Wiesbaden. Abends

87- Uhr: Ordenil. Geueral-Bersammlung.
Männer-Kefangverciu Läcilra. Abends9 Uhr:

Generalprobe.
I . H. K. A. Abends9 Uhr: Zusammeukunfi.
Wänner-Huariett Kikari». 9Uhr: Grsangprobc.
Krieger- u. Militär -Verein. 9Uhr: Gesaugprobe.
Wiesßad. Wikitär-Merein. 9 Uhr: Gesaugprobe.
Synagoge,i-Gesangverein. Abds. 9 Uhr: Probe.
Klub tzdekweih. 9 Uhr: Bereiusabendn. Probe.
Jither-Klnb. Abends9 Uhr: Gesaugprobe.
Iikettanten-^ erein Urania . 9 Uhr: Probe.
Zsvller' fche Stenograplsen-KeseTschaft. Abeuds

9 llhr: lkurstlS und Uebuug.
/irieger- nnd Wiliiär -ZameradschaftKaiser

Mikheknt ll . Abends 97, Uhr: Gefangprob«.

Versteigerung von Mobilien re. im Haufe Albrecht-
straße 22, 1, Voim. 9b- Uhr. (S . Tagbl. 293S . 6.)

Versteigerung von Glas- und Porzellauwaaren im
Auciiouslokal Friedrichstraßc 47, P»i. 97» Uhr.
(S . Tagbl. W3 S . 7.)

Mrtear»lsgischr He»vachtu:»gen
der Ktatiem Mieshaser ».

Kurhaus. Rheinfahrt. Nachm. 4 Uhr: Concert.
Abends8 Uhr: Concert.

Kschbrunnen. 7 Uhr: Miorgcnmustk.
Königliche Schauspiel«. Abeud» 7 Uhr: DerBettrlstndent.
Zkalstalla-Theater. Abends 8 Uhr: Gastspiel

E. v. WolLüLeu'Z »Ukbcrbrett'l' . .

25. Zuui 190 l.
Barometer*) . . .
TlrervtometerC. .. .
Duustspanu. (mm) ..
Rel. Feuchtigkeit(*/«)
Windrichtwrg. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Tenipcratur 21.0. Niedr. Temper. 13.5.

*) Dir Barometerangaben siird auf 0° E.
Nonualschivere reducirr.

7 llhr
Morg.

2 llhr
Rachm.

9 Uhr
Abds. Mitte!

759.3 759.9 761.1 760.1
15.0 19.8 13.5 15.4
9.6 8.2 9.7 9.2

75 43 85 69
Dt. N. stU —— — 4.2 —

W ?Vt,1ät
des „ Missdadstter Sagblatt " .

Miigetheikt auf Grnnd der Berichte der deutschen
Seeioarte in Hamburg.(Stad&oM BttWtm.)

28. Juni : halbheiter bei Wolkenzug, schwül, Neig¬
ung zu Gewittern.

Auf- mrd Unters>urz Tür Sonne (S) «nd
Mond (L).

(Durchgang dir S »llU, imrcklLüvrr, nach» iMteuropLischn Seit.

1901
Jiuii im Süd.! Aiftg. j Un!̂ ».

Ar Mui .jUhr MinNUHr Min
Aufg. i Unterg.
'Ir Minsuhr Min.

23. >12 30 | 4 21 I 8 39 || 5 3191.1 145B>
*)  Hier gehtL-Untergang dem Aufgang voraus.

QlitüUv
Köuigl. Theater.

Kleine
IPreise

1 Platz
Fremden!,iml.Rang
Miitellogeiiul.Rang
Seitenlog«imI.Rang
I. Rairggallerj« . .
Orchesterseffel. . .
I. Parquet 1.—6. N.
H.Parquct7.-12. N.
Parterre . . . .
II. Na.igaallerie1. u.

3. Reihe, 3. bis
5. Reihe Mitte. .

II. Naiiggallerie3. b.
5. Reihe Seite. .

III.Rauggalleriel. ii.
2. Reihe Mitte .

in . Rauggallcrie 2.
Reibe Seiteu. 3. u.
4. Reihe. . . .

Amphitheater.. . ..

A A
7 -
6 —
6 —

Eins. |jMittl.!!Hohe
Preise Preise Preise
Ai A
8
7

50
60

I50
50

50
1 75
1 75

bd W, - lMÄ

(Tl|cutcv Concerto
Königttche Kcha « fprtrlch.

Donnerstag, den 27. Juub
176. Vorstellung.

Der Dettelstudenk^
Komsiche Oper in 3 Akten vonF. Zell und RiLürtz

" Genöe. Mufik von E. Millöcker.
Musikalische Leitung: Herr Kapellnwister Alolsä

.Regie: Herr D- rnemaß.
Personenr >

Palmallca, Gräfin v. Nowalska Frl. Schwartz.
Bronislawa,! Töchter̂
Oberst Ollendorf, Gonverncur

von Kraka».
Studenten der
jallon.Univers.

zu Krakau

Jan Janicki,
Symon

Frl. Kaufmann.
Frl. Wallner,
Herr Rudolph.
Herr Dnpont.

in Oberst
Ollcndors's
sächsischem

Neiter-
Regiment

Herr Schwab.
Herr Spieß.
Herr Aßmanu.
Herr Ruffcni.
Frl .Doppel baue«

Rymauowicz.
v. Wangenheim,

Major,
0. Henrici,

Rittmeister,
v. Schweinitz,

Lieutenant,
v. Rochow, '

Lieutenaitt,
v. Richthofcn, l

Cornet, I
Bogumil MalachvwLki, Palmm

tica's Vetter . Herr Engelwaun,
Eva, dessen Gemahlin. . . . Frl . Cordes-
Oimphrie, Leibeigner. .
Rej, Wirth.
Enterich, Gefängnißwärtcr

M ! Schließe ; ;
er Bürgermeister von Kraka!

Ein Curicr.
Waclaw, ein Gefangener.
Ein 28cib . .
Offiziere, EdelleiUe und

Herr Wiuka.
Herr Ebert.
Herr Fender.
Herr Berg.
Herr Waiden.
Herr Geos.
Herr Plate.
Herr Rohrmann.
Frl . Koller.

Edelfraueu, Stadbcäthe,
Börger und Biirgersranen. Kaufleute, Meßbesnchnp

polnische Juden, eine Musikbande, Soldaten,
Pagen, Dicu-r, Gefangene.

Ort der Handlung: Krakau. — Zeit: 1704 unter,
der Regierung Friedrich Augnst 11. genannt der
Starke, Königs von Polen und Cbursürsten vou

Sachsen.
. * Shmon Rhmanowicz. . Herr Kchramm

vom Stadtiheater in Frankfurta. M. als Gast.
Decorative Einrichtuug:HerrOvcriiijpictorKchiür.
Losiuml.Einrichtung: Herr Oberiuspcctor ZKarrpp.
Rach dem1. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Nhr. Ende gegen 97» Uhr.
Äiittlerr Preise

Feeitag, den 28. Juni . 177.Borstellmig. Undi «,.
Romailtischc Zauberoper in4Allen,nach Fonguö'S
Erzählung frei bearbeitet. Musik von Albert
Lortzing. Zwischenakts- tt. Sch!nßm:ffik im4. Akt
mit Lerwerthuug Lortziug'scher Riolive der Oper
.Nildiue" von Joftf Schlar. — Anfang7 llhr.

^Miitlcre Preise.
Samstag. 29. Juni : Zar und Zimmermaum
Sonntag, 30. Juni : Oberon.
MKthaU «-Thr «rjvr :, Mauritkusstraßeln.
Täglich Abends3 Uhr: Ga'tipielE. v. Wolzogeu'-

„Ilcbcrbretl'l".

Keichshal !en -Ghe -rt «v , Stiftftraße 16.
Täglich große Specialiiäteu-Borstellnug. Ansau«

Abends8 Uhr.

AttsmLvtigr ThraLer.
Frankfurter Ktadttsteater . — OpcruhaüSt

Donnerstag: Der Troubadour. — Freitag:
Geschlossen. — Schauspielhaus. Donnerstag'
Cirkuslente. — Freitag: Jugend.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag , dea 27. Juni.

Morgf 'Bfi 7 Uhr:
üoncert des 5(ur -Orchesters

in der Kochbrmners -Anlage.
Leitoug : Herr Coneertraoister Ä. ran der '̂ oon
1. Oboral : „Jerusalem , du boeb-

gebaute Stadt “.
2. Ourerturezu „Tantalusqualen “ SJdppf
8. Paraphrase über ein irisches

Volkslied . Voigt.
4 . Preudengriisse , Valzer . . . Joa . Straasa
5 . Notturno aus „Ein Sommcr-

nachtstraum “ . Moudelsscmn,
6. Fantasie aus „DioAfrikaueriu “ Meyerbecr
7. Babuschka -PoTka . . . . . Müfler.

Abonnements- Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Coneertmeister Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zn „Paragraph 3“ ,
2t EBclume et morteau , Polka

charaeteristique . . . . .
3. Finale aus „Die weiase Dame“
4. Siesta am Gardasee , Walzer .
5. Schauspiel -Ottrerturc . . .
8. Am Meer , Lied . . .
7. Pastoral -Fantasie . . .
8 Snaniseher Marsch . .

Abesda 8 Uhr:
1. Vorspiel zu „Die sieben Raben“
2. Intermozzo ans „Cavalleria

rusticana “ . Masca .rni.
3 . Reitermarsch . Schubert -Liszt.
4. Paraphrase über das Gebet

aus Webers „Freischütz “ . . Lux.
5. Feet -Ouverture „Zur Weihe

des Hauses “ . Beethoven.
6. Larghetto . Handel.
7. Fantasie aus „Häusel und

Gretel “ . Huuiperdinok.
8. Eugenparkklänge , Walzer-

IdiU au » luterlüksu , , W . Schleidfc

Sappe
Broustet.
Beieldieu,

. Morena . ■

. H. Hof mann

. FrzJSkhtihert,

. Wilhaers.

. Erviti -Kcmzäk

Rheinberger.
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Eine scharfe Zunge ist das einzige schneidende Werk¬
zeug, welches durch beständigen Gebrauch schärfer wird.

Irving.
U9¥WW¥*W*W¥¥9¥¥¥W¥¥¥¥¥*¥**¥v *V¥W¥¥9**'*

(Schluß.) (Nachdruck verboten.)

Mutier Grtlarrds Kinder.
Erzählung von Kermann Zrirkensclb.

Nun trat Gerhard Tobbe einen Schritt znri'nc nnd
fragte kleinlaut:

«Ich soll gehen?"
«Vernunft sollen Sic annehmen oder—"
„Oder meinen Gehaltsrest. Frau Ortland —" Er

faßte sich mit der Hand an die stirn , als müsse er deren
Thätigkeit von außen zu Hülfe kommen. „Frari Ortland
— ich danke Ihnen für Alles, ivas Sie an mir gethan
haben, lind — ich gehe. Ich kann nicht anders."

«Gott helfe mir, Amen. Wie Luther ans dem
Wämser Reichstag. Na, Sie müssen's wissen", seufzte
Frau Ortland hinter dem Weggehenden her.

So erregt wie an diesem Morgen war sie kaum je im
Leben gewesen.

Erst Lutzens Brief mit einer Einlage von Gertrud
Pflüger als zukünftiger Schwiegertochter-

Nun ja, auf so unsicheren Füßen, daß sie vor Schreck
hingesunken lväre, stand sie Gott sei Dank nicht, aber ge¬
packt hatte die Mittheilung von seiner Verlobung mit dem
fremden Mädchen sie doch; denn so ganz leicht war es
nicht, sich den Gedanken abzngewöhnen. Gertrud habe
es von vornherein ans ihren Sohn abgesehen. Nun, nun
ihr nichts übrig blieb als Joteber einmal Ja zu sagen,
hatte sie wenigstens mit Gerhard Tobbe insReine kominen
wollen und ausgeführt, was sie rechnend seit Wochen int
Stillen vorbereitet hatte, lind da ging es ihr so! Der
Mensch war ja seit seinein unglücklichen Zusammenstoß
mit dem Freiherrn, seit der eintägigen Haft im Polizei-
Gewahrsam der Stadt reinweg verdreht, tun zwanzig
Jahre gealtert. Alle Frische aus ihm heraus!

Und mit Hilde ivar's nicht viel anders.
„Ach Gott, ach Gott!" seufzte sie, den Arin aus

Lutzens Stehpult. Dann starrte sie gedankenlos vor sich
hin. Bis eine stille Thräne auf ihre Hand tropfte. Da
richtete sie sich auf und fuhr mit ihrem Taschentuch über
das Gesicht.

Heulen? Das fehlte ihr gerade noch!
„Sechshundertachtundvierzig Mark fünfundachtzig

Pfemiig", sagte sie ein paar Augenblicke später zu Kaspar
Revermann, der einen Posten Glas zu bezahlen kam.

Kaspar nickte und begab sich ans Geldzählen.
„Genau meine Berechnung, Frau Ortland."
„Wieviel von beit Viertelliterbockbechern hatten Sie

bestellt, Revermann?"
„Dreihundert Gebind mit Schliff, vierhundert ohne."
„Ist richtig, werden morgen fertig. Der Rest Ihrer

Bestellung ist auch schon gebunden, so daß Sie gleich laden
können."

«Fange nach Tisch an, Frau Ortland."
„Schön, haben Sie heute Nachmittag Ihr Pferd

übrig?"
„I ja, lvaruin nicht?"
„Es ist nur wegen unserer Kartoffeln. Friedrich soll

Lutz von der Bahn holen■—"
„So? lind dann bleibt er ivohl nur noch ein paar
Heu?"
„Er zieht am ersten November."
„Ja , Frau Ortland, daß bei dem seiner Chemie

kocherei nu doch noch was Gescheitstes'ransgekomnien isi
— ich hätt's nicht gedacht."

Das hätte nun zwar Mutter Ortland auch nicht, sah
sich aber nicht veranlaßt, in eine Erörterung des Falles
Lutz einzutreten und sprach deshalb, Revermann seine
Onittung hinschiebend, nur:

„Sie haben im Leben überhaupt nicht viel gedacht." ^
„Oho! Da taxiren Sie mich falsch, Frau Ortland",

antwortete Kaspar und steckte das Papier in seine alte
Brieftasche. „Im Gegentheil! Wenn man so halbe Tage
still neben seinem Wagen herpendelt, gewöhnt man sich
eigentlich's Spiritismen erst recht an." .

„Und macht sich'ne eigene Philosophie zurecht? o«)
danke, mir brauchen Sie Ihre nicht ausznkramen.'_

Eis.Flaschcu-Scliriiuke,
schwer, mit festem Schloss, für
50,100, 160, 200, 300 Flaschen,
leichtere, zusammenlegb., von
Mk. « .45 an. 5549

Conrad Krell,
Spec .-Vfatf . für conapl.

liiiclirn,
Taunusstrasse 13.

Tcle | iIion So . 3095.

Wir empfohlen in grosser Auswahl
WoIl -i*ortiercn von 3 bis 25 Mk. per
Shawls, in allen Farben am Lager, •»» r-
'linen in weiss und creme von 4.50 bis
40 111c. per Paar , Spachtel-Gardinen per
Paar 18 Mk. und höher, Stores mit Bilder
von 4 bis 10 111c., Spachtel-Stores 12 bis
20 11k., gpaehtci-llouleaux mit Einsatz
4, 5, 6, 7, 5 und 0 Mk. 8187
j. &F. Sutli, Wiesbaden,

Muscumstrasse4, Ecke Delaspdestrasse 3.

Donnerstag, den 27 . Irrm. 19. Jahrgang. 1901.

„Fällt mir auch garnicht ein", antwortete Revermann
und ging aus der Thür.

Auch er konnte grob werden.
Am Nachmiitag trat Hertha durch das Thor des

Lagerschuppens, aus dem er seinen Wagen belud. Sie
hatte Hilde Tobbes Blondhaar da hinter einem Gebind-
stapel erspäht.

„Hilde?" fragte Revermann. „Schon wieder hinten
'raus, Mamselleken."

So ging sie hindurch, an dem Glasschleifer der Hütte
vorbei, der mit dem Lagerbuch in der Hand die. Gebinde
zählte, durch ein paar Seitenkammern. Aus der hintersten
von diesen führte eine Thür ins Freie.

In dieser Thür blieb sie nun unwillkürlich, die Hand
auf das Herz legend, stehen. Der Riese aber, dem sie sich
da so Plötzlich gegenübersah, schien über dies unverhoffte
Zusammentreffen gleichfalls so bestürzt, daß er schier ver¬
gaß, ihr Platz zu machen.

„Ich suchte Ihre Schwester", sprach sie jetzt be¬
klommen.

„Sie ist zu Frau Breuhahn, deren Mann über die
Krankheit seiner Frail klagte."

Sie wollte eigentlich an ihm vorbei. Aber der
Schleifer Breuhahn— den hatte sie ja soeben mit dem
Lagerbuch gesehen.

„Der führt jetzt hier die Aussicht?" fragte sie deshalb
rasch.

„Wohl nur vorübergehend, bis —" Er stockte.
„Bis wann?"
Wie ihr Herz bei der Frage pocht! Kaum ein Wort

hatten sie in den letzten vier Wochen miteinander ge¬
wechselt.

Nun muß sie ein paar Sekunden auf eine Antwort
warten, und tiefroth färbt sich sein verschlossenes Antlitz,
doch zwingt er sich zu einem möglichst gleichgültigen Ton
nnd zuckt die Achsel, als er antwortet:

„Bis Ihre Mutter einen anderen Faktor gefunden
bat."

Also doch! Das war's ja, wonach sie hatte seine
Schwester fragen wollen. Die Mäade im Haus redeten
davon, er wolle gehen.

Und im Trotz!
Daher also die mitzmuthige Stimmung ihrer Mutter!

O, es war sehr unrecht von chni! Gab es denn keine
Dankbarkeit mehr, keine Anhänglichkeit? —

„Lassen Sie mich wenigstens vorüber", verlangte sie
in gekränktem Ton. . , ..

Er trat zurück, und sie setzte einen Fuß auf die Thur¬
schwelle.

„Fräulein Hertha!" bat er da. - , . / ' 5
Nun sah sie zu ihm auf.
Er schluckte einmal an etwas Imaginärem, sah mit

seinem trotzig bittenden Blick auf sie hinab und sprach
feindselig:

„Ich weiß, was Sie denken. Der Gerhard Tobbe ist
ein gefühlloses Subjekt— wurde im Hüttenhaus erzogen
— verdankt der Mutter soviel, und nun — nun sie ihn
braucht, geht er. So denken Sie — aber wahr ist's nicht.
Nicht ans llndankbarkeit— nein, weil ich muß, weil —
ich habe das mit mir herumgetragen seit Monaten, seit
Sie wieder hier sind, mein blödsinniges Begehren, und ich
wär' zu stolz, es Ihnen zu sagen, wenn nicht - ich
halt's ganz einfach nicht aus, daß alle Welt in mir itur
den herzlose,iMetischen sieht. Seit jener Nacht, als mich
der Bürgermeister auf mein Verlangen einsperrte, als
ich da ui meiner ohnmächtigen Wuth so Vergleiche an¬
stellte zwischen Hoch und Niedrig, zwischen'ner Freiherrn-
krone und 'ner Arbeitsfaust, seitdem ist mir immer wieder
einer van Großvaters Sprüchen eingefallen ans seinem
Ernst Moritz Arndt: „Besser stolz an dem irdenen Topfe
als demüthig am goldenen Tisch." Zur Demnth tätige
ich sckilecht. Stolz aber — stolz das Auge zu Ihnen er¬
heben, das, das wagte Gerhard Tobbe denn doch nicht."

O, dies Geständniß hat ihn Mühe gekostet.
Und nun kann er gehen.
Aber Hertha bannt ihn mit ihrem erschreckten Blick.

Mst den weiten, geisterhaften Kinderaugen im blassen Ge¬
sicht. So blaß - - wie durchsichtig.

„Gerhard!"
Das war Lachen und Weinen in einen, Wort.
„Gerhard! O, Gerhard, das ist Alles? Ich — bloß

ich? Weiter garnichts? Mein kleines Persönchen—" Sie

stockt, ganz einfach, weil er, brennende Gluth in, Antlitz/
sich zu ihr hinabbeugt, sie mit seinen beiden Händen um¬
spannt, hochhebt wie ein Kind und sie behutsan, wieder
auf die Steinplatte vor der Thür niedersetzt. -Da ruht
denn ihr Goldkops an seiner Brust.

„Ich war nicht schlecht, Gerhard, an jenem Tage, da
ich dein Baron das Versprechen gab, nicht sündhaft. Aber
ich-wäre gestorben, wenn ich es hätte lösen müssen. Und
dann, seit jenem schrecklichen Abend hatte ich Furcht vor
Dir , aber nun — Du verzeihst mir, Gerhard? — Du?
Gerhard! — Komm! Komm! Zur Mutter!" '

Sie fragt sich nicht, was diese dazu sageil könnte, sie
denkt im Augenblick garnichts, nur ihn —- an ihn, denkt
sie—

„Mutter ! Mutter, da ist Gerhard—
Es ist nur ein ivimmerudes Gestammel. '
So wirft sie sich der Mutter in die Arine. ,
Als Lutz von seiner Fahrt zurückkommt, tritt sie thnr

Mit ihrem Verlobten entgegen. ^ m rjo
Gertrud hatte also mit ihrer Vermnthung doch Rechti
„Habe Nachsicht mit mir, Lutz, wenn ich bte paar

Wochen, die wir Dich noch haben, kein zurechnungsfähiges
Wesen bin. Ich muß mich erst gewöhnen—"

„An Deinen Riesen", sagt Lutz. Daun tritt er auf Ger¬
hard zu. „Noch Groll?"

Gerhard Tobbe hat ihm noch nicht verziehen, was er
an Hilde verschuldet, uild sieht mit unsicherem, mürrischem
Blick mtf den alten Freund.

„Gerhard — meine erste Bitte!" flüstert Hertha.
Da reicht er ihm die Hand.
Am Abend steht Lutz Ortland mit dem Paar in der

Hütte, als Hilde hmzukommt.
Sie hat ihi, gerade hier nicht vermutbet. nun aber ilt

es zu spät, ihm auszuweichen.
„Du zürnst ihr iioch, Hilde?"
Unbeweglich, stieren Auges sieht sie in die Gliith des

Ofens.
„Sie hat keinen Groll gegen Dich."
Da wendet sie langsam das Haupt
„Ist das Wahrheit?"
„Ich lüge nicht."
„Nein, nur einmal."
Er schweigt.
„Auch das war keine Lüge", flüstert er nach einer

Weile.
Wieder rührt sie sich nicht. Dann sagt sie rasch:
„Diesmal will- ich Dir glauben, denn ich thne es zu

gern. Ich hatte schlecht gehandelt, Zorn gezeigt, wo
allein —"

.Hilde!" mahnt er.
Nein, sie tarnt das böse Wort Verachtung nicht

sprechen. „ .
„Sie hat schwer genug gelitten, hat eme Mutter vor-

loren und — ein wenig Neberleguug, ein wenig Mitge¬
fühl! Laß mich allein die Schuld tragen!"

Noch schweigt sie. ,
„Nimmst Du den Grug an, den sie mir austrug<

fragt er.
Sie flüstert unverständliche Silben. Dann aber ver¬

steht er: „Ich hatte sie gekränkt- irf) — ich war
schlecht. — Ich danke Dir, Lutz."

Langsam geht sie ins Freie.
llni ihren Faktor und das Fräulein habeii derweile

die Arbeiter ihre Glassäden gesponneti.
„Wer Glück tmd Ruh' will! süiden,
Geh' nicht sie suchen aus;
Sie kommen stillen Blinden
Von selbst ins stille Haus."

Jeder Arbeiter in Lössel kennt ja des alten Tobbe
Leibsprücke, wie er sie nennt, aus seinen! Arndt.

Mit diesem einen begrüßen sie mm den neuen Herrn.
Der Sechsundachtzigjährigeaber steht dabei, in der

Thür , die atis der Hütte ins Wohnhaus führt, iiiid wischt
sich die Augen. ■ . .....

„Hier hätt's 'mal gepaßt. Aber auf unsere Hilde —
— Und Lutz fremder Leute Brod essen, als Direktor—
hm! — Faktor ist mir lieber—" Er schüttelt den Kopf.
„Und derweile hier — kurios—"

„Hier — Ortland und Compagnie", ergänzt Frau
Käthe und zieht ihn mit ins Haus.

Kiitligasse 48, -

'empnenit tut* GiäPtell
md BaSfcen

Bamksmöbel
in grösster Auswahl.

Stühle u. Tische in rotli, gelb,
grün schon von Mk. 2.75 an.

'8658

1425M. 8.M. 140 Betten.
»* ( Hntlcbiich b. f . iizrr » ), Blad - it. Hölicnkurnrt I . llg.

Komfort. Kurhaus. StiirUste Katrium - Schwefelquelle der Schweiz.
Bleilhräftig -c Kiseiiq . Jtiisserordl . lürfolge bei Magen-, Darm-, Leber-, Niercn-
und Blasmkrankh . Obren. Katarrhe dev Athmungsorg. Asthma, Blutarmuth , Nervenschw.,
Rekonvalescenz. Hydrotherapie , Inhalatorium , Ufaseudouchen . Rurarzt,
Unvergleichlich schöne aussichtsreicheLago. Staubfreie, sehr stärkende Alpenluft , lannen-
wälder. Reiz. Spaziergänge. L.-Tennis etc. Postwagen Bahnhof Entlebucli . t 114

Fnlleffjjer . Wyrsch , Besitzer.

Kobur,
preiswerte 6-Pf.-Cigarre, empfiehlt 8165

Carl llcnk , Gr. Burgstrasse 17.

Meine beste Parthie 18ü5r 'Weiss¬
wein , eigenes Wachsthum und eigene
Kelterung, habe ich soeben im Verkauf u.
kann denselben als vorzüglichen best be¬
kömmlichen Tischwein , p. Fl. 60 Pf.
ohne Glas, ganz besonders empfehlen.3. Happ, Herz. Sachs. Hoflieferant,
Weinbau und Weiugrosshandlung, Moritz-
strasso 31 und Neugasse 18/20. 8164

Nicht mehr Goldgasso.

NiWnbitt-HaiidliiW
UMauergasseU

empfiehlt prima Lagerbier der
Brauerei Germania,
Bierstadter Fetsenkeller,
Kroncn-Brauerci,
Mainzer Aktie,,-Bier, Export,
Cutmbacher Petzbräu,
Münchener Löwcnvrän

ln halben und ganzen Flaschen.
__ johan » » r» nt. Aaschenbitr-Landlung
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In ^6856N-kt3883U^
?At mid taseler Stadt-iiizeigerWaldeck u. s. w. haben Anzeigen den besten

Erfolg , wenn Sie die Zeitung

Me' ’. ta h“ ,aU‘ "mll!cI“ r A,Wdse — - »» <* " * , - äer Pr „™ X «

die GeschäSs?e“f SPrCiS 150 ^ viertelJährlich> Zeilenpreis 20 Pfg., im Iteg.-Bez. Cassel 15 Pfg. Probe-Nummern und Kostenanschläge jederzeit durch

Seite«üe§Polizei-JjMMiW zi» teilen.
m ± S 'la^folfltnbe Arbeiten bezw. Lieferungen sollen auf H)ruud der allgemeinen
Vertragsbedlngttngen vom 17.  Jaunar 1900 in je einem Loose öffentlichverdungen werden: 1 11 '

1. Die Erd-, Maurer- und Asphaltarbetlen,
ferner an Materialien für das laufende

2. die Lieferung von etwa 500 cbm Bruchsteinen,
0- ,, » „ „ 600 Tausend Hintermauernngssteineii,
. foioic „ „ 16 „ Verblendsteinen,
4. die Lieferung „ „ 170 tons hhdraul. Kalk,

» n n » 20 „ Portland -Cemeui,
. << <> ii 450 cbm Mauersand.

, . a - tc  Zeichnungen, Bedingungen und Angcbotformulare sind im Baubüremi, Luisen-
^ emzusehen; die Bedingungen und Angebokformulare ebenda auch erhältlich gegen

Loos II - V1 ^ Erlegung von Mk. 3.— für LoosI und von je Mk. 1.50 für
» . s, ®ie ®roffnuug ber perschloffen und mit entsprechender Aufschrift versehenen, post-
irei oder persönlich an das Baubürcau einzureichenden Angebote erfolgt am 9 . Jali d. J.evenda, und zwar ‘ ^

für Loos I um 10 Uhr
‘ .. „ IIu . NI „ 11 ,

ii n  IV — "VI „ 12 „
nt Gegenwart etwa erschienener Bieter. Die Zuschlagsfrist beträgt4 Wochen. ' E268

Wiesbaden , den 26. Juni 1901.
Königliche Kreisbauinspeetor. Der Regierungsbaumeister.

W « 8Cl,. vs » 6el.

83.
7vl. 2234.

Filiale:

Moritzstr.
44.

Frisch vom Fang in Eispackung
euipfdal « :

Feinste Angel - Schellfische p . Ffd . 23 , 3 ® u . 40 Ff.
Feinsten Cabliau im ganzen Fisch 20 Ff.
Feinsten Seehecht iui ganzen Fisch 30 Ff.
Steinbutt (Turbots ) 80 Pf., Heilbutt im Ausschnitt 90 Pf.

Kleine frische Salme Pfd. 1.40, Rheinsalm Mk. 2.
feinste Imrhsforellen per Pruod VIk . 1 .50.
Rlaufelclicn Mk . 1 . — , Makrelen GO Ff.
Merlans 30 , Monge 40 , Schollen 40 Ff.
Eiebeudfr . Schleiel , Klusslietl . t* Tafelsander , Seezungen (Soles », HotU-

,un S™ ( liituandes , Slalbcoles ) billigst.

Tücgilefg #tr»Is ©ia §gelba©kesrse FIscii ©«
Neue Tollhäringe . — Feinste Maljeshäringe
Kieler MilcUIiugc , Rauclisal , Haurlilaclts etc.
Nürnberger Ochsenmaul - &alat.

m>  Gslegeuheitskauf.
Großer Masse«saug.

Heute sind eingetroffen frisch vom Fang:
Prima lebendfr . Sleinbntt ( ächte Turbots ) pro Pfnnd 8v —90 Pf.
Heilbutt im Ausschnitt8« Pf . bis 1 Mk.
Seehechte , ganze Fische, 40 Pf.
Seehechte ( ohne Kopf rmd Gräten ) 00 Pf.
Extra prima Roröerueyer Angel-Schellfische$  k-!..schme-e«d,wic Mi..-»im
Cablian im Ausschnitt 40 —90 Pf.
Schollen«0 Pf ., Merlans 50 Pf.
Backfische ohne Gräten 4V Pf.
Bratzander 80 Pf.
Lebendfr. Rheinzander 1.50 Mk.
Aechter frischer Salm ( kein gefrorener ) 2 Mk.
Klemer Salm 1.30 Mk . ( in ganzen Fischen) .
Lachsforellen1.50, Blauselchen1.2« Mk.
Makrelen 8«  Pf. 9498

lkefyr-MIch,
reich an Nährstoffen und leicht verdaulich, ist hauptsächlich ein Getränk für alle einer
besseren Ernährung und Krafterhöhung bedürfenden Personen.

- n.ÄM r5n Kohlensäure-Gehalt moussirt die Milch leicht und ist deshalb auch ein
vorzügliches Erfrlschnngsniittel. Die Herstellung erfolgt aus ganz frischer , garautirt

^glich frisch und die Abgabe in 1-,' 2- und 3-tägigein Alter, je
uach Wunsch der Abnehmer. Bei 2- und 3-tägiger Kefyrmilch ist die Kohlensäure schon
stärker entwickelt als in der 1-tägigen.

. Kefyrmilch wird in Flaschen pon 2 Größen abgegeben und zwar kleine Flaschen
5?..." tlnd große zu 25 Pf . Für die Flaschen wird ein Pfandgeld von 20 Pf. pro
L-tuck erhoben. Gefällige Bestellungen nehmen außer unseren Verkaufsstellen auch die
Kutscher unserer Verkaufswagen entgegen. 9481

Wiesbadener Molkerei, stur-u. llindermilch-Anftakt.
De . Küster & Iteimund.

Bleichstrafte 26 . Webergasse 35.
Fernsprecher No . 362.

(6,500  Mark■
ßtlfljigtt« seit Einführung der Unfallversicherung am 1. April 1893 seitens des Verlages der

„Hamburger Neueste Nachrichten" zur Auszahlung.
1000 Mark gegen Unfall versichert. Keinerlei Nachzahlung.

Aboumment nur Mk. 1.80 pro Quartal incl. Versicherung. Täglicher Umfang 10—16 Seiten.
— Dcpeschendienst. — Tägl. Unterhaltuugsblait. — Wöchentlich ein Preisräthsel.

~ VerloosungSIrste aller verloosbaren Werthpapiere. — Loll-
,i-n .Jil  1 ««»*« 0« Stadtlotterie. — Wegen der großen Verbreitung in

.bvrz- glicheS Jnsertionö-Organ. Preis pro ZeileM Pf. Kleiner
«0 Pß sollte vrrsli,t »ien,dnrch Abonnement auf die „ Ham-

»Mger  Neueste Nachrichten sich gegen Unfall zu versichern. Probenummern nebst
Versicherungs-Bedingungen gratis und franco.

Expedition der „Hamburger Neueste Nachrichten".
! Hamburg , Altcrwall 70.

. Die in Berlin täglich feit 48 Jahren erscheinende

Van!» and Handels-Zrttnng
ist die einzig«

PP “- Special - Zeitung - MW
für Getreide und Mehl, '—
„ Spiritus,

Vieh und Lvolle,
„ Zucker und alle anderen

. . . . . . . Produkte der Landwirthschaft.
täglich ans allen Theilcn Deutschlands ausführliche nnv erschöpfende

» »rgrnal -Ltpescheu und Evrrespoudenzeu und genaue zuverlässige und nenc Nachrichten über de»
Äetielde-, Spnntus-, Mehl-, Zucker-, Woll-, Ocl-, Kartoffel-, Säejaateu-, Hopfen-, Petroleum-Markt,

i»lne en8iuertber  und praktisch anrnntzbnrtr Nachrichten aus dein Bank- und Prodnkten-
oandelsverkehr. Die täglichen Berichte der Central-Notiruilgs-Stelle der Preußischen LandwirthschaflS-
kanfmern werden ebenso>vie die Preisnotirungen der LaiidtvirthschaslSkannneiii der einzelnen Provinzen
veronentlicht, und zwar erhalten die Iutercsseiiten diese Preise durch uns ebenso schnell, als die? bei
direktem Bezug von den Kanimerii der Fall sein ivürde.

c», ^ kung Deutschlands, die täglich Origiiral -Drpeschen von Getreide-Märkte »,
irne Dbeffo, Jhna, London, Pest, Wien, Newyork, Chicago, Toledo, Paris u. s.w., sowie von allen
größeren Wochen-Mäikten des Inlandes veröffentlicht.

Ihre Preisnotirungen von der Berliner Frnhbörse sind maßgebend.
Täglicl, die neuesten Nachrichten vom Effektenmarkt.

Ausführlicher Gonrszettet der Fondsbörse.
Wöchentlich als Giatis-Beilage>iir die Aboiineiiten

, . . „Laudwirthsäinftlicher Anzeiger ",
anerkannt eines der hervorragendsten landwirthichaftlichenFachblätter, dessen Mitarbeiter auf den
emzelnen Gebieten der Landwirthschaft und Bolkswirthschaft Autoritäten sind.

Wöchentlich die Verloosnngsliste des „Deillschen Reichs- und StaatS-Anzcigers".
Die Bank- und Handels-Zeitung ist ein treuer und zuverlässi ger Nathgeber und unentbehrlicher

Wegweiser im Produkten- und Gcschäflsocrkclir.
» a Sämmtliche Anfragen der Abonnenten werde» entweder direkt oder im Brief«
rasten vcantwortet; ebeilso sind ivir crbötig, gcgeil eine kleine ExpeditionS-Gcbühr Miseren
Kboniikiitcn per Depesche Mlttheilmig voi>größerenPreisschwankungenim In - und Auslände zu machen.

Der Abonneiiientsvreis der „Bank- und Handels-Zeitung" mit allen Beilagen beträgt
P* Vierteljährlich 8 Mark.
Bestellungen nehmen sünimtliche Postämter an.

Anzeigen 40 Pf . die Petitzeile.
Expedition der Bank - « ud Haudels -Zeituttg

Berlin » Wilheluistrasze 43 » .
Probe -Nrllnmrru gratis und franko.

empfiehlt Carl Baum,
^ » rostvff Hellmundstraße2. 9458

Citro»iensaft,
250 Fl., garautirt rein, ans besten Messina-
Citroncn, zum Selbstkostenpreis ganz oder
getheilt zu verkaufena 1 Ltr. Mk. 50 Pf.

liraft , Bleichstraße2, 2.

Waschpfähle empfiehltc . Ueittis,
Rooilstraße8. 9241

Bessere Herren
erhalten volle Pension zu inäßigen Preisen, mit
Zimmer. Anfragen erbeten Goldgaffe La . 3953

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen, Fahrräder,onn?eMchiilngs-AnrWuWll,
FuhNverkriiterrsilim, Reit- ». Fahrzeuge, Waaren-
lnger und dcrgl. mehr. Gckanste Sachen werde»
sofort abgeholt. 5829

^ao « i>»'»Nr, Goidgaffe 18.
Telephon No. «ü«.

hochseine
herrschastl. Villa,
feine Lage, 14 Zimmer, großer Garten, zu
verkaufen. Näheres auf gcfl. Anfrage sub
W . B . W . 1058 a. d. Tagbl.-Verl. 8502

Mkinhmidlmisl»Wiklivllök»
zu kaufen gesucht.

Off. unter « . i». SS an d. Tagbl.-Verl.

5000 Mk. geg. doppelte Sicherh. u. 6"/«Z. n. I .Zuli
z. leihen ges. Off. u. O . C. SS a. d. Tagbl.-Verl.

Pumpe, für Brulincutiesc von 15—20 Mtr. ge¬
eignet, billig abzngeben Wcbcrgasse 36. 7869

Ich suche zum1. Juli d. I . einen 9443
Schreiber.

»> ey,
Rechtsanwalt und Notar.
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Kothes Haar.
.Erlenholz und rothes Haar sind auf gutem Boden rar",

heißt ein deutsches Sprichwort, das sich in fast allen germanischen
Mundarten vorfindct. Der Italiener sagt radikaler: „Ein
xother Mensch und ein wolliger Hund, lieber rasch todt, als
Jemandem kund." Fast wörtlich so lautet dieses Sprichwort
bei den Franzosen. Aehnliche Sprichwörter haben die slavischcn
Völker. In neuerer Zeit hat sich der Geschmack geändert.
Germanenjungfrauen mit brandrothem Haar und meergrünen
Augen wurden namentlich in historischen Romanen sehr beliebte
Dekorationsfiguren, und in jüngster Zeit übertünchcn Mode¬
damen ihr schwarzes oder blondes Haar mit dem einst so ver¬
achteten Roth. Nach gelehrten Gründen, warum das rothe Haar
ernst in Mißkredit gestanden hat, braucht man nicht lange zu
suchen; dem Volk ist Alles nicht Normale unbequem und ver¬
dächtig, im Thier- wie im Pflanzenreiche; die Mistel ist eine
allgemein bekannte Zauberpflanze, verwachsene Kinder sind
Wechselbälge und Triefaugen zeigen eine Hexe an. So hielt man
auch die Rothköpfe für auffallend von der Gottheit gekennzeichnet
und traut ihnen einen falschen, treulosen Charakter zu. Ob¬
wohl die Bibel davon kein Wort sagt, wird doch der Verräther
Judas Jscharioth allgemein als rothhaarig angesehen. Diese
Auffassung stammt vielleicht aus germanischer Anschauung, ob¬
gleich schon im alten Testament rothhaarige Juden erwähnt
werden. Esau war röthlich und auch König David; Luther hat
bei diesem nur das rothhaarig mit bräunlich überseht. Pessi¬
mistischen Anschauungen über Rothhaarige begegnen wir auch
bei weit entfernten Völkern, z. B. den Slldarabern. Die Araber
gehören wie die Juden zu den semitischen Völkern, denen die
schwarze Haarfarbe typisch ist. Gleichwohl giebt es Rothhaarige
und auch viele Blonde unter ihnen. Ein englischer Arzt fand
unter 655 Juden, die er im Orient und in Südeuropa unter¬
suchte, 14 rothhaarige und 19 hellblonde. Man nimmt gewöhn¬
lich an, daß die blonden und rothhaarigen Juden eine Mischung
mit abendländischen Rassen ihre abweichende Helle Färbung ver¬
danken. Da aber diese hellfarbigen Juden vereinzelt unter den
Juden der ganzen Welt zd finden sind, die doch sonst ihren Rasse¬
typus überall unverändert festgehalten haben, wollen andere
Forscher einen braunen und blonden Originaltypus unter der
jüdischen Rasse annehmen. Alle diese Vermischungen aus alter
und neuer Zeit haben ebenso wenig wie das Klima den alten,
scharf ausgeprägten Rassetypus der Juden zu verwischen ver¬
mocht. Das nordische Klima färbt Haar und Haut überhaupt
nicht blasser, wie manche im Hinblick auf die blonden germa¬
nischen und finnischen Völker glauben. Die schwarzhaarigen
Eskimos beweisen das. Unter den Juden in Persien, Arabien,
Syrien und Nordafrika, die sich in nichts von den Juden anderer
Länder unterscheiden, findet man auch blonde und rothhaarige
Leute, und von einer Mischung mit abendländischenRassen kann

Nonnenho:
Fieitaj . , den 38 . Juni d . J . i

Grosses Militär-Concerr
(letzter Theil Operetten -Musik),

ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Rgt . von
Geisdorff (Hess.) Ko. 80, unter persönlicher
Leitung ihres Kapellmeisters Herrn E . Gottsehalk.

itafang 8’/* l 'kr.
__ Eintritt ä Person SO Pf . F 301

bei ihnen kaum eine Rede sein, in Deutschland dagegen sicher.
Die bekannte statistische Untersuchung der Augen- und Haar¬
farbe der deutschen Schulkinder ergab einen Durchschnitt von
11,2 pCt. blondhaariger und blauäugiger Judenkinder. Diese
waren fast gleichmäßig über ganz Deutschland vertheilt.

Vorwiegend blonde Haarfarbe zeigen, wie die „Köln. Ztg."
ausführt, Germanen, Slaven, Kelten und Finnen. Dennoch
giebt es auch unter schwarzhaarigenVölkern blonde Leute als
Ausnahmen, wie unter blondhaarigen Völkern solche mit
schwarzen Haaren. Will man keine Mischung dabei annehmen,
so muß man diese Ausnahmen als ein Naturspiel betrachten,
ebenso wie die über alle Welt verstreuten Rothhaarigen. Das
Blond bei schwarzhaarigen Völkern hat, abgesehen von
Mischungen, mit unserem schönen, sonnigen Blond nichts gemein.
Es erscheint fast hanfartig unrein, wie mit grauer Farbe ge¬
mischt. Solches Blond gab es schon unter den alten Egyptern.
Der Geschichtsschreiber Manetho, der im dritten Jahrhundert
v. Ehr. lebte, nennt die rosenwangige Königin Nitrokis blond.
Allerdings war ihr Vater,ein Weinwirth, aus der Fremde ein¬
gewandert, und sie wurde deshalb später als Königin angefeindet
und ihr Gemahl heimlich ermordet. Das weiß Jeder, der Ebers
„Egyptische Königstochter" gelesen hat. Auch unter den Por-
traits in dem großen Werke des italienischen Egyptologen
Rosellini, der 1828 mit Champollion eine toskanisch-französische
Expedition in Egypten leitete, ist eine blonde Königstochter
Namens Nanofre. Rothhaarige Menschen kommen aber bei allen
Raffen und Völkern vor, bei den Negern, den Indianern und
selbst den Chinesen. Auf alten chinesischen Gemälden sieht man
berühmte Helden mit fuchsrothem Haar, und Schnurrbärte,
tatarisch melancholisch herabhängend, von derselben Farbe sind
nicht selten. Bei den sibirischen Völkern, in Turkcstan, überall
kommen Leute mit rothem Haar und Bart vor. Eine tscher-
kessische Schönheit muß sogar hellrothes, goldig leuchtendes Haar
auswcisen können. In Deutschland finden sich die rothen Haare
sehr vereinzelt. Auf den friesischen Inseln stößt man erst unter
200 Eingeborenen auf einen mit rothem Haar. Im Königreich
Sachsen kamen unter 468,763 Schulkindern auf 1000 nur 2,3
mit rothem Haar, d. h. brandrothem. Denn die Kinder mit dem
prächtigen, rothblonden Haar wie die tscherkessischen Schönen,
das schon Tacitus des weichen, goldigen Farbentones wegen
rühmt, wurden zu den blonden gerechnet. Ein echt rothhaariges
Kind kam ungefähr auf 300 blond- und 150 dunkelhaarige.
Meistens nimmt man an, daß die Völker keltischer Abstammung,
also Gälen, Waliser, Iren und Vretonen und die romanisirtn
Kelten in Frankreich, auffallend viel rothhaarige Leute auf¬
weisen, und der „rothhaarige Ire " ist eine fast stehende Bezeich¬
nung geworden. Wo Germanen sich unter Kelten ansiedelten
und mit diesen mischten, vernichtete der stärkere germanische
Typus den keltischen. Eine allerdings recht lückenhafte und ver¬
einzelte statistische Erhebung unter rein irischer Bevölkerung
zeigte unter 100 Iren ungefähr6 rothhaarige. Das ist doch

•)
jedenfalls nicht so viel, daß man die Iren als ein rothhaariges
Volk bezeichnen könnte. Am meisten finden sich rothhaarige
Menschen unter den Finnen.

Den Germanen galt das rothbwnde Haar als das schönste.
Sie suchten es sogar künstlich zu erzeugen, wenn die Natur etwa
ihrem Haar eine dunklere Färbung verliehen hatte, indem sie es
mit Laugenscife, dieser echt germanischen Erfindung, wuschen.
Auch durch Bleichen mit Kalkwasser suchten sie ihm eine hellere,
röthliche Farbe zu geben. Doch scheint diese Modethorheit erst
in späterer Zeit über Gallien zu den Germanen gelangt zu sein,
als man wußte, wie hoch die Römer das rothblonde deutsche
Haar schätzten. „Golden das röthliche Haar", rühmt Ausonius,
der Erzieher des Kaisers Gratian, von der schönen, jungen
Schwäbin Bissula, die er als Beute von einem Kriegszuge
Valentinians I . geschenkt erhalten hatte. Im Allgemeinen scheint
im alten Germanenlande das röthlich-blonde Haar vorherrschen¬
der gewesen zu sein als jetzt, wo das Blond vorwiegend ist und
selbst in rein germanischen Gegenden auf 100 Menschen kaum
ein rothhaariger kommt. Die Gallier, die auch als roth- und
gelbhaarig beschrieben werden, galten im Vergleich zu den Ger¬
manen aber doch als weniger rothfarbig. Griechische Frauen
färben sich noch heute wie im Alterthum das Haar roth. Dort
und in Afrika und auf den Slldsee-Jnseln scheint ma" nicht nur
im Gegensatz zum Abendlande gegen Rothhaarige kein Vor-
urtheil zu hegen, sondern rothes Haar für eine besondere Zierde
zu halten. Man sucht deshalb eine solche Haarfärbung künst¬
lich durch allerlei Mittel zu erreichen, durch einen lange Zert
auf dem Kopfe getragenen dicken Teig von gedörrtem Kuhdünger
und Wasser, durch Thon, Extrakte von Rinden und Baum¬
wurzeln ec. Besonders bei den Slldsee-Jnsulanern ist das Roth-
färben des Haares sehr gebräuchlich, sodaß man Berichte über
blonde oder rothhaarige Menschen in der Südsee mit Vorsicht
aufnehmen muß. Unter den Kanaken auf den hawaiischen Inseln
sollen echt rothhaarige Leute Vorkommen, für die ihre Sprache
das besondere Wort Ehu hat. Auch unter den Samoanern soll
es rothhaarige geben. Meistens aber färben es die Slldsee-
Jnsulaner roth. Einen hohen mächtigen Kopfschmuck aus braun-
roth gebleichten Haaren, die mit rothen Federn, Perlmutter¬
stückchen oder kleinen Spiegeln verziert sind, zu tragen, ist auf
Samoa nur den Häuptlingen erlaubt. Bei den Samoaner-
gruppen, die uns in Deutschland als neue Landsleute einen Be¬
such abstatteten, konnte man vielfach diesen Riesenaufbau rother
Haare bewundern. Zum Färben ist besonders Korallenkalk be¬
liebt. Heute trägt ein Mann pechschwarzes Haar. Morgen
sieht man ihn mit Korallenkalk beschmiert schneeweiß wie einen
Silbergreis. Fünf oder sechs Tage hintereinander trägt er diesen
Kalk frisch auf. Am Ende der Woche, nachdem er sich sorgfältig
gewaschen ußd tüchtig mit Oel gesalbt hat, ist das schwarze Haar
rothbraun geworden. So strebt man in anderen Welten nach
dem, was bei u>rs häufig noch verachtet wird, nach rothem Haar.

Ein Kind wird in gute Pflege gegeben
Ral». im Tagbl.-Berlag. 9472

Rieylftr. 7,  Hkb. P„ mödl. Zim. m. P . z. v.
_. Für Juli und August gesucht elegaut möbl.
Zimmer.mit Schlascabinet und zwei Betten in
saioner Lage. Offerten unter E . I» • I au denTaqdk.-Vcrlaa.

Stalliiiif !' f ä*r
2 — 4 Flerde,

Remise für 4—5 Wagen und Kutscherwohnung
tum September auf ein Jahr gesucht . 4107
__ Meier . Agentur, Taunnsstr . 38.
_ E. j. Mädchen qes. Eleonorenltr. 5, P . r. 9409

&  Verloren ein Portemonnaie mit Mk.1»un-"0»h., v. der Weißenburgstr. bis Knausstr.1.
gute Belobuunq dort abzugeben1 links.

Herlore«
der Bicrstadter Höbe ein Leder-Futteral,

anhaltend2 Taschenbiilsten mit silbernem Deckel.
Avzugeben gegen Belohnung Bierstadter Höbe8».

Verloren ein Gewerbeschein,
„ - t»  Peter Christ lt .,
W°es Buch. Abzugeben Vlatterstraße 38, 2.

-Gürtel , Silber mit Gold durchwirkt,
6. verloren. Gegen8 Mk. Belohnung

swziigeben Mainzer Landstraße, Friedrichshalle.
verlören ein weißes Möikchen, Platler-

und Schwalbacherstraßc. Geg. Bclohuniig abzug.
Blnhpiwberastraßc4, Varl._
cwf>^cUJ,rnlm"• weiß gefleckter Hund m. bl. seid.
k°I-n Jdsteinerskraße^ "^

Danksagung.
Für die vielen Belveise herzlicher

Bheilnahnie bei dem uns so schwer
detrosteueu Verluste, sowie für die
Überaus zahlreichen Blumenspenden,
“j?" feinen verehrt. College» und
^"mrbeiieru, lvclche unserem Iheuereu
Eutlchlafeueu die letzte Ehre erwiesen,
sage,, mir nnseren tiefgefühlteste»Dank.

Wiesbaden , 26. Juni 1901.
Familie Stemmler.

949

Danksagung.
Für oie vielen Beweise inniger Theilnahme bet dem

nns betroffenen schweren Verluste^ sagen wir auf diesem
Wege unfern herzlichen Dank.

Familie Gustav Keibert-
tff£73B

Für die vielen und herzlichen Beweise aufrichtiger
Theilnahme an dem schweren Verluste unseres theuren
Dahingeschiedenen, insbesondere Herrn Pfarrer Friedrich
für die trostreichen Worte und seinen Mitarbeitern, sowie
für die vielen Blumenspenden unfern innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Kr . K . Ktemmler,
geb. Ueugekauer.

9493

, Verwandten, Frennde» und Bekannten machen wir die tranrkge Mittheilung,
daß unsere liebe, unvergeßliche, theure Mutter, Schwester, Schwägerin und Schwiegermutter.

Fron Mise Dock»
geb. Msrrrer ' ,

nach dreitägigem Krankenlager in Amsterdam sanft entschlafen ist.

Dir tiefiranrrndrn Hinterbliebene « .
Wiesbaden, Amsterdam.
Die Beerdigung hat heute, den 27. Juni, bereit» stattgefunden.

Verwandten und Bekannten die
traurige Mittheiluug, daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat, meine
inniggeliebtc theure Mutter,Schivester,
Schwägerin und Tante, Fra»
Glilabrtye Rahrbach, geborene
Reichert, nach langem, schwerem
Leiden zu sich zu rufen.

Die tiesirauernde Toäiier:
Mna Rohrbach.

Wiesbaden, den 26. Juni 1901.
Atbrechtsiraße 41.

Die Beerdigung findet Freitag
Mittag 27« Uhr vom Leichcnhaiisc
ans statt.

9189s

Aua den Wiesbadener Slivilstandsregistern
Geboren. 20. Juni : dem Schreinergehülfen Atbert

Asprione.T., Helene Gertrude; dem Kassenboten
Oskar Klewkee. T., Paula Johanna Maria
Luise. 21. Juni : dem Plantagendirecior Ernst
Friederieie.T., Elisabeth Heurielle Helene Marie.
22. Jnni: dem Taglöhncr Ludwig Schlosser
e. T., Katharine Agnes. 23. Juni: dem Stadt-
kassenassistenten Johannes'Jicutere. T., Anna
Maria. 25. Juni : dem Schlossergeh. Wilhelm
Schmidtc. T., Else Wiihclmine Magdalenc.

Aufgeboten. Metzgermcister Friedrich Korn zn
Kostheim mit Petronell» Karolinc Müller das.
Decorationsmalcrgehiilfe Friedrich Mühldach hier
mit Therese Pappert hier. Kaufmann Woldcmar
Blumenthal hier mit Agnes Zippet hier. Schlosser-
gehülic Karl Löw hier mit Hermine Schmidt
hier. Berw. SchuhmachermeisterAndreas Schön
hier mit der Witlwe des Giiterexpedilionsgeh.
Otto Schier, Auguste, geb. Gerlach, hier. Tnpe-
zirergehulfe Adolph Bäcker hiermit Elisabeth
Ackermann hier. MaurcrgchiilfeKarl Diefenbach
zn Sonnenberg mit Anna Birk hier.

Gestorben. 25. Juni : Privatier Wilhelm Kirchner,
82 I .; Bertha, geb.Traegel, Wwc. des Pfarrer»
Ferdinand Cuntz, 68I .; Majora. D. Clemens
LMdpaintncr, 72 I .; Enphrosine, geb. Naß,
Wittwe des Schuhmachcrmeisters Martin Post,
74 I .; Elisabeth, geb. Reichert, Ehefrau de»
Zuckerwaarenhändlers Philipp Rahrbach, 53 I.
26. Juni : Rentner Wilhelmv. Nudorff, 80 Z.
An» auswärtige» Zeitungen und «ach

-irret«,»Mittyrilunge».
Geboren. Ein Sohn: Herr»Leutnantv. Lengerke,

Wahlershausen. Herrn Kapitänlentii. v. Uslar,
Kiel. Herrn Oberleutnant Treichel, Hannover.
Herr»Majorv.Harbon, Lager Elsenborn,Aachen.
— Eine Tochter: Herrn Rechtsanwalt Dr. jur.
Paul Werthauer, Leipzig.

Gestorben. Herr Oberstleutnanta. D. Robert
v. Lösewitz, Berlin. Herr Geh. SanitätSrath
Professor Dr. Karl Langenbuch, Berlin. Herr
Odcrstlentnant Alexander Grapow, Rawitsch.
Herr Königl. Bayer. Hauptman» a. D. Andreas
Raimund Dippel, Weißenburg. Herr Amtsacr.«
Rath Friedrich Eichhorn, Köln. Herr Hotelbesitzer.
Karl Heuser, Kirche» a. d. Sieg. Herr Bürger»
Meister Oberieutnantd. L. a. D.Alex. Hartvcgen,
St . Goar. Herr Kgl.Polizeicommissar Watbcnkar
Striegnitz, Blankenberga. d. Sieg. — ÖtöÄ
verw. Commerzienraih Julius Peterseu, EU!e,
geb. Müller, Gr.-Lichtcrfeldc.

i
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3-/2 Giessen von 90 Jk. __
3-/2 do. » 93 » —
3-/2 do. y> 9 G » — -
3-/2 do. » 87 » —
4. . Hanau » —
4. . Heidelbergv. 1901» 101.25
4. . Homburgv. d. H. » —
4. . do. von 99 » —
4. . Kaisers), v. 91 » —
3-/2 do. von 89 » —
3-/2 do. » 97 » 94.
4. . Karlsruhe v. 1900 » —
3. . do. von 86 » —
3. . do. » 89 » —
3. . do. » 96 —
3. . do. » 97 88.50
8-/2.
4. .

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 » 102.50

3-/2 Limburg (abg.) » —
4. . Ludwigsb. v. 1900» —
4. . do. von 90 u.92 » —
3'/2 do. » 96 » —
4. . Magdeburg v. H » —
4. . Mainzv.91 » —
4. . do. »99 » —
4. . do. » 1900 —
3-/2 do. » 78 u. 83 » 94.
3-/2 do. » 86 u. 88 » 94.
3-/2 do. (abg.) 9. » —
3-/2 do. von 94 » —
4. . Mannheimv.99 » 101.30
4. . do. von 1900 » 101.40
3-/2 do. » 88 —
3-/2
3-/2

do. » 95 » —
do. »98 » —

4. . München v. 1900 » 101.90
4. . Nürnberg » 102.
3'/- do. » 94.
4. . Pforzheim v. 99 » —
3-/- do. (abg.) v. 83 » —
4. . Wicsbadenv.1900» 101.70
3-/2 do. (abg.) » —
3-/2 do. von 87 » —
3-/2 do. »91 » » —
3-/2 do. » 96 » —
3-/2 do. » 98 » —
3-/- Worms von 87/89 » 92.60
3'/2 do. » 96 » 91.
4. . do. » 92 » 101.75
4. . Würzburg v. 99 » 101.70
3'/- Amsterdam li.Il. ,-
4-/2 Buk. v.84(conv.) Jk - _
4-/2 do. »88 » » 87.50
4-/2 do. » 9> » » ' -
4-/2 do. » 98 » » —
4. . Chrietiania v. 94 » —
3-/2 Kopenhagenv.86 »

70. ‘4. . Lissabon »
3,8. Neapel st. gar. Le 88.40
3,8. do. (kleine) » 88.
4. . Rom(i. Gold)gr.I » 93.
4. . do. 11/VIII » 98.
4. . Stockholm v. 80 Jk —
5. . Wien (Gold) » —
5. . do. Papier) » —
4. . do. von 98 Kr. —
6. . St.Buen.-Air.92Pes. 41.
4'/2 do. £ 78.50
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Vorl. L. Bank-Aktien.
10»8 10i)6 Dtsehe. Rb. Jk 154.
9-/> 9‘/2 Frankf . Bk. » 184.80
7 7 Badische » R. 119.50
7 7 B. f. ind. U. 72.50
7 0 Berliner Bk. » 90.
7-/2 4 Brosl.D.-B. » 88.
7 6 Drmst. Bk. s.fl. 127.10

11 11 Dtsehe.Blc. Jk 191.40
s3/« 4 »Eff. u.W. R. 103.40
6 5 »Gen.-Bk. » 104.
6 6 »Ver.-Bk. » 118.80

10 9 Disk.-C.-A. » 170.30
9 8 Dresd. Bk. » 133.
8 8 »Bankver. » 111.60
8-/2 9 Frkf .H.-Bk. » 185.50
7>/i 7-/2 »Hyp.C.-V.» 123.90
7 Mannh. Bk. » —
6 6 Mitteid.C.B. » 108.80
8‘/s 5ö9 Oest.-U.B. Kr. 119.30
8 8 Pfalz. Bk. Jk 123.
8-/ 9 »Hyp .-Bk. » 163.90
7 7 Pr.B.-C.-l). B. 127.80
8 772 Wien.B.V.ö.fl. —
6 ß Wrtt.N.-B. sfl. 107.10
7 7 „Ver .-Bk. » 144.
Dh

Vorl^ Industrie -Aktien.
13 112-/2 Ai.(507»E.) Fr. 132.
l -/t 0 B.Zclcf. Wh. fl. 83.70

20 8 S.Ibl.(40°/oE)J4
do. 3000 600r »

16 15 Bleist.Fab .N. » 224.
5 3 Brau-V.S.-T. » 61.

12 13 »Dinding » 233.50
7 7 »Duisburg » 120.

12 12 » Eiche Kiel » 187.
2 4 »Essighaus » 93.
7'/ 8 »Heu.Frkft. » 132.
7-/ 8 » » Pr . Akt. » 140.20
9 9 »Kemplf » 131.

12 13 »MainzA.B. » 231.
7‘/ 7‘/2 »Parkbr . » 109.50
9 9 » Sonne,Sp. » 128.

12 13 »Stern,Obrr.» 251.
0 6 »Storch,Sp. » 102.50
77 7 » Tivoli,Stg. » 90.
5'/ 6 » V.Gr.u.Sg. » 107.
5 5 »Werger,W. » 94.50
6 6 » Nie.,Hofbr. » —
7 7 »Nürnberg » 121.50
6-/ 6-/2 » Pforzheim » 103.
8 8 » Worms Oe. » 122.

10 8 Ceni.IIeidelb. » 123.
8 8 » F. Karlst. » 103.

14 14 »Lotlir.Metz» 139.50

24 24 Cb.B.An. u.S.A 385.40
do. 600r » 385.40

7 Ch.Bl.8ilb.Bt-. » 8t.
15 » D.G.u.81.8. » 230.10
14 14 » Fbr.Gldbg. » 180.
16 5 do. Griesli. » 227.70
26 20 Ch.Fw.Höchst » 332.
5 0 do. Mülilh. » 81.

12-/- 12' /2 Chem. Albert » 157.25
5 5 » Ult.Fk. V. » 80.

10 10 El.Aoc. Berlin » 124.
6 0 » Anl. Köln » 33.00
7 » Cont.Nrnb. » —

15 15 » Ges. Allg. » 191.
11 7 » HeliosICöln» 51.40
11 » Lahmeyer » 124.
5'/2 5-/2 » Licht u.Kr. » 101.60

15 » Schlickert » 138.20
10 10 » Siem.u. II. » 152.
7 6-7 » Utn.Ff.AE » 78.60
G 6-/2 do. Zürich » 119.90
3 3 Filzfabr.Fulda » 103.
9 Gas Frankf. » 165.

14 12 Gelsk.Gussst. » 98.
5 7 Gum. V.Brl.Ff. » 113.
9 9 Kalk Rb. W. » —
5 0 Kupfw. Ileddli.» 53.80

12 12 Ledert. X. Sp. » —
4 2 Löhnb.-Müüle* 65.
6'/r Masch.A.lIilp. » 79.

10 10 do. Klein » 118.
25 lß Msch.Bielef.D. » 182.
17 10 » Fab.u.Schl. » 120.
10 10 » Gsm.Deutz » 131.
8 5 » G.tlemmer » 98.50

15 15 » Karlsruher » 225.
10 10 » Mot.Oberu.» 130.
12 » Schp.Frth. » 170.
0 0 » Witten. St. » 39.20
7 6 Mehl-u.Br.H. » 102.
6 0 Oelfabr.Ver.D » 106.80

11 11 Pinself.Nrnb. » 174.
5 5 Prz.Stg.Wess. » 81.90

10 9 Solist.V.Fulda » 134.30
17 18 Siem. Glasind. » 237.
0 2 Spinn.Lamp. » 88.50
67» 6a/° » Ettlingen » 106.
8 8 » Stdtb.Göp. » 95.
4‘A
3

0 » Nordd.Jute» 62.
0 » Westd. » » —

5 8 Tk.Tb.Rg.abg.£ —
9-/i 9 Verl. Deutsche. 135.
0 0 » Richter » —
6 5 » Kölner » —
7 7 » Strassburg .» 113.
9 Verz. Eis Hi lg. » —

15 15 Zellst.Wuldh. » 229.
7 4 » Vor.Dresd. » - — -

v?ri"dL. Bergwerks -Aktien.
167» 167» Boch.Bb.u.G. M. 178.70
6 9 Bud. Eisenvv. » 100.

21 29 Conc. Bergb. » 259.50
15 20 Eschweiler » 214.
10 13 Gelsenkirchen » 169.40
10 11 Ilarpener » 173.20
12 15 Hibernia » 164.50
10 10 Kaliw.Aschsl. » —
17 17 Westereg.Al. » 290.
4' /2 4-/2 do. Pr.-A. » 103.
5 5-/2 Kö». Marienh. » —
9 11 Massen » —

13 10 Obsehl.Eiseni. » 106.50
14 14-/2 Riebeck-Mont. » 209.
15 13 Ver.Kön.Lra. R. 198.60
10 10 Oestr.Alp.M. ö.fl. 225.
3 Dux-Bdbt.bg. » —
67« 7 Gz.Kfl.EB.uB. » —

vorL idL.Akt. von Transp.-Anst.
6-/2 6-/2 Braunsch.Lds. J& 133.50

10'/2 10-/« Ludw.-Bexb. s.fl. 223.50
67« 67« Lüb.B.IIamb. Jk —

27« 3 Marienb.Mlaw.il. —
7 67'« Pfalz.Maxb. s.fl. 130.20
5-/2 57« » Nordb. » 128.
7‘/2 6 Allg. D. Klb. JL -

10 8-/2 » Lok.-Str. » 157.
3-/« 87* Cass.Str.-B. » 109.
7 Südd. Eis.-G. » 138.
8 10 Hamb.-A111.-P. » 122.
7'/2 8-/2 Nordd. Lloyd » 115.50

do. ult. » —

G 6 V.Ar.u.Cs.P. ö.li. 114.50
0 6 do.St.-A.v.94 » —

77» 77» Bölnn. Nordb. » —

14-/.0 12-/7 Busclitehr.A » —
13 117*

67'«
do. B. » —

6-/- Lemb.Cz.Jass.» 133.
G'/ä 57n> Oest.Ug.St.B.Fr. 139.10
7» 7» » Sb. (Linb.) » —

57« 5-/2 » Nw.Lt.A ö.fl. 118.
6-/« 6 do. Lit. B » —

*/2 1 Raab.Oed.Eb. » —

47, 4-/2. Rohb.-Pb.C-M» —
5 5 Stuhlw.R.Grz. » 105.50
5 5 Ung.-Galiz. I » —
6 6 Gotthard Fr. 154.50
4-/2 4' /2 Jur .-Spl. Pr. A » —
4 4 do. St.-iV. » —
0 0 Jr . Genusssch. Jk —

97° 9 Scliw.Centr. Fr. 160.10
4‘/2 5 » Nordost » —

4‘/« 5 Vor. Sehweizb. » 90.50
5 5 It . Mittolmb. Le _

6-/2 7 It .Gs.Sic.E.B. » —

67» 67« It.Mr.fAd.N.) » —
140 1 Westsicilianer » —
5 4-/2 Anatol.E.-B. M. 80.50
5 5 fwang. D. (g.) » —
57° 57« Lux.Pr. Ilri. Fr. 90.
0 0 LaVl .Vrz.A. Le —
0 0 do. St.-Akt. » —

Zf. Pr .-Obi. v. Transp .-A.
3-/» Bg.-M.E.-B.L.C Jk —
4. . Br. Ld.E.B.G. E.2. » 100.80
3-A do. Ein.I (ab?.) » 92.60
4-A Ilomb. E. B. s.fl. —
4. . Pfalz. Bx.Mx.Nd. Jk 101.90
372 do. (convert.) » 95.8)
4-/2 Allg. D.Kleinb. Jk 93.
4-/2 do. Ser. VIII - 93.
4-/2 do. » IX » 93.
4. . do. von 95 >1. 93 » 83.30
4. . do. Ser. IV-VI » 86.30
4. . do. » VII » 86.30
4. . Cass.Strassen!). » 99.50
4. . D.E.B.G.Frkf.S.I » 91.50
4'A do. Ser. II » 100.30
37- 8. E.B.G. Darmst. » 92.
4. . Böhm. Nb.stf.i.G. Jk —
4. . » Wstb .stf.1.8. ö.fl. 96.20
4. . do. in Gold Jk 98.70
4. . do. von 95 Kr. 93.
4. . Elisabethb. st.i.G. M. — .
4. . do. /kleine) » —
4. . do. stk. in Gold » 100.90
4. . do. » (kleine) » 100.90
0. . Ks. F.Nb.v.72i.S. ö.fl. —
4. . do. v.87i.Silh. » —
4. . Fr .Jos.-B.i. Silb. » 96.
4. . Gal.IC.L.B.stf.i.S. » 95.80
5. . Gr.K.v.71stf.i.S. » 102.80
5. . » 72 » » 102.80
47* » 63 » » —
4. . Ksch.0 .89 » » 91.50
4. . do. in Gold Jk —
4. . Lb.C.-J .stpfl.i.S. ö.fl. —
4. . do. stfr. i. Silh. »
4. . Oest.Lokb.stf.i.G.Jk —
5. . » Nwb.sf.iG.v74 » 103.70
5. . do.Lit.Astf. i.S.ö.fl. 107.10
5. . do. » ß » » 103.90
5. . do.Sb.(L)sf.i.ü . » 101.81
4. . do. Jk
3. . do. Fr. 73.20
3. . do. v.71(noue) » —
5. . »U.S.73/74 sfiG 1k 103.30
5. . » Br. R.72sf.iG II
4. . - St.R.8) sf.i.G..I4 100.70
3. . do. l -8E .sf. iG Fr. 90.70
3. . do.v.85stf. i.G. » 85.50
3. . do.9 Em.sf. i.G. » 83.10
3. . do.(Eg. X.)sf. iG » 88.30
3. . do. v.95stf. i. G. Jk 82.30
3. . do. 200er sf. !.G. » 82.3)
0. . Prag-Dux.sf.i.G. » 101.
3. . do.v.93stfr.i.G. » 80.30
3 ll.Oed.Eb.stf.i.G. » 74.80
3. . do.v.Olstf.LG. » 72.50
3. . do.v.97 stf. >. G. » 70.30
4. . Rudolfb.sti. i.S. ö.fl. 95.11
4. . »Salzlcg.stf.i.G.M ' -
4. . do. 400orstf. i.G.» 100.50
5. . Ung.Gal.sf. i.S. ö.fl. 105:49
2,. . Ital . st».2590er Ee 50.10
2.. . do. 500er » 59.10
4. . Ifcal. Mittelmoer » 91.
4. . do. 500er » —
2,>. Liv.C., D.u. D./2 » 61,80
4. . Sardin. Sek. » 93.40
4. . do. (500er) » 92.40
4. . Sicilian.v. 89 Gr. » 91.30
4. . do. kleine » —
4. . do. 91 Gr. » 93.
4. . do. klein» » —
2.. . Süd.-Ital. A.-1I. » —
4. . Toscan. Central » 97.70
3. . Westsizilian.v.79 » —
5. . do. von 80 » 91.
4'A Ivvang. Doinbr. Jk 101,
4. . Kosl. W.v.SOsf.g. » 93.50
4. . Kursk.Kiew.E. B. » —
4. . Moskau Smolenzk» —
4. . » Wiud.Rb. v.97 » 9.3.50
4. . do. v. 93 stfr. » 98 20
4. . Mosk.W. v.95sf.g. » —
4. . Rass.Sdo.v.97sf. » —
1. . do. v. 98 stfr. » 93.25
4. . Russ.Südw.(gar.) » 90.20
4. . Ryäsau Koslow » —
4. . » Uralsk » —
4. . do. v. 97 stfr. » 93.90
4. . do. v. 98 » » 93.30
4. . Wladikawk. gar. » 93.60
4. . do. von 95 » 93.10
4. . do. » 97 » —
4. . do. » 93 » 98.80
5. . Anat.E.-B.-O.i.G.0& 101.
0. . » » Sor. 11» 90.50
5. . » »408er » 99.50
3. . P.E.-B.v.86 2000r» 66.20
3. . do. 400er » 66.20
4-/2 do. von 89 I Rg. » 87.30
4-/2 do. v. 89 49Oer » 87.30
— do. v. 89 II Rgs. » 24.20
3. . Salonik-Mon.i. G. » 59.
3. . do. 40Ir —

Zf. Bodenkredit-Pfantlbr.
4. . Bay.V.-B. Münoh. Jk 100.30
3‘/2 » » » J> 91.50
4-/2 »BC. VB.Nrnb. » 121.
4. . » » » » » 100.40
3-/2 » » » » » 91.
4. . » Ilyp.u.W.-Bk. » 100.69
372 » - » » » 95.90
3-/2 D.Gr.-Cr.III u.IV » 9810
3-/2 do. Ser. V » 91.60
4. . do. VI u. VII . 99.30
4. . do. IX 99.70
3‘/2 do. VIII 91.00
4. . D. Gr.-Scli.B.Berl. » 46.40
3-/- » » » » » 41,30
4. . » Ilyp.-B. Berl. » 93.50
3‘/ä » » » » 90,30
4. . Els.B. U. C.-C.-O. » 100.
3-/i Eis. Com.-Obl. . » 97-

Xt.  Staatspapiere.
i 'h D. R.-Anl. (abg.) Jk 100.
3-/a » » - » 100.
3. . » » - » 89.40
8■/» Pr. c. St.-A. (abg.) » 99.30
37* » » » —- » 99.80
3. . » » » - » 89.30
i.  . Bad. St.-A. » 104.40
37. » » O. (abg.) » 97.30
37. » » » J> 97.80
4. . 13ayr. » » » 101.50
87» » E.B.O.u.A.A.» 98.50
8. . » E. B. Anl. » 87.50
87» Hamb. Sf.-Rente » 99,50
3'/» » » » 97.60
3. .
4. . Gr. Hess. » » 104,50
4. . » » »(v.99)» 104.70
3-/. » » » » 96.
3. . » » » » 86.40
3. . Sächsische» » 87.
4. . Württ . A. » —
3'/- » » (»hg.) » 97.20
3-/2 » » » 97.25
8. . » » » —

87» Franz. Rente Fr. 103.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 » 38.40

iV« » Anl. v. 87 » —
17* » » » » (kl.) » 45.20
3. . Holl. A. » 1896 li.fl. 9310
4. . Itai. Rentei, G. Le 96.60
i . . » » ult . » —
4. . » » 1000t- » 96.60
4. . » » kleine » 96.00
2.«. » » » 59.70
4. . Norw. A. v. 92 Jk —
8-/2 » » » 97.50
3. .
4. . Oest. Goldrente ö.fl. 100.20
4. . » E.B.e.E.G.stfr. » —
5-/. » St. O. (F .J .) S. » —
5. . » (abg. G.C.L.) » 102.10
8. . » Lokalbahn Kr. —
4'/» » Silb.-Rt. Juli ö.fl. 98.20
47° » » » April » 98.20
41/» » Pap. » Febr, » 98.30
47» » » » Mai » 98.30
47» Portug. St.-Anl. Jk 37.40
47« » Tab.- » » —
8. . » äuss. Scli. £ 25.90
5. . Rum.(alt) v.81-88 M. 91.10
6. . » »92 » 91.
6. . * »98 » 91.
6. . » Schatzauw. » 94.60
4. . » von 90 » 78.20
4. . » » 91 » —
4. . » » 94 » 78.70
4. . » » 96 » 78.70
1. . » » 98 » —
4. . Russ. Cons. v. 80 » 99.20
4. . » GoId.Av.89 » - -
4. . » »II »90» —
4. . »8t .R,v.94aKRbl. 96.
3'/, 8chw.0 .v.80(abg.) » 98.
3'/2 » » » 83 » 96.50
8-/2 » » » 90 » 97.80
8. . » » » 86.
4. . Seib. amort. v.95 » 69.30
4. . Span,v.82(abg.)Pes. —
3-/2 Türk.-Egyp.-Trb. £ 93.
5. . » Zoll-O.v.86 Fr. —
5. . » Fund. »88 Jk 100.30
1. . » priv .stfr. »90 » —
4. . » cons. » » —
1. . » conv. Lit. B.Fr. 50.
4. . » » c . » —
1. . » » D. » —
4. . Ung. Gold-R, Jk 99.10
4. . » » (Ul.) » 99.20
3. . » Eis. Thor » 83.20
4. . » St.(Kr.)Rt. Kr. 93.90
4-/2 » E.B.v.89stf.G. Jk —
4-/2 » » Silber ö.fl. —
4-/2 » Inv.-A.v. 88 —

5. . Arg.i.G.-A.v.87 Pes.
4-/2 » » von 88 Jk 76.80
6 . . Cliin. St.-A. v.95 £ 102.70
6-/2 » » M). 102.50
ß. . » » v. 96 £ 94.10
4-/2 » » » 98 » 83.
4. . Egypt. unifio. A. Fr. 107.40
3-A » privil. » » 100.80
5. . Mex. hin. I-1II Pes. 42.60
ß. . »äus.v.99sff l08 -̂ / 93.30
5. . » » 20‘10r » 93.10
3. . » cons. Pes. 26.25

Zf. Provinz- u. Städte-Anl.
4. . Rheinpr.XX,XXU& 102.70
3-/2 do. X, XTI-XV1 » 97.50
3-2 do. xrx » 97.
3-/» do. xvm » 92.50
3. . do. IX, XI 11. XIV» 87.
3-/2 Prov. Posen » 93.40
3-/2 Frkf.a.M.L.N u. Q » 91.
372 do. Lit. ll (abg.) » '-
3-A do. » 8 v. 86 » —
3-A do. » T » 91 » —
3-A do. » U » 93 » 95.20
3-.A do. » V » 96 » —
3-A do. ' » W» 98 » 95.50
3 -/2 do. Str.-B.» 99 » 95.20
3-A do. v. Docltcnli. » —
3'/2 Berlin von 86/92 » 97.
4. . Bingen von 99 » —
4. . do. » 1900 » —
8. . do. » 95 » —
3-A do. » 98 » —
4. . Dnrinstadt v. 91 » —
3-/2 do. von 88 u.94 » —
3'/2 do. » 79u.81 » _
3-A do. » 97 » _
4. . Erlangen v, 1900 » —

i . .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-A
3-/2
3. .
4. .
3'/2
4. .
4. .
4. ,i
3‘/2
5. .
5. .
4‘/2
4. .
4. .
3'/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3‘/2
3-/2
4. .
3'/*
3-/2
4. .
4. .
4. .
3‘/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3>/ä
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
5. .
4. .

Fr . H.-B. 8. XIV Jk
do.XVI u.XVII»
do. XVIII
do. XII u. XIII »
do. XV

Fr.H.-C.-V.(abg.) »
do. 13-19, 21-26 »
do.27,37,39 u.42 »
do. Ser. 31 u. 34 »
do. 8.35, 36 11. 38»
do. Ser. 40 u. 41 »
do.8.28,33.32,33 »
do. Ser. 29

Fr. Lw.C.-B.D.-J . »
do. N.-P. -

II.H.-B.S.141-250»
do. 251-340 »
do. 1-45 (abg.) »
do. 46-190 »
do. 301-310 »

Mein.Hyp.-B.S.II ->
do. Ser. VI.
do.S.VIIutik .1903->
do. (abg.) »
do. unk. b. 1903 »

M. B.C.A.(i.Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1903 »

Nass. Ldsb. Lit. Q. »
do. J . »
do. F.G. II . K. L. »
do. M. »
do. N. »
do. P.
do. O. »

Pfalz. Hyp.-Bk. »
Pom.II.-A.-B.5u.6»
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr.B.-Cr.-Act.-B. R.
do. Ser. III .H
do. » IV »
do. » XVII ->
do. » XVIII »
do. »

Pr.C.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 86 »
do. » 93 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr.C.-K.-O.v.1901»
do. von 87 »
do. » 96 »

Pr. 1I.-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX » I
do. XXI11. XXII » !
do. XXIII XXIV»

Pr. ll .-V0r3.-A.-G.»

» Pfdbr.-B. 8.13 »
do. Ser. XIX »
do. » XVIII -
do. - XVII »
da. » XVII »

Pr. Ldsch.Centr. »
Rlioin. llyp .-B. »
do. verloosbaro »
do. Ser. 39/82 »
do. Conununal »

S.B.C.30/32 34u.43»
do. bis incl.S.52 »

W.B.C.A.CölnS. I -
do. Sor. II »
do. » V »
do. » III
do. » IV

W. II.-B.v. 90/92 »
do. unk. b. 1903 »

Württ . Hyp.-Bk. »
» Crel .-V. v. 99 »
do. Sor. A.-E. »
do. » K.-U. »

W.V.-B. S.15/20 -
do. 8. IV-X(abg.) »
do. Ser. I n. II »

Dän.L.II.u.W.-B. Jk
Finnl. Ilyp .-Vor. »
Ital . Nat.-Bk.stf. Le

» Allg.Im. v.99»
Norw. IIp.-B. v.87 Jlk
Pest. E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.;G.8.2»
Scliw.R.lI.LI. v.78 Jk
do. unk. b. 1901 »

Ungar.B.-Or.-I. ö.fl.
do. stouerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar. ll .-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

99.70
100.60
100.
92.40
92.40

104.
93.10
93.50
93.60
98.2)
99.30
91.50
91.40
97.10
97.2)
93.
99.
99.
90.59
91.
93.
99.20
99.50
91.
91.
97.80
93.
89.50

102.20
93.60
97.

97.50

10060
93.80
86.40
88.40
83.40
82.

107.50

97.50
99.
90.25
99.
99.70
91.
91.20
91.
91.

101.70
94.
91.30

81.89
81.
75.
74.70
96.50
90.10
93.80
93.80
99.50
90.40

100.20
109.
92.50
92.50
93.

109.39
91.10
98.40
93.60
99.20
99.39
91.

100.2 )
101.10
93.60

101.50

94.60
100.50
92.70
92.70

96.10
83.

92.50

99.

99.

zi. Amerik . Eiseni).-3oni1s,
4* . IBrunsw.u.Wesc. IM.
4'/«* Calif. Pacific I. Mtg.
4‘/i*
6*.
3* .
5*.
4* .
3'/2*
5. .
6. .
.pfe
7. !
4-/e*
4* .
5*
6*
3*
Cf
5*
4‘/s*
ö

do. II M. Ctr. Gar.
do. III Mtg.
do.

Calif. u. Oregon IM.
Centr.Pacif. IRef.M.
do. -Mtg.

Chic.Burl.Qn.(J .D.)
» Milw.St.P.(P.D.)
» Rock Isl. u. Pac.

Ciuc. u. Spr. I Mtg.
DenverRioI cons. M.
do.

Honst,u. Texas I M.
Louisv.u Nasfiv.IM.
do. II. Mtg.

Mobile u. üliio I M.
Newyork ErlellMtg.
Nevry. Erle III Mtg.
do. IV „

4* . |North.Pac. Prior. L.
5* . jOregonu. Calif. IM.
4* . I » Railr. Nav. Cons.
4* . Pac. of MissouriI AI.
6* . do. cons. Mtg.
5* . do. Lex.Div. IMtg.!
4-/2* Pittsb. Cino.JJh.St.L.
5* . San.Fr .u.Nrth.P.IM.
6* . South.Pac.S. A.IM.
6* . do. 8. B. I Mtg.
3* . do. I Mtg.
5* . do. cons. I Mtg.
5* . Stockt.CopparCtr.G.
6*. St.Ls.Frc.üf.W.Div.
6* . St. Louis Wich.11.W.
4* . Union PacificI Mtg.
5* . West.N.-Y.u.P. IM.
4* . » Gen. M.Bds.u. C.

» (tuoome-Bds.)
* Kapital uni Zins in Goli.
t Nur Kipital in Gold.

103.80
104.70

121.40
103.50

103.
103.73.

124.
114.10

118.50
93.10

zf. Diverca Obligationen.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4‘/2
4. .
4. .
4‘/2
4. .
4‘/2
4-/2
4-/2
4-/2
5. .
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4' /2
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
3-/2
4-/2

A
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4- 2
4. .
4. .
3-/2

83.40
103.
102.30
103.80
92.30

87.60

103.40
101.
111.40

70.23

117.59

£17.50

Bank f.ind. Untn. Jk
» Orient. Eisenb. »

Brauerei Bindiug »
do. Essighaus »
do. NicolayHun. »
do. Kempf(abg.) »
do. Storch Spev. »
do. Werger »

Buderus Eissnw. »
Cemontt.Karlst. »
Cemwk. Heidel'). »
Ch. B. An.u.Sola . »

» Fb .Griosli. E. »
» Farbw. Höchst >
» Ind.Mannh. »

Dortm. Union »
Esb.-B. Frkf .a.M. »
do. »

Eiscnb.-Ront.-Bk. »
do. »

EI. AUg.G.-Ob.S.l»
do.Sor. 1—III »

Bk. f. ol. Unt. Zur. -.>
El. G. f.ei. U. Bori. »
do. Frankf .a.M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges.Lahm. »
do. L.u. Kr. Berl, »
do. Schlickert »
do. Siem.u.H. »
do. Co nt.Nürtib. »
do. Werke Berl. »'
do. » » »

Kalivr.Aschersl.il. »
Klb.d.Pr.Pfb.-B. »
Löhnb. Miihlo »
Oestr.Alp. M. i. G. »
Palmg. Frkt. a. M. »
Rh. Met. Düsseid. »
Uug. Lok. E. B. Kr.
do. Sor. II Jk

Vor.D.Oelfabrik »
» Ultr.Fw.Levk.»

Wesfd. J .Sp.u.W.»
Zool.G.Frkf. a. M. »

91.50

103.59
93.

99.
93.23

103.
103.
105.99
101.6)

93.
92.5)

101.8)
97.

101.
99.96
97.
99.25
93.59
80.
83.
93.33
93.
97.

103.9)

102.8)
99.9)

92.

93.3)
91.

103.50
101.10
97.

zf . Vei*z. Loose , in p.-oc.
4. . Bad. Pr.-Anl. R. 141.10
4. . Bayr. Pr.-Anl. R. 430.
0. . Douau-Reg. ö.ll. 120.
3-A Goth. Pr.I . (II .—)R. 446,50
3. . Holl.Koni. v.18(1ft. —
3-A Köln-Minden R. 131.10
3-/2 Lübeck v. 1833 R. —
3. . Mal. C. 80 83 Fr. 41.50
4. . Meining. Pr.-O’ol. R. 130.80
4^3 Np.ab.unab.80(jr. Fr. —
3-A Oestcrr.L.v.51 ö.fl. —
4. . » v.6D(U. ö.H. L40.30
3. . Oldenburg R. 430.
5. . Russ.v. 1834a. Kr,R. 332.
5. . » v. 1363a. Kr.Rbl. 300.
2-A Rb.-Gr.-St. I.A.-S.fl. 90.70
2‘/2 »ex. A-8(A-8.-.-)>'!. —
3. . Türk .(p.St.i.M;c.) Fr. 407.
3. . do. Ult. do. Fr. 107.

Zf. Unverz . LOOS8. PerSt . in Jk
_ Ansb.-Gnzli. fl. 7 52.50
— Augsburger II. 7 —
_ Braunschw. R. 20 —
_ Finländisoh. R. 10 6).
__ Freiburger Fr. Io —
_ Genua Le Io) —

Mailänder Lo Io —
do. 10 —

Meininger s.fl. 7 23.40
Neachiitol Fr . 10 31.20
Oesterr. v. 6111. 10) —

_ do. v. 58 ö.fl. 100 352.4)
— Pappenlieiin s.fl. 7 —
— Ung.Staats!, ö.fl. 100 205.
— Venetiancr Le 30

Brief. Geld.
20 Franken -St. . . 16.21 13.20

do. in l/i. — — i
Dollars in Gold . 4.20 4.17
Dukaten . . . . . . 9.70 9.65

do. al marco 9.62 9.57
Engl. Sovereigns . 20.31 20,33
Gold al marc.p.Ko. 2795 1785.
Gnnzf. Soheidog. » 2301 —
lloohh. Silber . . . 82.80 80.80
Holl.Silber 11. 100 — —
Oesterr. Silb.il. 100 — —
Russ. imperiales . — 16.20

?apiei-OS!tI. Brief.
Am. Bankn. p. D.
Fr . Bkn.p.Fr . 100
Oest. pr . Kr. 100
Russ. pr . S.-R. 100

Geld.
4.15-/i
80.95
85.05
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